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IN DIESER AUSGABE
Volleyball   S. 62  

Badminton   S. 63  
Fitness und Gesundheit  S. 64  



STAND 05.07.2023

ABTEILUNG FUSSBALL, SAISON 2023/2024

Ansprechpartner

www.sv-rheinbreitbach.de – Hier finden Sie aktuelle Spielberichte, Informationen, Unterlagen zum Download und vieles mehr.

HINWEIS: Für die Übermittlung von schrift-
lichen Anfragen/Informationen steht auch der 
Briefkasten zur Verfügung (am Eingang rechts).

Montag: 	   8.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	10.00 – 13.00 Uhr

Rheinstraße 2, 53619 Rheinbreitbach

E-Mail: office@sv-rheinbreitbach.de 
Telefon: 02224 9892828

Ansprechpartner: Heinz Münster  
Mobil: 0172 2620526

Ansprechpartner Bereich Sport
Senioren 1 herren1@sv-rheinbreitbach.de Udo Hillebrand 0163 2123566
Senioren 2 herren2@sv-rheinbreitbach.de John Botelho 0176-23253565
Senioren 3 herren3@sv-rheinbreitbach.de Moritz Hillebrand 0174 3456548
Senioren 3 herren3@sv-rheinbreitbach.de Lars Steffens 0163 8031419
Frauen frauen@sv-rheinbreitbach.de Thomas Cornils 0157 34394731
Alte Herren ah@sv-rheinbreitbach.de Torsten Marx 0179 2076544
Alte Herren ah@sv-rheinbreitbach.de Gerd Weber 0152 56475067
A Junioren (2005/2006) a-junioren@sv-rheinbreitbach.de Ejmen Celik 0177 2401401
A Junioren(2005/2006) a-junioren@sv-rheinbreitbach.de Nora Weinand 0174 9314078
B-Mädchen (2007/2008) b-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Andre Raaff 0177 8417051
C 1 Junioren (2009/2010) c1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Sascha Gaul 0179 6736446
C 1 Junioren (2009/2010) c1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Ben Siewert 0151 10277140
C-Mädchen(2009/2010) c1-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Dirk Lancé 0160 93950390
D 1 Junioren (2011/2012) d1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Adnan Öztüfekci 0151 16708599
D 1 Junioren (2011/2012) d1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Thomas Schäfer 0178 3126822
D 2 Junioren (2011/2012) d2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Phillip Näwie 0171 5539657
D 2 Junioren (2011/2012) d2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Frank Grefrath 0151/17061740
D3 Junioren (2011/2012) d3-junioren@sv-rheinbreitbach.de Manuel Araujo 0171 8637320
D1-Mädchen (2011/2012) d1-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Martin Jünger 0176 41946532
D2-Mädchen (2011/2012) d2-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Peter Claßen 02224 980335
D2-Mädchen (2011/2012) d2-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Franziska Burezah 0174 14104007
E 1 Junioren (2013/2014) e1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Martin Lorenzini 0179 6878686
E 1 Junioren (2013/2014) e1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Akif Atak 0174 5608437
E2 Junioren (2013/2014) e2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Thomas Meischein 0170 5593598
E2 Junioren (2013/2014) e2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Peter Thieme 0171 4742479
E2 Junioren (2013/2014) e2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Özgur Nalcacioglu 01577 9891999
E3 Junioren (2013/2014) e3-junioren@sv-rheinbreitbach.de Peter Förster 0162 6910171
E4 Junioren (2013/2014) e4-junioren@sv-rheinbreitbach.de Florian Auras 0151 25032363
E5 Junioren (2013/2014) e5-junioren@sv-rheinbreitbach.de Paul Schneider 0176 99732800
E5 Junioren (2013/2014) e5-junioren@sv-rheinbreitbach.de Karl Philip Groß 0160 5643416
E-Mädchen (2013/2014) e-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Rob Turner 0173 7320788
E-Mädchen (2013/2014) e-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Meinolf Köper 0178 2402718
E-Mädchen (2013/2014) e-maedchen@sv-rheinbreitbach.de Oliver Gerz 0171 8300517
F 1 Junioren (2015/2016) f1-junioren@sv-rheinbreitbach.de Noah Dressler 015122853191
F 2 Junioren(2015/2016) f2-junioren@sv-rheinbreitbach.de Noah Dressler 015122853191
F 3 Junioren(2015/2016) f3-junioren@sv-rheinbreitbach.de Martin Lorenzini 0179 6878686
F 4 Junioren (2015/2016) f4-junioren@sv-rheinbreitbach.de Martin Lorenzini 0179 6878686
Bambinis Mädchen 2015 und jünger-
Jungs 2017und jünger

bambinis@sv-rheinbreitbach.de
bambinis@sv-rheinbreitbach.de

Abdurahman
Johanna

Celik
Besgen

0152 36745063
0157 85559478

weitere Ansprechpartner
Abteilungsleiter FB abteilungsleiter_fb@sv-rheinbreitbach.de Ejmen Celik 0177 2401401
Geschäftsstelle office@sv-rheinbreitbach.de Heinz Münster 0172 2620526
Platzreservierung platzreservierung_fb@sv-rheinbreitbach.de Torsten Marx 0179 2076544
Leiter Jugendteams jugendleiter@sv-rheinbreitbach.de Martin Lorenzini 0179 6878686
Senioren + Damen leiter_fb-senioren@sv-rheinbreitbach.de Udo Hillebrand 0163 2123566
Redaktion Echo/Werbung werbung_fb@sv-rheinbreitbach.de Stephan Flother 0152 22899665
Vereinsadministrator vereinsadmin@sv-rheinbreitbach.de Heinz Münster 0172 2620526
Mitgliederverwaltung mitgliederverwaltung@sv-rheinbreitbach.de Heinz Münster 0172 2620526
Homepage redaktion@sv-rheinbreitbach.de Edith Hinze 0151 65158664

Die Trainingszeiten findet ihr  

in der Rubrik jeder Mannschaft.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
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Verantwortlich für den Inhalt: SV Rot Weiß Rheinbreitbach 1929 e.V., Abteilung Fußball

Fußball-Echo Nr. 2 
Redaktionsschluss: 15.10.2023 
geplanter Erscheinungstag: 27.10.2023

Fußball-Echo Nr. 3 
Redaktionsschluss: 03.12.2023 
geplanter Erscheinungstag: 15.12.2023

Fußball-Echo Nr. 4 
Redaktionsschluss: 25.02.2024 
geplanter Erscheinungstag: 08.03.2024

Fußball-Echo Nr. 5 
Redaktionsschluss: 14.04.2024 
geplanter Erscheinungstag: 26.04.2024

Fußball-Echo Nr. 6 
Redaktionsschluss: 09.06.2024 
geplanter Erscheinungstag: 21.06.2024

Hinweis: Geänderte / neue Anzeigen 
müssen bis spät. um 14.00 Uhr des 
genannten Redaktionsschlusstages  
per Datei (hoch auflösende pdf oder jpg-
Datei) per Email vorliegen.

Liebe SVR Fans und Vereinsmitglieder,

die Vorfreude auf die neue Fußballsaison 
ist ein Gefühl, dass viele Menschen auf der 
ganzen Welt teilen. Es ist ein Mix aus Span-
nung, Optimismus und Leidenschaft, der sich 
in den Wochen und Monaten vor dem Saison
start aufbaut. Insgesamt ist die Vorfreude 
auf die neue Saison ein emotional geladenes 
Gefühl, dass uns Alle dazu bringt, sich auf die 
kommenden Spiele und Herausforderungen zu 
freuen. Es ist die Zeit, in der die Leidenschaft 
für den Sport am stärksten ist und die Vorstel-
lung von Siegen und Triumpfen die Herzen der 
Fußballfans auf der ganzen Welt erfüllt. 

An dieser Stelle möchte ich alle neuen Spieler-
/innen und alle neuen Trainer/Co-Trainer oder 
Betreuer für die neue Saison ganz herzlich in 
unserer Vereinsfamilie willkommen heißen. Wir 
wissen, dass Ihr mit eurem großen Talent und 
Engagement ausgewählt wurdet, um unsere 
Ziele zu erreichen, und wir unterstützen euch 
voll und ganz in eurer Mission. 

Auch diese Saison gehen wir mit einer 
geballten Kraft an Teams an den Start. 
Der positive Trend der letzten Jahre, geht 
auch diese Saison weiter. Mit insgesamt  
20 Jugendteams und 5 Seniorenmannschaf-
ten starten wir in die neue Saison. Die guten 
sportlichen Erfolge der letzten Saison wollen 
wir natürlich auch diese Saison, wenn es mög-
lich ist, gerne wiederholen. Gerade die posi-
tiven Entwicklungen im unteren Jugendbereich 
wollen wir unbedingt fortsetzen und weiter 
ausbauen. Der Aufstieg der D-Jugend in die 
Bezirksliga ist ein wichtiger und sportlicher Er-
folg und zeigt uns, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Wir beim SVR leben den Fußball. In 
einer familiären Atmosphäre werden deshalb 
alle Spieler, unabhängig von ihrem fußballe-
rischen Talent, gleichermaßen gefördert und 
integriert. Ohne den sportlichen Erfolg aus 
den Augen zu verlieren, stellen wir stets die 
Aus- und Weiterbildung der Kinder und Jugend-
lichen in den Vordergrund. 

Die Meisterschaft der Frauenmannschaft und 
der Aufstieg in die Rheinlandliga sind erfreu-
liche und bedeutende Ereignisse für den Ver-
ein und die Spielerinnen. Dies sind Momente, 
die durch harte Arbeit, Engagement und 
Teamgeist erreicht wurden. Der Aufstieg in die 
Rheinlandliga eröffnet uns aufregende neue 

Möglichkeiten und Herausforderungen. Wir 
wissen, dass wir harten Spielen und starken 
Gegnern gegenüberstehen werden, aber wir 
sind bereit für diese Herausforderungen. Die 
Frauenmannschaft ist gut gerüstet und wird 
Ihr Bestes geben. 

Der Fokus auf den Klassenerhalt der 1. Mann-
schaft ist eine verständliche und wichtige Ziel-
setzung, insbesondere wenn die Mannschaft 
in einer anspruchsvollen Liga spielt. Der 
Klassenerhalt erfordert harte Arbeit, Engage-
ment und Entschlossenheit. Es wird Momente 
des Triumphs und vielleicht auch Momente 
der Enttäuschung geben. Aber lasst uns daran 
denken, dass wir als Team zusammenstehen 
und gemeinsam die Hindernisse überwinden 
können. 

Die 2. Und 3. Mannschaft spielen diese 
Saison, in der neu formierten Kreisliga C, ge-
meinsam um die Punkte. Wir verfolgen nicht 
nur die sportlichen Ziele, sondern legen auch 
großen Wert auf Fairness auf und neben dem 
Platz. Wir wünschen uns einen fairen Wettbe-
werb untereinander, in dem der Sport im Mit-
telpunkt steht. Die Fairness von Sportlern und 
Zuschauern gleichermaßen ist ein wichtiger 
Wert, den wir hochhalten und fördern. Lasst 
uns gemeinsam zeigen, dass der SVR nicht 
nur für den sportlichen Erfolg, sondern auch 
für Fair Play und Respekt steht.   	

Unsere treuen Sponsoren begleiten uns schon 
seit geraumer Zeit und haben uns mit Ihrer 
anhaltenden Unterstützung ermöglicht, unsere 
Ziele zu verfolgen und großartige Momente auf 
dem Spielfeld zu erleben. Gemeinsam bildet 
ihr ein Team hinter unserem Team. Eure Groß-
zügigkeit ermöglicht es uns, die Ausrüstung 
zu verbessern, talentierte Spieler zu fördern, 
unsere Gemeinschaft zu stärken und unseren 
Verein in die Zukunft zu führen. Der Erfolg un-
seres Vereins basiert auf Partnerschaft und 
Vertrauen. Ihr seid nicht nur Sponsoren, son-
dern auch ein Teil unserer Vereinsfamilie. 

Wir freuen uns mit Euch auf die neue kommen-
de Fußballsaison. 

Mit sportlichen Grüßen 
Ejmen Celik
Abteilungsleiter Fußball 
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KREISLIGA A2 WW/WIED

I. Mannschaft

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 20:00-21:30 Uhr

Kontakt: herren1@sv-rheinbreitbach.de
Udo Hillebrand 0163 2123566

www.facebook.com/SV-Rot-Weiß-
Rheinbreitbach-384665491563507

SV RHEINBREITBACH : SV ATASPOR UNKEL 3:5 (2:3)

Erste startet mit Heimniederlage 
in die Saison
Am ersten Spieltag der Saison 
2023/24 in der neuformierten 
Kreisliga A2 musste die van 
Eckeren-Elf eine unglückliche 
Niederlage hinnehmen. Obwohl 
es schon nach 20 Minuten 0:2 
bzw. nach 36 Minuten in Fol-
ge von Florian Schneiders An-
schlusstreffer 1:3 stand und 
der Gast aus Unkel früh wie der 
sichere Sieger aussah, berap-
pelten sich die Breitbacher und 
blieben durch ein Weitschus-
stor von Adrian Glos kurz vor 
dem Halbzeitpfiff im Rennen. Als 
Florian Auras Mitte der zweiten 
Halbzeit den Ausgleich erzielte, 
war der Ausgang dieses Spiels 
wieder völlig offen und für bei-
de Mannschaften alles drin. 
Aufgrund des Spielverlaufs und 

der Tatsache, dass die Unkler 
anscheinend konditionell dem 
hohen Tempo der Anfangsphase 
Tribut zollen mussten, lagen alle 
Trümpfe in der Hand des SVR. 
Dennoch erzielte Sturmtank 
Dennis Conée in Minute 84 das 
3:4 für Ataspor. Die beste Chan-
ce zum Ausgleich vergab der ein-
gewechselte Kai Thieme in der 
Nachspielzeit. Mit dem Schluss
pfiff kassierte man schließlich 
noch den fünften Gegentreffer, 
weil die komplette Mannschaft 
aufgerückt war. 

Es spielten: 
Winter – Flother (Eul), Pereira-
Barbosa, Le. Bornheim (Celik), 
Loevenich – Henseler, Ewers 
(Steffens), F. Schneider, Auras – 
Glos, La. Bornheim (Thieme)

SG 99 ANDERNACH II : SV RHEINBREITBACH 5:3 (3:2)

Erste wird für starke Aufholjagd 
erneut nicht belohnt
Am zweiten Spieltag der Kreisliga 
A2 trat die van Eckeren-Elf bei 
der Rheinlandligareserve der SG 
Andernach an. Durch eine Neu-
strukturierung im FV Rheinland 
kam es damit zu einem ersten 
kreisübergreifenden Aufeinan-
dertreffen mit einem gänzlich 
unbekannten Gegner, der im 
Vorjahr noch in der Kreisliga A 
Rhein/ Ahr auf Punktejagd ge-
gangen war und dort Fünfter 
wurde. Bei glühend heißen Tem-
peraturen dauerte es wie in der 
Vorwoche nicht lange, bis Tor-
wart Bennet Winter das erste 
Mal hinter sich greifen musste. 
Dieses Mal folgten bis Minute 
18 sogar noch die Gegentreffer 
2 und 3. Die Rot-Weißen beka-
men in dieser Phase kein Bein 
auf den Boden. Lediglich Ballge-
winne im Spielaufbau der Ander-
nacher sorgten für die eine oder 
andere Halbchance. Doch auch 
dieses Mal fing sich die Mann-
schaft Mitte der ersten Hälfte 

und sorgte durch ein Elfmeter-
tor von Adrian Glos und einen 
Abstauber von Lars Steffens für 
einen knappen 3:2-Rückstand. 
In guter Erinnerung an die Vor
woche behielt man nach der Pau-
se das hohe Tempo bei. Nach-
dem Adrian Glos einen weiteren 
Strafstoß verschoss, erzielte er 
in der 84. Minute den vielumju-
belten und verdienten Ausgleich. 
Wie in der Vorwoche stand es 
also gegen Ende des Spiels 3:3 
und nun drückten wieder beide 
Mannschaften auf den Siegtref-
fer. Auch dieses Mal hatten die 
Breitbacher bei dieser Duplizität 
der Ereignisse wieder das Nach-
sehen, als die Heimmannschaft 
in der Nachspielzeit doppelt traf.

Es spielten: 
Winter – Wester, Flother, Henseler 
(Y. van Eckeren), Loevenich – F. 
Schneider (Celik), Ewers, Steffens, 
Lu. Bornheim (Le. Bornheim) – La. 
Bornheim, Glos

SV RHEINBREITBACH : DJK NEUSTADT-FERNTHAL 2:3 (1:1)

Erste bleibt trotz erster Führung 
weiter punktlos
Am dritten Spieltag der Kreis-
liga A2 war der Aufsteiger DJK 
Neustadt-Fernthal zu Gast in der 
Westerwaldarena. Trotz zweier 
Siege im Rücken begann der Gast 
von der Wied sehr abwartend 
und defensiv, griff erst hinter der 
Mittellinie an und überließ den 
Rot-Weißen das Spielgesche-
hen. In der 20. Minute kassier-
ten die Breitbacher dann aber 
doch wieder das gewohnt frühe 
Gegentor, als ein Zweikampf an 
der Sechzehnerlinie nicht konse-
quent genug geführt wurde und 
ein Weitschuss im Netz landete. 
Auch im dritten Spiel der Saison 
konnte der Spielstand egalisiert 
werden, als Moritz Hillebrand 
einen Eckball wuchtig über den 
Innenpfosten ins Tor köpfte. Nach 
der Pause blieb der SVR spiel-
bestimmend. Es dauerte bis zur  
63. Minute, ehe Johannes 
Loevenich den Rot-Weißen mit 
dem zweiten Verteidigertor nach 

einer Ecke die erste Führung der 
Saison bescherte. Spiegelbild-
lich für die bisherige Saison fiel 
der Ausgleich in der 80. Minute 
durch eine verunglückte Flan-
ke von rechts, die über Torhüter 
David Riznar unhaltbar ins Netz 
segelte. Als in der 88. Minute ein 
missglückter Klärungsversuch 
zur nächsten Flanke von rechts 
führte, war das Pech für den SV 
Rheinbreitbach anscheinend 
noch nicht aufgebraucht. Der 
gegnerische Stürmer schubste 
den Torhüter Riznar inklusive ge-
fangenem Ball über die Torlinie, 
was zum Unverständnis aller sei-
tens des Schiedsrichters nicht mit 
einem Foul geahndet, sondern als 
regulärer Treffer gewertet wurde.

Es spielten: D. Riznar – Pereira-
Barbosa (P. Schneider), Wester 
(Celik), Hillebrand, Loevenich 
– F. Schneider, Ewers, Henseler 
(Deck), Franke (Lu. Bornheim) – 
Glos, La. Bornheim (Thieme)

HSV NEUWIED : SV RHEINBREITBACH 6:0 (4:0)

Erste geht bei Spitzenteam  
sang- und klanglos unter
Am vierten Spieltag der Kreisliga 
A2 stand für den SV Rheinbreit-
bach das schwere Auswärtsspiel 
beim ambitionierten HSV Neuwied 
auf dem Programm. Personell 
stark ersatzgeschwächt war von 
Anfang an klar, dass der Weg zu 
einem Punktgewinn an diesem 
Tag sehr weit werden könnte und 
das Heil in diesem Spiel vor allem 
in der Defensive liegen musste. 
Als es dann nach 30 Minuten 
erneut 3:0 für den Gegner hieß, 
wurde deutlich, dass die Devise 

bis zum Ende des Spiels nur noch 
Schadensbegrenzung sein konn-
te. Bis zum Ende des Spiels fielen 
noch drei weitere Treffer für die 
Neuwieder, die ohne Frage auf-
grund der individuellen Klasse in 
ihren Reihen zum Kreis der Auf-
stiegsaspiranten gehört.

Es spielten: Toksöz – P. Schneider 
(Deck), Hillebrand, Hohendorf, 
Celik (Y. van Eckeren), Loevenich 
– F. Schneider, Ewers, Auras, 
Franke (Kürek) – La. Bornheim 
(Le. Bornheim)
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Am fünften Spieltag der Kreisliga 
A2 trat die van Eckeren-Elf zum 
richtungsweisenden Spiel gegen 
die SG Puderbach an. Mit der SG 
Puderbach war eine Mannschaft 
zu Gast, gegen die man (inklusive 
dreier Pokalspiele in den Jahren 
2020, 2021 und 2022) die letz-
ten sechs Begegnungen allesamt 
verloren hatte. Unter Anderem am 
letzten Spieltag der Vorsaison, als 
beim 1:0 ein Unentschieden ge-
reicht hätte, um der Relegation zu 

entgehen. Mit zwei Punkten aus 
den ersten vier Spielen war die 
Ausbeute für die Auswärtsmann-
schaft aus Puderbach jedoch auch 
nur unwesentlich besser als die 
der Breitbacher. Entsprechend 
vorsichtig und abwartend agier-
ten beide Teams von Anfang an. 
Dennoch ergaben sich nach und 
nach erste Torgelegenheiten, die 
in der Breitbacher Defensive vom 
glänzend aufgelegten Timur Toksöz 
vereitelt und in der Breitbacher 

Offensive aufgrund vermeintlicher 
Abseitsstellungen vom Schieds-
richter zurückgepfiffen wurden. Mit 
Adrian Glos‘ Treffer zum 1:0 in der 
28. Minute durften die Rot-Weißen 
schließlich doch in dieser Saison 
das erste Mal das erste Tor des 
Spiels bejubeln. Kurze Zeit spä-
ter scheiterte Lars Bornheim im  
1-gegen-1 am Puderbacher Tor-
hüter. Mit dieser ersten Halbzei-
tführung der Saison im Rücken 
wollte man die zweite Halbzeit 

diszipliniert beginnen, die Null hin-
ten halten und dann sporadisch 
Konter setzen, um die Führung aus-
zubauen. Doch leider schien die 
Angst vor dem Gewinnen damit ge-
weckt worden zu sein. Stark verun
sichert von den Umstellungen und 
dem damit verbundenen früheren 
Anlaufens des Gegners dauerte 
es keine zehn Minuten, ehe das 
Spiel zu Gunsten der SGP gedreht 
war. Es folgte die stärkste Phase 
der Rot-Weißen, in der zahlreiche 
gute Einschussgelegenheiten zu-
nichte gemacht wurden. Der Aus-
gleich wollte einfach nicht fallen. 
Mit dem Schwinden der Kräfte 
setzte Puderbach immer wieder 
Nadelstiche und wurde in der  
73. Minute belohnt, als ein zu kurz 
getretener Abstoß der Breitbacher 
postwendend zurückkam und das 
1:3 nicht mehr zu verhindern war. 
Ein weiteres Aufbäumen blieb 
aus, auch weil die Einwechslung 
von Außenspieler Kai Thieme ver-
puffte, der sich handgestoppte  
17 Sekunden später einen Platz-
verweis einhandelte.

Es spielten: 
Toksöz – Pereira-Barbosa, Bauer 
(Andrade Costa), Henseler, 
Loevenich (Deck) – Lu. Bornheim, 
F. Schneider (Thieme), Auras, 
Ewers – Glos, La. Bornheim (Dacic)Fo
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SV RHEINBREITBACH : SG PUDERBACH 1:3 (1:0)

Erste verpasst Befreiungsschlag gegen Tabellennachbarn

KREISLIGA A2 WW/WIED

I. Mannschaft

Ihr Partner für Ihr Partner für 
Elektro, Heizung Elektro, Heizung 
undund Sanitär Sanitär

Im Kettelfeld 10
53619 Rheinbreitbach

info@baumann-energietechnik.de
www.baumann-energietechnik.de

Jetzt Termin 
vereinbaren!

02224 / 5400

Wir wünschen allen Spielern des SV Rot-Weiß Rheinbreitbach eine tolle und 
erfolgreiche Saison. Um die Tore auf dem Platz kümmern Sie sich – wir sorgen 
dafür, dass Ihr Garten und Balkon ein Volltre� er werden.  Kommen Sie zu uns.

Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef
Telefon: 0 22 24 - 33 48

thomas-steinmann@t-online.de

Wir wünschen allen Spielern des SV Rot-Weiß Rheinbreitbach eine tolle und 

VolltrefferVolltrefferVolltrefferVolltrefferVolltreffer
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Deutlicher Sieg im Rheinlandderby
Am dritten Spieltag verlor man ein am Ende spannendes Spiel 
zu Hause gegen Neustadt-Fernthal. Somit war es eine magere 
Ausbeute zum Saisonauftakt, da man bisher nur drei Zähler auf 
das Konto verbuchten konnte. 

In der englischen Woche stand als nächstes Achtelfinale im 
Kreispokal auf der Tagesordnung. Hier stand man zunächst 0:2 
im Rückstand und konnte jedoch in der 90. Minute das Spiel 
komplett drehen auf 3:2. In der vierten, der zwei angesagten 
Nachspielminuten, gab es zum Glück der Gäste einen strittigen 
Elfmeter, welcher zum Ausgleich führte. Drei Minuten nach Wie-
deranpfiff gab es dann erneut einen fragwürdigen Elfmeter, 
wodurch die Lions aus Ransbach in Führung gingen. Schlus-
sendlich hatte das Heimteam keine Kraft für einen erneuten 
Ausgleich. Hingegen setzten die Gäste mit dem 3:5 einen 
Schlusspunkt und zogen in das Viertelfinale ein. Trotzdem ein 
großes Lob an das Team, welches grade in der zweiten Hälfte 
eine Topleistung abrufen konnte! 

Vergangenen Sonntag kam es zum ersten Rheinderby der Sai-
son. Durch die letzten Niederlagen, wollte sich die Elf von John 
Botelho wieder beweisen und so ging man relativ früh durch Paul 
Haperath in Führung. Man vergab in der nächsten halben Stun-
de sehr viele Großchancen, wodurch man sich selbst den Druck 
erhöhte. Kurz vor der Pause war es Calo, welcher durch einen 
Doppelpack den Sack vorzeitig zu machte. Kurz nach der Pause 
erhöhte Kenan durch einen Volley zum 4:0. Und jetzt anschnal-
len. In der 63. Minute war es Niko Goathan der aus der eigenen 
Hälfte losmaschierte und einen nach dem anderen stehenließ. 
In Messi-Manier schwebte der angehende Teamkapitän förm-
lich um die Gegenspieler und netzte mit einem No-Look den 
Ball ins Tor. Ein Mann für die Elf des Spieltages. Einen weiteren 
Doppelpack schnürte im Nachhinein Jannis Franke und schoss 
damit Tor 7 und 8. Das 9:0 fiel durch ein Eigentor und setzte 
damit den Schlusspunkt des Spieltages. 

September 2023, Lauritz Tillmann

KREISLIGA C5

II. Mannschaft

s Sparkasse 
 Neuwied

Heimat leben 
ist einfach.
Wenn die Sparkasse Neuwied 
das Heimatleben mit ihrer 
Spendenplattform fördert.

www.heimatleben.de

Trainingszeiten:  
Dienstag und Donnerstag 20:00-21:30 Uhr

Kontakt: herren2@sv-rheinbreitbach.de

John Botelho 0176 23253565 

Ihr findet unsere 2. Mannschaft auch bei Instagram 
unter dem Namen „rheinbreitbachzweite“
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KREISLIGA C5

III. Mannschaft

SV MARIENRACHDORF I – SV RHEINBREITBACH III 3:4 (2:2)

Comeback-Sieg nach Kaltstart – die Dritte siegt auswärts im Pokal
Das erste Pflichtspiel der dritten Mannschaft 
in der Saison 23/24 führte die Mannschaft 
des neuen Trainer-Duos Hillebrand/ Steffens 
direkt in internationale Gewässer: mit dem SV 
Marienrachdorf besuchte man einen Gegner 
jenseits der A3 – ein seltener Ausflug für die 
Dritte.

Dort traf man auf eine Erstvertretung mit vie-
len jungen Spielern, so dass sich im Spielver-
lauf das Geschwindigkeitspendel minimal auf 
die Seite der Hausherren schlagen sollte.

Den Rot-Weißen waren zu Beginn die Reise-
strapazen deutlich anzusehen, so dass man 
die Anfangsphase völlig verpennte und nach 
zwei temporeich vorgetragenen Angriffen früh 
mit 0:2 ins Hintertreffen geriet (1./ 4.).

Eine konstante Stärke der Dritten seit Grün-
dung ist jedoch die Gelassenheit und Ge-
schlossenheit der Mannschaft nach Rück-
schlägen. Wo andere Teams dazu neigen 
mögen, sich danach zu verlieren und einer 
Demontage entgegenzusteuern, blieb die 
Mannschaft ruhig und kämpfte sich Stück für 
Stück zurück ins Spiel.

In dieser Phase wurden die Rot-Weißen insbe-
sondere von Debütant Timur Toksöz im Tor und 
Frederik Blass auf allen Offensivpositionen 
getragen. Beide zeigten über 90 Minuten eine 
herausragende Leistung, verhinderten jedoch 
vor allem in Hälfte Eins einen Durchmarsch 
der Gegner.

Mit einem Abseitstor der Breitbacher nach 
einstudierter Einwurfvariante und mehr Zugriff 
in der Zentrale erkämpfte man sich Stück für 

Stück Spielanteile und -Kontrolle. Folgerichtig 
erarbeitete sich Stürmer Jens Menden per 
doppeltem Nachsetzen den 2:1-Anschluss-
treffer. Kurz vor der Pause konnte Freddy 
Blass nach einem unwiderstehlichen Sprint 
zum umjubelten 2:2 Ausgleich vor der Pause 
einnetzen (39.).

Nach der Pause waren die Breitbacher auf 
allen Positionen deutlich besser im Spiel – 
hier muss sich wohl die starke konditionelle 
Grundlagenarbeit des Trainerduos ausgezahlt 
haben … oder so.

In einer Phase in der sich beide Mannschaf-
ten weitgehend neutralisierten konnte Stür-
mer Marius Adenauer (siehe Positionsbe-
schreibung!) einen Abstimmungsfehler in der 
gegnerischen Hintermannschaft ausnutzen 
und das 2:3 (63.) erzielen.

In der Folge zeigte nicht nur die Mannschaft 
eine deutlich stärkere Leistung, auch Trainer-
Jungfuchs Lars Steffens bewies ein gutes 
Händchen. Alle Einwechselspieler zeigten 
eine starke Leistung, so dass die Mannschaft 
keine Leistungseinbußen hinnehmen musste. 
Aus dem guten Händchen des Jung-Fuchses 
wurde ein „goldenes Händchen“ als sich der 
zuvor eingewechselte Moritz Heindl nach ei-
ner Freistoßflanke stark durchsetze und per 
Kopf zur 2:4 Führung verwandelte (69.).

Die nachfolgenden 20 Minuten Spielzeit, un-
barmherzig von der digitalen Anzeigetafel der 
Hausherren angezeigt, waren dann die erwar-
tete Abwehrschlacht, in der alle vorbildlich 
verteidigten und kämpferisch überzeugten.

In der Nachspielzeit konnten die Hausherren 
per Foulelfmeter noch auf 3:4 verkürzen 
(90.), die Nachspielzeit überstanden die 
Breitbacher dann aber erfolgreich, sodass 
der souverän leitende Schiedsrichter Tobias 
Engels das durchgehend faire Spiel beendete.

Da nach aktuellem Spiel für die Dritte – ver-
mutlich aus Konditionsgründen – ein Freilos 
wartet, wird der Weg nach Europa ein Stück 
kürzer und die Mannschaft greift erst wieder 
im Achtelfinale Anfang September in den Pokal 
ein.

Frei nach der bekannten Redewendung „Nach 
dem Pokal ist vor der Zweiten“ gilt nun alle 
Konzentration dem internen Derby am kom-
menden Wochenende und damit dem Sai-
sonstart.

Wir freuen uns auf  
eine geile Saison!

Siegreich für den SVR: Timur Toksöz, Ayhan 
Akkas, Frederik Staß, Christian Schlüter, 
Martin Schlüter (ab 61. Moritz Heindl), 
Karl Phillip Groß, Atif Ali (ab 78. Maik Iser), 
Marius Adenauer, Jens Menden (80. Josh 
Giannakoudis), Lennart Cornils (ab 72. 
Patrick Schallenberg), Frederik Blass; 
Trainerjungfuchs: Steffens; Tore: 1:0  
1. Minute, 2:0 4. Minute, 2:1 Jens Menden, 
17. Minute, 2:2 Frederik Blass, 19. Minute, 
2:3 Marius Adenauer, 63. Minute, 2:4 Moritz 
Heindl, 69. Minute, 3:4 90. Minute; Kästen: 
1 – Debüt Timur Toksöz (aufgrund JSchG 
und überragender Leistung beim Kapitän)                   
August 2023, MA

Liebe Alena, lieber Carsten,
wir wünschen Euch beiden alles Gute und Herzlichen Glück-
wunsch zur Geburt der kleinen Amelia. Wir freuen uns sehr 
für Euch und wünschen euch eine ganz tolle Kennenlernzeit. 

Eure SVR-Familie

„Familie ist,
wo das Leben seinen Anfang nimmt

und die Liebe niemals endet.
Deshalb ist sie das größte Geschenk,

das zwei Menschen sich machen können.
Herzlichen Glückwünsch zum Baby!“

H
ER

Z
LI

C
H

EN
 G

LÜ
C

K
W

Ü
N

SC
H



HERREN6
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III. Mannschaft

SV RHEINBREITBACH II – SV RHEINBREITBACH III 0:2 (0:1)

Dritte startet mit drei Punkten in das Abenteuer Kreisliga C –  
Sieg im internen Derby
In der dritten Mannschaft des 
SVR tummelt sich der ein oder 
andere Routinier. Viele der er-
fahrenen Spieler um Tommi 
Rücker oder Christian und Martin 
Schlüter spielen seit (deutlich) 
mehr 10 Jahren für den SVR.

Der vergangene Sonntag bot je-
doch auch für die Altinternatio-
nalen eine neue Erfahrung: ein 
Auswärtsspiel in Rheinbreitbach, 
samt Besuch der Gästekabine, 
der Gästebank und Vorzug bei 
der Platzwahl.

Möglich macht das die Auflösung 
der Kreisliga D und der damit 
verbundene Aufstieg der Dritten 
in die Kreisliga C. Dort tritt man 
nun, genau wie die Sportfreunde 
von Katharinen/ Vettelschoss 
III, in einer Liga mit der eigenen 
Zweitvertretung an.

Um allen Mannschaften einen 
möglichst normalen Verlauf der 
Saison zu ermöglichen und jegli-
chen unsportlichen Spielraum zu 
minimieren, finden nun die ver-
einsinternen Pflichtspiele am er-
sten Spieltag der Hin- und Rück-
runde statt.

Jedem/r Zuschauerin dürfte am 
Sonntag aber recht schnell klar 
geworden sein, dass der SVR sich 
im Sinne des Wettbewerbs posi-
tionierte und beide Mannschaft 
voll auf drei Punkte gingen.

Für die Dritte beginnt nun also ein 
neues sportliches Abenteuer in 
einer höheren Spielklasse. Dabei 
wird man im Verlauf der Saison 
auf neue, starke Gegner treffen 
und sich neu beweisen müssen. 
Dort, wo man sich in den letzten 
Jahren als Spitzenmannschaft 
der D-Klasse etabliert hatte, gilt 
es nun ein neues Profil zu finden.

Glücklicherweise konnte man 
jedoch einige liebgewonnene  

D-Klassen-Eigenheiten mitneh-
men, so darf zukünftig auch in der  
C-Klasse ein- und wieder ausge-
wechselt werden. (Gott sei Dank, 
Kondition dankt!)

Nach dem erfolgreichen Poka-
lauftritt ging es nun also für die 
Truppen um die Trainer-jungfüch-
se Hillebrand/ Steffens gegen 
„die Zweite“.

Die Dritte kam von Anfang an gut 
ins Spiel und konnte sich ein spie-
lerisches Übergewicht erarbeiten. 
Trotz diverser Chancen aus dem 

Spiel heraus war es jedoch dann 
eine Standard-Situation die zum 
ersten Tor führte.

Nach einem Freistoß aus dem 
Halbfeld konnte Sturmtank Jens 
„Zons“ Menden seine Saison-
2023/2024-100%-Torquote hal-
ten und köpfte stark ein (20.). 
Da man vor der Halbzeit weitere 
Chancen ungenutzt ließ, ging 
es mit einer 1:0-Führung in die 
Pause.

In Halbzeit 2 blieb die Dritte kon-
zentriert und konnte die Führung 

nach einem feinen Heber von 
Lorenz Gaupp noch ausbauen 
(60.).

Nicht erst in der Folgezeit ent-
wickelte sich ein intensives und 
körperliches Spiel zweier Mann-
schaften auf Augenhöhe, bei dem 
die Dritte jedoch das bessere 
Ende für sich hatte. Alle Angriffe 
der Zweiten konnten bis zum 
Ende abgewehrt werden, so dass 
mit dem Schlusspfiff des Schieds-
richters die ersten drei Punkte in 
der C-Klasse gesichert wurden!

Dabei überzeugte die Dritte vor 
allem erneut durch einen klasse 
Spirit! Gegen Ende des Spiels 
wurde manch fehlende Luft oder 
zwickender Muskel durch frene-
tische Unterstützung von Außen 
weggemacht. Wie in der Pokal
woche zuvor brachte auch jeder 
Einwechselspieler der Mann-
schaft neue Impulse ins Spiel und 
trug zum Sieg bei.

Daher geht die Mannschaft 
nun mit großer Freude und der 
Gewissheit gegen eine starke  
C-Klassen-Mannschaft punkten 
zu können in die nächsten Aufga-
ben und freut sich auf eine tolle 
Saison.

Tore: 1:0 Jens Menden (20.), 2:0 
Lorenz Gaupp (60.); Siegreich 
für den SV Rheinbreitbach III: 
Matthias Zimmermann, Marius 
Adenauer, Frederik Blass, 
Frederik Staß, Christian Schlüter, 
Martin Schlüter, Atif Ali, Lorenz 
Gaupp, Daniel Oberkobusch, 
Christopher Eul, Jens Menden, 
Thomas Rücker, Carsten 
Steffens, Felix Hillebrand, Max 
Baumann, Josh Giannakoudis, 
Paul Segebrecht, Dominik Kraut; 
Trainerjungfüchse: Hillebrand, 
Steffens; Kästen: 1 – Gaupp 
Kapitän (86.-90.)

August 2023, MA

Das Fußball-Echo wurde von Fans für Fans des SVR gemacht.
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III. Mannschaft

SV RHEINBREITBACH III – SV WINDHAGEN II 2:2 (1:0)

Punkteteilung im Tropen-Duell
Zum Heimspielauftakt in die neue 
Saison empfing die Dritte am ver-
gangenen Samstag die Zweitver-
tretung des SV Windhagen.

Die Mannschaft um die Trai-
ner-Jungfüchse Steffens und 
Hillebrand erwarteten einen Geg-
ner auf Augenhöhe der, ähnlich 
wie die Breitbacher, eher über Er-
fahrung und Körperlichkeit, denn 
mit Geschwindigkeit zum Erfolg 
kommt.

In den Anfangsminuten kamen 
die Rot-Weißen gut ins Spiel und 
konnten sich bei beinahe tro-
pischen Temperaturen ein op-
tisches Übergewicht überspielen.

Immer wieder konnte vor allem 
der niemals alternde „Breitbacher 
Raumdeuter“ Tobi Schnurer den 
Gegner mit seinen unwidersteh-
lichen Dribblings vor Probleme 
stellen. Weitere Chancen wurden 
vom Gegner oder dem Aluminium 
vereitelt.

Dass die Trainer schnell die Ent-
wicklung von Jungfüchsten zu voll 
ausgewachsenen Trainerfüchsen 
nehmen werden, erkannten alle 
Anwesenden früh in der cleveren 
Anwendung der neuen Wechsel-
regel mit Ein- und Auswechseln. 

Da die Temperaturen eher für ein 
karibisches Thekenereignis als 
für ein Kreisliga Spiel im Kreis 
Westerwald/ Wied geeignet wa-
ren, nutzen sie früh die Möglich-
keit frische Kräfte ins Spiel zu 
bringen. Diese Maßnahme sollte 
sich früh auszahlen, da alle Ein-
gewechselten das Spiel belebten: 
Nach einem gut vorgetragenen 
Angriff konnte Carsten „CS7“ 
Steffens überlegt zum verdienten 
1:0 einnetzen (43.). 

Auch in der zweiten Halbzeit lief 
zunächst alles nach Plan für die 
Rot-Weißen: Obwohl die Gäste 
besser ins Spiel kamen und ihrer-
seits Chancen kreierten, konnten 
die Rheinbreitbacher nach einem 
fulminanten Schuss von Patrick 
„Dex“ Schallenberg (73.) mit 2:0 
in Front gehen. (Dass im Spiel-
bericht Schnuri als Torschütze 
vermerkt ist, kann dem Schieds-
richter nicht angelastet werden, 
der war wirklich überall!)

Im Nachgang verlor man jedoch 
leider den Zugriff auf das Spiel 
und lud den Gegner zu diversen 
Chancen ein. Nach einer Ecke 
stimmte die Breitbacher Zuord-
nung nicht, so dass ein Gäste-
spieler sehenswert verwandeln 
konnte (77.).

Da die Dritte im Gegenzug ihre 
Konterchancen teils fahrlässig 
vergab, entwickelte sich bis in 
die Nachspielzeit umkämpftes 
Spiel, in dem die Breitbacher mit 
Mann und Maus verteidigten. 
Der Kampf wäre auch um ein 
Haar belohnt worden, denn die 
Nachspielzeit war schon fast ab-
gelaufen als Windhagen zum letz-
ten Angriff ansetzte. Nach einer 
Serie von Zweikämpfen konnte 
der Ball nicht geklärt worden und 
lag einem Windhagener Akteur 
zum Schuss vor. Der Abschluss 
fand aus knapp 20 Metern den 
punktgenauen Abschluss in 
den Knick. Ein ohne Neid anzu-
erkennender Sonntagsschuss 
(90.+3)

Nach diesem ernüchternden 
Schlusspunkt wurde die Partie 
nicht mehr angepfiffen, so dass 
am Ende ein 2:2 zu Buche steht.

Auch wenn es sich für das Team 
nach 90 Minuten nach 2 verlo-
renen Punkten anfühlte, kann die 
Mannschaft auf einen guten Sai-
sonstart stolz sein. 

Nach drei Pflichtspielen in der 
neuen Saison ist man im Pokal 
auf Kurs Europa und in der Liga 
ungeschlagen. 

Wir möchten uns für  
den guten Support bei  

den Fans bedanken, 
 mit Euch macht die  

Saison noch mehr Spaß!

Den nächsten Angriff auf drei 
Punkte unternimmt die Mann-
schaft nächste Woche gegen die 
Zweitvertretung von Ataspor Un-
kel. Spielzeit und -ort werden zwi-
schen den Mannschaften noch 
geklärt. Eine weitere Trainings-
einheit wird spielunabhängig auf 
dem Breitbacher Parkfest folgen.

Die beste Nachricht aus den Rei-
hen der Dritten folgte dann je-
doch Sonntag Abend. 

Wir möchten Carsten und Alena 
ganz herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter gratulieren! Herzlichen 
Willkommen in der SVR-Familie! 
Genießt die Zeit! 

Für den SVR schwitzten: Matthias 
Zimmermann, Joel Ramershoven, 
Christian Schlüter, Martin 
Schlüter, Frederik Staß, Julian 
Sonntag, Tobias Schnurer, Marius 
Adenauer, Atif Ali, Maximilian 
Weber, Ayhan Akkas, Carsten 
Steffens, Andreas Gersthahn, Paul 
Segebrecht, Patrick Schallenberg, 
Dominik Kraut; Tore: 1:0 CS7 
(43.), 2:0 Dex Schallenberg 
(70.), 2:1 (73.), 2:2 (90.+3); 
Kästen: 4, CS7 – Nachwuchs, 
Lars Steffens – Erstes Mal Onkel, 
Julian Sonntag – Pflichtspieldebüt 
(bereits gezahlt), Dominik Kraut – 
Pflichtspieldebüt 

August 2023, MA
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III. Mannschaft

Die Dritte in neuen Aufwärm-Shirts –  
VIELEN DANK AN FEUERWEHR-RABATT.DE

Beim Spiel gegen die Zweitvertretung von Ataspor am letzten Sonntag 
wärmte sich die Dritte erstmalig in ihren neuen Aufwärmshirts auf.

Die Shirts, die auch die zweite Mannschaft des SVR erhalten hat, wurden 
hierbei von Feuerwehr-Rabatt.de gesponsert.

Vielen Dank hierbei an Sassun, der den Austausch angestoßen hat!

Feuerwehr-Rabatt.de ist ein Online-Shop, der rabattierte Mobilfunk- bzw. 
Handytarife und Geräte wie Handys und Smartwatches für Feuerwehr
angehörige vertreibt.

Dabei sind neben den Berufsfeuerwehren auch die Ehrenamtler der 
freiwilligen Feuerwehren und weitere Gruppen begünstigt.

Weitere Infos findet ihr unter www.feuerwehr-rabatt.de 
und bei Victor Xanthopoulos Tamarit, der auch Spieler 
der besten Dritten der Welt ist.

Mit Dennis Bolz ist ein ehemaliger Breitbacher Kicker Verantwortlicher  
für das Gesamtprojekt, das auch beim HfV in Bad Honnef engagiert ist.

Wir freuen uns, dass wir nun zukünftig, unabhängig ob daheim oder aus-
wärts, einheitlich auflaufen können und gleichzeitig einen Sponsor finden 
konnten, der eine enorm wichtige Gruppe in der Gesellschaft unterstützt!

Vielen Dank für den Support!                August 2023, Christian Schlüter
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ATASPOR UNKEL II – RHEINBREITBACH III 3:3 (2:1)

Stark gekämpft nach schwachem Start – Dritte bleibt weiterhin ungeschlagen
Nachdem man vor zwei Spieltagen schon ge-
gen die eigene Zweitvertretung auf der Gäste
seite in Rheinbreitbach war, stand für die 
Dritte auch am letzten Samstag wieder ein 
„Auswärtsspiel“ in Rheinbreitbach an.

Für die Mannschaft der Trainer-Jungfüchse 
Steffens und Hillebrand stand das Derby ge-
gen die Zweite von Ataspor Unkel auf dem 
Plan. Aufgrund der Unbespielbarkeit des Un-
keler Platzes hatten sich beide Mannschaften 
auf eine Austragung in Rheinbreitbach ver-
ständigt.

Über die Unkeler Sportplatz-Farce ist in den 
letzten Wochen viel geschrieben worden, an 
dieser Stelle sei aber allen Lesern die Zusam-
menfassung unseres geschätzten Freundes 

Erdal Essiz ans Herz gelegt 
– es ist eine Schande und 
alles, aber nicht im Sinne 
des Breitensports.

QR-Code scannen zum 
Lesen auf Facebook.

Vor dem Spiel nahmen sich die Rot-Weissen, 
diesmal von Trainer-Spieler-Organisator-
Legende Christian Schlüter aufs Spielfeld 
geführt, den zweiten Saisonsieg vor, auf dem 
Platz verpasste man aber den Start in das 
Spiel komplett und geriet verdient aufgrund 
von Unkonzentriertheiten mit 0:2 ins Hinter-
treffen (17. und 20.).

Die immer schneller zu ausgewachsenen 
Trainerfüchsen wachsenden Trainer fanden 
jedoch von außen die richtigen Worte und Ta-
ten. Nach ein paar Wechseln und taktischen 
Umstellungen fanden die Breitbacher besser 
ins Spiel, kamen zu ersten Chancen und konn-
ten nach einer Standardaktion durch Marius 
Adenauer den Ausgleich erzielen (38.).

In der Folge wurde die Dritte stärker und die 
Offensive, die seit langem mal wieder auf den 
„Klaus-Express“ zurückgreifen konnte, konnte 
sich Chancen erspielen. Da Ataspor jedoch zu-
nächst gut stand, ging es mit dem Rückstand 
in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel lief es für die Breit-
bacher, die nun richtig im Spiel waren, deut-
lich besser. Mit dem Elan der Pause konnte 
Rakete Klaus zum 2:2 einnetzen (48.), das Tor 
wurde selbstverständlich standesgemäß mit 
Miro-Klose-Gedächtnis-Salto gefeiert.

In der Folge entwickelte sich eine ausgegli-
chene und attraktive Partie zweier Mann-
schaften „die kicken können“, in denen die 
heimischen Gäste langsam dominanter wur-
den.

In eine aufkommende Breitbacher Drangpha-
se fiel dann jedoch das 3:2 (66.) für die Un-
keler Jungs, bei denen u.a. mit Tolga Özdemir 
und Orhan Düzen auch diverse Ex-Breitbacher 
in der Mannschaft zu finden waren.

Die vorab angesprochen Evolution unserer 
Trainer-Jungfüchse zeigte sich jedoch in der 
nun anbrechenden Schlussphase, in der die 
Breitbacher stürmten und drängten. In der 
Phase lasen die beiden die Stärken des eige-
nen Spiels perfekt und entschieden sich für 
die gute, alte Brechstange – kombiniert mit 
der berühmt-berüchtigten Wunderkiste.

Die Personifizierung des Ansatzes war an die-
sem Samstagabend Lars Strotmann – seines 
Zeichens die ehemaliges Ausnahmetalent (der 
war in der C-Jugend mal besser als manch 
HfV-Legende) und die Breitbacher Version des 
„The Mountain“ aus Game of Thrones.

Um die Entscheidung herbeizuführen wurde 
Lars in die Sturmzentrale beordert.

Schon kurz nach diesem Eingriff konnten 
die Rot-Weissen nach einem perfekt ausge-
führten Spielzug das 3:3 erzielen (80.): Nach 
einem langen Einwurf von außen stand Lars 
goldrichtig und verlängerte unhaltbar ins Tor. 
Ein Spielzug so perfekt, wie der Laufstärke der 
Beteiligten angemessen.

Mit der Euphorie des abermaligen Zurückkom-
mens drängten die Rot-Weissen in der Folge 
auf den Siegtreffer, trotz guter Chancen und 
aufgrund ein wenig fehlendem Spielglück blieb 
dieser jedoch verwehrt, so dass am Ende ein 
Punktgewinn zu Buche stand. Auch wenn es 
sich nach Abpfiff eher nach zwei verloren 
Punkten anfühlte, ist das Ergebnis sicherlich 
mit Blick auf den Spielverlauf angemessen.

Nach nun drei Spielen in der Kreisliga weiter-
hin ungeschlagen und belegt einen Mittelfeld-
Platz. Als Aufsteiger kann man damit weiterhin 
sehr zufrieden sein.

Das gelungene Wochenende wurde dann noch 
auf dem Parkfest in Rheinbreitbach ausgiebig 
diskutiert und gefeiert.

Wir bedanken uns bei den Fans und 
freuen uns auf die nächsten Spiele!

Ataspor II – Die Dritte: 1:0 (17.), 2:0 (20.), 
2:1 (28.) Marius Adenauer, 2:2 (38.) Raphael 
Klaus, 3:2 (66.), 3:3 (80.) Lars Strotmann

Für den SVR spielten: Matthias Zimmermann, 
Lars Strotmann, Christian Schlüter, Martin 
Schlüter, Joel Ramershoven, Charles Etienne 
Hermann, Raphael Klaus, Atif Ali, Andreas 
Gersthahn, Freddy Blass, Dex Schallenberg, 
Freddy Staß, Marius Adenauer, Yasin Akkaya, 
Dominik Kraut, Max Baumann

August 2023, MA
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SV LEUBSDORF – SV RHEINBREITBACH III 5:0 (1:0)

Die Dritte mit erstem Rückschlag – Verdiente Niederlage in Leubsdorf
Asche, Sonntag, Auswärts.
Mit diesen für die Dritte aktuell ungewohnten 
Rahmenbedingungen ging es für die Breit
bacher Dritte Mannschaft am Sonntag zum 
Duell mit den Leubsdorfern. Nach einem 
guten Saisonstart wollte man nun zum Auf-
takt in die englische Woche mit Pokalspiel die 
nächsten Punkte einfahren. Nachdem man in 
den Vorwochen immer etwas gespannt war, 
wie die Gegner auflaufen und auftreten, wuss-
te man hier genau was zu erwarten: Leubsdorf 
spielt seit Jahren mit einer im Kern stabilen 
Mannschaft einen ergebnis- und platzorien-
tierten Fussball, der die eigenen Stärken gut 
zur Geltung bringt.

Für die Breitbacher sollte in den 90 sonnigen 
Minuten auf dem Platz eine erste Lehrstunde 
folgen. Von Anfang an waren die Gastgeber 
deutlich griffiger in den Zweikämpfen und 
konnten die Breitbacher früh in der Defensive 
binden. Zunächst stand man jedoch gut und 
konnte auch einige gute Abschlusschancen, 
die jedoch ungenutzt blieben, kreieren. Kurz 
vor der Pause folgte jedoch dann nach einem 
Abstimmungsfehler in der Abwehr der Rot-Wei-
ßen das, was in der Leubsdorf fast immer folgt: 
Pertzborn setzt sich durch und trifft. (34.)

In der Pause nahmen sich die etwas ersatz-
geschwächten Rot-Weissen, die diesmal von 
Abwehrrecke Christian Schlüter und Mittelfeld-
motor-in-Zivil Nils Schülgen eingestellt und ge-
coacht wurden, dann nochmal vor, dass man 
das Heft des Handels wieder mehr in die Hand 
nehmen wollte.

Obwohl die ersten Minuten nach der tak-
tischen Umstellung – die sicherlich auch 
telepathisch durch die abwesenden Trainer-
Jungfüchse bestätigt wurde – deutlich bes-
ser aussahen, geriet man in den Folgezeit 
nach sehr gut und konsequent vorgetragenen 
Angriffen der Leubsdorfer weiter ins Hinter
treffen (53., 60.).

Die restliche Spielzeit lässt sich aus Breitba-
cher Sicht mit einem Zitat von Joel treffend 
zusammenfassen: „Ich hab´ nur noch Steine 
im Schuh!“.

Man wehrte sich nach Kräften gegen die 
Heimmannschaft, kassierte aber weitere Tref-
fer (68., 74.), so dass es am Ende, auch in 
der Höhe verdient, 5:0 für Leubsdorf und „No 
Freddys, No Party!“ für die Breitbacher hieß.

Positiv zu erwähnen ist jedoch, dass die Mann-
schaft trotz dünner Bank und klarem Ergebnis 
zu jedem Zeitpunkt als Team zusammenstand 
und mit erhobenem Kopf und intakter Moral 
den Platz verließ.

Nach der ersten Niederlage in der Kreisliga C 
heißt es für die Dritte nun „Mund abputzen, 
weitertrinken!“, den am Mittwoch steht mit 
dem Auswärtsspiel gegen Hundsangen IV  
(ja, vier!) das nächste Europapokalspiel an.

Hier möchte die Mannschaft wieder in die 
Erfolgsspur zurückkehren und den Traum von 
Europa am Leben halten.

Dabei freuen wir uns über Unterstützung!

Für die Dritte spielten: Matthias Zimmermann, 
Joel Ramershoven, Christian Schlüter, 
Yasin Akkaya, Ayhan Akkas, Julian Sonntag, 
Marius Adenauer, Jens Menden, Iskender 
Kaplan, Josh Giannakoudis, Paul Segebrecht, 
Maximilian Weber, Moritz Heindl, Charles 
Etienne Hermann; Tore: 1:0 (34.), 2:0 (53.), 
3:0 (60.), 4:0 (68.), 5:0 (74.)

September 2023, MA

KREISLIGA C5 

III. Mannschaft



HERREN 11

HUNDSANGEN STEINEFRENZ – WEROTH IV – SV RHEINBREITBACH III 3:0 (2:0)

Das Aus im Pokal – Aus der Traum „Europa“ für die Dritte

Am heutigen Mittwoch Abend führte uns die 
Mission „Europa“ nach Hundsangen, an die 
andere Seite des Bundeslandes Rheinland-
Pfalz. Wir durchquerten also einmal von der 
Grenze Nordrhein-Westfalen bis zur Grenze 
Hessen das Bundesland. Da kann man schon 
von International sprechen finde ich.

Am Spielort endlich angekommen kamen auch 
schon die ersten Fragen auf ob wir uns hier 
schon in einer anderen Zeitzone befinden oder 
ob es noch die uns bekannte MEZ ist.

Jetzt erst mal Spaß bei Seite, das Spiel begin-
nt. Mit ein paar Minuten Verspätung, da 2 un-
serer Recken die Bahn verpassten und somit 
leider später ankamen wurde der Anstoß kur-
zer Hand um 10 Minuten nach hinten verlegt. 
Vom Anpfiff an konnte man merken, dass es 
sich bei den Hausherren um eine eingespie-
lte Mannschaft aus der Reserveklasse WW/ 
Wied handelt. Denn nicht umsonst führen sie 
diese an. Unsere Mannschaft konnte man die 
Reisestrapatzen anmerken. Der Gegner war in 
jeder Situation wacher und galliger. So spiel-
ten Sie sich Chance um Chance heraus und 
folgerichtig gingen sie in der 17. Minute durch 
Janik Hannappel in Front. Man ließ nur kurz 
die Köpfe hängen, weil wer uns kennt weiß, 
dass das unsere größte Stärke ist: Nicht Auf-
geben!!!!! Jedoch ging das Spiel weiter nur in 
eine Richtung und es passierte was passieren 
musste. Das 2:0 für die Hausherren durch 
Jannis Tuerk. Starker Konter. Spätestens jetzt 
kamen alle die Worte von Martin Schlüter aus 
der Kabine wieder in den Kopf:“…und nicht 
wieder früh mit 2:0 in Rückstand geraten“.

Das es bis zur Pause bei diesem Zwischen-
stand blieb, hatten wir unserem stark aufspie-
lenden Keeper Dennis Fassbender zu verdan-
ken. Am vorherigen Abend wurde dieser erst 
noch von der A – Jugend für dieses Spiel ver-
pflichtet.

Mit 0 Torschüssen auf Seiten der Roten und 
2:0 in Rückstand, verabschiedet man sich in 
die Pause.

Mit Beginn der 2. Hälfte sah man nun ein bes-
seres Spiel von uns. Es ging tatsächlich auch 
mal in den gegnerischen Strafraum. Das Spiel 
wirkte ausgeglichen, dümpelte aber so vor 
sich hin. Torraum-Szenen gab es zwar auf bei-
den Seiten, jedoch keine zwingenden.

Da wir in der Pause bereits einmal verlet-
zungsbedingt wechseln mussten, vielleicht 
war auch das der Grund des Aufschwungs 
der Mannschaft in Hälfte 2, hatten wir noch  
3 Alternativen auf der Bank. Nach einem er-
neuten verletzungsvorbeugenden Wechsel 
überlegte sich Trainerfuchs Moritz Hillebrand, 
wie er seine Mannschaft nun offensiver ein-
stellen könne, um alles auf eine Karte zu 
setzen; man lag ja schließlich 2:0 im Hinter-
treffen. Seine Überlegungen konnte er jedoch 
schnell über den Haufen werfen, da die näch-
sten 2 verletzungsbedingten Wechsel anstan-
den. Bevor diese jedoch durchgeführt werden 
konnten stand noch eine Ecke gegen uns an. 
Diese fand dann irgendwie durch ein Gesto-
cher im Sechszehnmeterraum den Weg ins 
Tor. Hendrik Jeroen Florian war für die Gastge-
ber zuletzt am Ball und stellte auf 3:0.

Nun waren alle Joker gezogen und Moritz 
konnte nur noch über das Spielsystem Ein-
fluss auf die letzten 16 Minuten nehmen. Die 
Mannschaft gab sich nicht auf jedoch brachte 
man auch nichts Zwingendes mehr nach vor-
ne. Hier ist zu erwähnen: Einen Fernschuss 
von Christian Schlüter, den der Torwart noch 
grade so an die Latte spitzeln konnte. Wo hat 
er den denn hergeholt.

Man musste sich einer sehr fairen und an 
diesem Tag überlegenen 4.-Vertretung aus 
Hundsangen geschlagen geben. Mit 3:0 ver-
lieren wir das Spiel und der Traum von „Eur-
opa“ wird auf nächstes Jahr vertagt. Wir sind 
heiß.

Mit dem Abpfiff gab es dann noch einen Ka-
sten kühles Nass, der aus den Pokaleinnah-
men generiert wurde. Hierfür auch nochmal 
vielen Dank nach Hundsangen. Hier konnten 
wir dann zeigen, dass wir uns an diesem Tag 
nicht in allen Disziplinen geschlagen geben 
mussten.

Für die Dritte spielten: 
Dennis Fassbender, Frederik Staß, Christian 
Schlüter, Raphael Klaus, Thomas Rücker (Josh 
Giannakoudis), Nils Schülgen (Dominik Kraut), 
Adrian Koch, Frederic Wirz, Martin Schlüter, 
Charly Herrmann (Paul Segebrecht), Jens 
Menden (Julian Sonntag); Tore: 1:0 (17.), 2:0 
(23.), 3:0 (74.)

September 2023, JM
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R3M : DJK NEUSTADT-FERNTHAL II 2:3 (1:2)

Samstagabend war es wieder so weit: Heimspiel der 3., Flutlicht,  
(Veggie-)Bratwurst und Bier. Alles perfekt – eigentlich!
Bei spätsommerlichen Temperaturen, bei 
denen nicht nur die Spieler auf dem Feld 
schwitzten, empfing die Drittvertretung des 
SV Rheinbreitbach die Zweite aus Neustadt-
Fernthal. Trainerfuchs Moritz Hillebrand 
schickte nach dem gleichwohl enttäuschen-
den wie strapaziösen Aus im Kreis-Pokal, wo-
durch internationaler Pflichtspielfußball in der 
Westerwald-Arena ein Jahr nach hinten ver-
schoben werden muss, eine Mannschaft mit 
dem passenden Mix aus Routine und jugend-
licher Frische aufs Feld. Vincent Fehlinger gab 
sein Pflichtspieldebüt und versorgte so die 
Mannschaft mit der passenden Erfrischung 
nach dem Spiel. In diesem wurde man von 
spritzigen Außen der Gegner in den ersten  
15 Minuten gänzlich überrollt und so stand es 
früh 0:2. Zudem vergab der mit windschnit-
tiger Frisur spielende Frederic Wirz die Chan-
ce auf den zwischenzeitlichen Ausgleich. Doch 
die mittlerweile bekannten frühen Rückschlä-
ge brachten das Team nicht aus der Ruhe und 
so gab man sich nicht auf. Nach Einwechslung 
verkürzte Charles Etienne Herrmann noch vor 
der Pause auf 1:2. Die in weiß spielenden 
Halbgötter spielten nun in einer fair geführten 
Partie dominanter. Dennoch war es wieder 
Neustadt-Fernthal, die nach einem Konter, 
phantastischer Parade des Neu-Altmeisters 
im Breitbacher Tor aus zumindest abseitsver-
dächtiger Position abstauben und so auf 1:3 
erhöhen konnten. Die Trikotfarbe Blau scheint 
hier, wie im gesamten Spiel aber keine Rolle 

gespielt zu haben ;) Den Endstand zum 2:3 
erzielte wieder Charles Etienne Herrmann. 
Dieses Mal etwas glücklich vom Punkt. Der 
Elfmeter zuvor holte Frederik Staß nach einem 
Freistoß heraus. Unerwähnt sollte der Flug-
kopfball von M. Schlüter mit dem Hinterkopf 
an die Latte bleiben.

Eine insgesamt ärgerliche Niederlage in einer 
frustrierenden Woche für die Dritte. Nachdem 
der Europa-Traum ausgeträumt ist, gilt es in 
den kommenden Wochen nun wieder Erfolge 
und Punkte für den als Aufsteiger angepeilten 

Klassenerhalt in der C-Klasse einzufahren. Ein 
Ziel das angesichts der fehlenden D-Klasse 
realistisch erscheint!

Es spielten: Vincent Fehlinger, Frederik Staß, 
Ayhan Akkas, Christian Schlüter, Thomas 
Ruecker, Martin Schlüter, Armend Dacic, 
Maximilian Weber, Julian Sonntag, Raphael 
Klaus, Frederic Wirz (klasse Budendienst 
am Sonntag!), Max Baumnn, Patrick „Dex“ 
Schallenberg, Atif Ali (auch super Budendienst 
am Sonntag!), Paul Segebrecht, Charles 
Etienne Herrmann                  September 2023, FW

Trainingszeiten:  
Mittwoch 20:00 – 21:30 Uhr

Kontakt: herren3@sv-rheinbreitbach.de
Moritz Hillebrand  0174 3456548 
Lars Steffens        0163 8031419 
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Trainingszeiten: Montag 20 – 21:30 Uhr

Kontakt: ah@sv-rheinbreitbach.de
Gerd Weber  0152/56475067
Vorsitzender: Torsten Marx  0179/2076544

SV RHEINBREITBACH

Alte Herren

Alte Herren holen Auswärtssieg in Kripp
Am 04.09.2023 sind wir bei bestem Wetter 
mit 12 Mann in Rheinbreitbach aufgebrochen, 
um uns in einem 70-minütigen Spiel gegen 
den SV Kripp zu messen.

Nach einer holprigen bzw. „steinigen“ Anreise 
erreichten wir dann doch noch kurz vor Anpfiff 
den Platz.

Wir starteten in unserem gewohnten 3-5-2 
System. Mit einer 15-minütigen Verspätung 
pfiff unser 1. Vorsitzender Torsten das Spiel 
an.

Es waren noch keine drei Minuten gespielt, da 
gewann Ayhan im defensiven Mittelfeld einen 
wichtigen Zweikampf und spielte sofort einen 
hohen Ball in die gegnerische Hälfte auf un-
seren Stürmer Turgay, der die Flanke sehr gut 
antizipierte und mit dem Ball am Fuss allein 
auf das gegnerische Tor zulief und sehr souve-
rän rechts am herauseilenden Torwart vorbei 
zur frühen 1:0 Führung einschob.

Unabhängig unserer Führung, zeigten beide 
Mannschaften von Anfang an vollen Einsatz 
und kämpften leidenschaftlich um den Sieg.

Die Kripper spielten den Ball schnell durch 
das Mittelfeld und liefen dann oftmals in Über-
zahl auf unsere Abwehr zu. Hier war es sehr 
wichtig und entscheidend, dass die Kommu-
nikation in unserer Defensive hervorragend 
funktioniert hat.

Doch nach 15 Minuten musste unser sehr 
guter Torhüter Franco sich dann doch ge-
schlagen geben. Er verließ den 5-Meterraum 
um einen Angriff zu stoppen und wurde dabei 
überlupft. Glücklicherweise hat Ayhan diese 
Situation geahnt, sprintete in den 5er und 
bei dem Versuch der Klärung sprang sein Ge-
genspieler ihm in den Rücken – beide Spieler 
und der Ball lagen im Tor und der Schieds-
richter entschied auf ein Foulspiel. Also,  
weiterhin 1:0.

In der Folge der ersten Halbzeit liefen die Krip-
per weiterhin mit Ihrer schnellen Offensive auf 
unsere gutstehende Defensive. Viele Torchan-
cen sprangen dabei jedoch nicht heraus, ein 
paar Torschüsse und Eckbälle, die Franco 
allesamt klären konnte. In unserem Aufbau-
spiel waren wir jedoch oftmals zu hektisch, 
haben unnötigerweise direkt den langen Ball 
als Klärung einer Situation genutzt, anstatt 
sauber hinten rauszuspielen.

In der Halbzeitpause haben wir unser System 
auf ein 442 umgestellt, um die zahlenmäßige 
Unterlegenheit in unserer Abwehr etwas ent-
gegenzusetzen. Dies war schlussendlich der 
Schlüssel zum Erfolg.

Die Kripper kamen in der 2. Halbzeit – trotz 
ähnlichen Ballbesitz-Verhältnis wie in der er-
sten Hälfte – kaum noch zu Torchancen. Wir 
standen sehr gut, hatten jederzeit Zugriff auf 
den Gegner und konnten mit starken Zwei-

kampfverhalten und auch mit klasse Pässen 
in die Tiefe immer wieder merkbare Nadel-
stiche setzen.

In der 57. Minute tankte sich Christophe ge-
gen mehrere Gegenspieler in den Strafraum 
durch und zog aus 10 Metern ab – der Ball 
knallte gegen die Unterlatte und von dort in 
den Fuß von Andre, der diese Situation klasse 
antizipiert hat. So war er Gedankenschneller 
als sein Gegenspieler und konnte den Ball in 
das leere Tor einschieben! 2:0 – die Vorent-
scheidung!!

Kurz danach hat sich in einem Zweikampf un-
ser Stürmer Turgay leider verletzt und musste 
ausgewechselt werden. Wir hoffen, es handelt 
sich nicht um eine schwere Verletzung und 
wünschen Ihm eine gute Besserung.

Kurz vor Schluss hat sich Christophe dann 
einen weiteren Scorerpunkt erkämpft und 
verdient. Er hat den Ball gehalten, sich gegen 
seinen Gegenspieler durchgesetzt und dann 
mit einem satten Schuss dem Kripper Torhüter 
keine Chance gelassen und zum 3:0 Endstand 
eingenetzt. Kurz danach hat unser Schieds-
richter Torsten dann das Spiel abgepfiffen.

Im Anschluss haben wir auf dem schönen 
Sportgelände gemeinsam noch ein/zwei Bier-
chen getrunken und haben gegen 23h unser 
Heimatdorf wieder erreicht.
September 2023, Christian Schäfer



In der letzten Ausgabe des Fußball Echo ha-
ben wir einen ersten Einblick zum Thema 
„Schiedsrichter im Amateursport“ gegeben. 
Dabei ging es vor allem um den Weg zum er-
sten Spiel und die Ausbildung, die man als An-
wärterIn durchlaufen muss. Diese Serie möch-
ten wir fortsetzen – sowohl in diesem als auch 
im nächsten Echo.

In der aktuellen Ausgabe gehen wir weg von 
den AnfängerInnen bei uns im Verein, hin zu 
erfahreneren SchiedsrichterInnen. Daher 
freuen wir uns sehr, dass wir mit Antonia von 
Kölichen und Lukas Heep zwei spannende 
Interview-PartnerInnen gefunden haben.

An der Stelle erstmal vielen Dank an  
Lukas und Antonia! Klasse, dass ihr Lust  

auf ein Interview hattet! 

Lukas Heep ist Schiedsrichter-Obmann in un-
serem Kreis und damit der „oberste Schiri“ im 
Kreis. Neben seinen aktiven Einsätzen ist er 
aber in der Funktion auch wichtiger Ansprech-
partner für alle aktiven SchiedsrichterInnen 
und organisiert das Team. 

Antonia von Kölichen ist unsere beste aktive 
Schiedsrichterin. Unbemerkt von vielen, leider 
auch bei uns im Verein, ist sie seit mehreren 
Jahren als Schiedsrichterin sehr erfolgreich 
unterwegs und pfeifft für den SVR. In den 
letzten Jahren hat sie zudem durch ihr Enga-
gement dem Verein, der ansonsten nicht viele 

aktive SchiedsrichterInnen hat, einiges an 
Strafen erspart. 

Beide werden uns in ihren Interviews einen 
Einblick in ihre Einsätze geben und ihre Sicht 
auf ein paar aktuelle Themen mitgeben.

Zunächst starten wir mit Antonia von Kölichen.

Hallo Antonia, vielen Dank, dass Du dich 
zu diesem Interview im Echo bereit erklärt 
hast. Du warst die letzten Jahre die einzige 
Schiedsrichterin in unserem Verein, hast 
aber ja auch vorher selbst aktiv beim 
SVR gespielt. Wie bist du zum Pfeifen 
gekommen? Was hat dich an der Rolle 
Schiedsrichter interessiert?
Wenn ich mich richtig erinnere, hing damals 
bei meinem alten Verein ein Werbeplakat für 
Schiedsrichter aus, ich war aber noch zu jung, 
den Lehrgang zu machen. Angesprochen ge-
fühlt habe ich mich hauptsächlich aus mei-
ner Begeisterung für den Fußball selbst und 
wegen der Möglichkeit ihn aus einer anderen 
Perspektive zu erleben.

Aktuell bist du in der Bezirksliga aktiv, 
was sind deine sportlichen Ziele als 
Schiedsrichterin?
Grundsätzlich beläuft sich mein wichtigstes 
Anliegen auf jedes einzelne Spiel, nämlich 
einem jeden, ganz unabhängig von der Spiel-

klasse, gerecht zu werden. In der Bezirksliga 
ist das auch jetzt noch eine ganz besondere 
Herausforderung. Aktuell hat der Frauenfuß-
ball für mich mindestens ebenso viel Gewicht, 
was auch so bleiben wird. Konkret wäre der 
nächste Schritt im Herrenbereich der Aufstieg 
in die Rheinlandliga, dabei gilt für mich aber, 
ich möchte natürlich so weit kommen und so 
hoch pfeifen, wie es meine Leistungen erlau-
ben.

Wie lief deine Ausbildung? Welche 
Schritte muss man absolvieren, um in 
höheren Klassen pfeifen zu dürfen?
Nach dem Anwärterlehrgang und bestandener 
Prüfung in Koblenz, pfiff ich meine ersten 
Jugendspiele, je älter ich wurde, desto älter 
wurden auch die Jugenden, da ging also die 
Spielklasse, in der ich pfiff, mehr oder weni-
ger mit meinem Alter einher. Spätestens bei 
den Seniorenklassen kommen dann auch 
Leistungstests und Spielbeobachtungen dazu, 
d.h. erst nach bestandener Lauf- und Regel-
prüfung durfte ich in der A-Klasse und Bezirks-
liga pfeifen. Dabei war das Entscheidende 
für mich das Patenmodell, dann auch die 
verstärkte Frauenförderung. Ohne die Paten, 
die zu Anfang, aber auch oft später noch, die 
Schiedsrichter zu Spielen begleiten, hätte ich 
ein bedeutendes Maß an konstruktiver Kritik, 
Ermutigung und Unterstützung nicht erhalten 
und würde wahrscheinlich heute auch nicht 
dort stehen, wo ich gerade bin.
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Gibt es für Schiedsrichter eigentlich eine 
Leistungsüberprüfung? Wie wird die 
Leistung eines Schiedsrichters gemessen?
Wie bereits erwähnt besteht der Leistungstest 
aus einer Lauf- und Regelprüfung, dabei geht 
es bspw. in der Laufprüfung darum, ein mög-
liches Laufpensum eines Spiels abzubilden 
oder nachzustellen, bzgl. der Kondition ist das 
natürlich mit die Grundanforderung an Schieds-
richter Innen der jeweiligen Spielklasse. Auf 
Kreisebene wurde im Hinblick darauf auch ein 
Lauftreff eingerichtet mit der Möglichkeit sich 
besser auf die Laufprüfung vorbereiten zu kön-
nen, ähnliches gilt für die Regelüberprüfungen, 
für die auf Intensivbelehrungen bspw. mit Re-
geltests und Diskussion über strittige Szenen 
o.ä. via Videos vorbereitet wird

In der Bundesliga oder der Champions 
League bei den Damen und den Herren gibt 
es einige interessante Schiri-Persönlich
keiten. Hast du ein Vorbild? Was macht für 
Dich gute SchiedsrichterInnen aus?
Tatsächlich könnte ich mich so gar nicht kon-
kret auf eine Person festlegen, grundsätzlich 
dienen mir erst einmal alle in diesen Ligen 
agierenden SchiedsrichterInnen als Maßstab, 
vor allem wegen ihrer Konsistenz und Ausdau-
er an Leistung, um in der Klasse pfeifen zu 
können. So stellt sich für mich die Bewertung 
von SchiedsrichterInnen als gut oder weniger 
gut als sehr schwierig heraus. Ich möchte 
sagen, dass ich Spielleitungen vor allem dann 
als lehrreich oder beeindruckend empfinde, 
wenn von außen eine klare Linie, oder einmal 
so gesagt, die persönliche Handschrift des 
Schiedsrichters/ der Schiedsrichterin zu er-
kennen ist. Das gilt konkret umso mehr auch 
für meine KollegInnen, die hier im Verband in 
allen Ligen tätig sind.

SchiedsrichterInnen stehen ja immer im 
Mittelpunkt kritischer Entscheidungen 
und müssen viel Druck und Unmut, von 
SpielerInnen aber auch ZuschauerInnen, 
umgehen. Wie machst du das, hast du für 
Dich spezielle Methoden entwickelt?
Kritik von BeobachterInnen, Paten, Schieds-
richterkollegInnen, aber auch von Spielern, 
dienen mir immer erstmal als Möglichkeit 
oder Anlass zur Verbesserung. Dass von au-
ßen Unmutsäußerungen kommen, ist in den 
meisten Fällen ja einfach so. D.h. für mich, 
dass ich trennen muss, wo ich tatsächlich 
Fehler gemacht habe, und wo Kritik, aus einer 
natürlichen Parteilichkeit für das eigene Team 
heraus, laut wird. Das bedeutet zum Beispiel, 
dass ich Einzelsituationen auch mal abhake, 
und mich eher auf größere Fehlerquellen wie 
bspw. Laufwege oder Stellungsspiel konzen-
triere, durch die allein schon viele kritische 
Situationen zumindest besser eingesehen 

werden können. So lassen sich Entschei-
dungen gegenüber den SpielerInnen glaub-
würdiger vertreten.

Aktuell liest man ja viel über verbale 
oder körperliche Gewalt gegen 
SchiedsrichterInnen – auch bei uns im 
Kreis. Hast du selbst schon negative 
Erfahrungen gemacht?
Nur sehr wenig. Körperliche Gewalt gegenüber 
mir hat es bis jetzt nicht gegeben, verbale Aus-
fälle oder Angriff sind, zumindest in meiner Er-
fahrung, etwas, womit man häufiger in Berüh-
rung kommt, sei es durch ZuschauerInnen, wo 
sich Kommentare, Beleidigungen etc. kaum zu-
ordnen lassen. Unmittelbar auf dem Platz wur-
de ich zum Glück noch kaum von SpielerInnen/ 
TrainerInnen aggressiver konfrontiert, obwohl 
auch hier Unruhe oder eine angespannte 
Atmosphäre maßgeblich durch das Publikum 
mitgelenkt oder verstärkt werden kann.

Der DFB hat 2023 zum „Jahr der Schiris“ 
ausgerufen und einige Aktionen gestartet 
– bspw. haben mit Nils Petersen und Anton 
Stach zwei aktive Profis Spiele in der 
Bezirksliga gepfiffen. Was hältst du von 
solchen Aktionen?
Mir persönlich haben die Aktionen gut ge
fallen, insbesondere die Spielleitung mit Nils 
Petersen und Anton Stach fand ich eine gute 
Idee. Im Endeffekt geht es ja darum Auf-
merksamkeit und Interesse für die Tätigkeit 
als Schiedsrichter/in zu schaffen, unter der 
Mithilfe von Profis kann das natürlich etwas 
einfacher sein. Dazu kommt in meinen Augen 
auch eine gewisse Vorbildfunktion der hö-
heren Ligen, d.h. wenn Schiedsrichter schon 
in diesen Ligen nicht akzeptiert und respek-
tiert werden, wird dies in den unteren Ligen 
evtl. noch schwerer zu erreichen. O.g. Aktionen 
könnten, meiner Meinung nach, also gut dazu 
beitragen Interesse an der Schiedsrichterrolle 
zu kreieren. 

Was würdest du jemandem, der überlegt 
SchiedsrichterIn zu werden, mitgeben? 
Probieren geht über Studieren. Natürlich ist 
die Rolle als SchiedsrichterIn nicht immer ganz 
einfach, aber erst mit Ausprobieren kann man 
die Erfahrung machen, was für einen geht und 
was nicht. Zumal man als Schiedsrichter/in 
viel gewinnt, sei es ein großer Kreis an fuß-
ballinteressierten Menschen, Ansprechpart-
nerInnen bei Fragen, oder auch das Selbst-
vertrauen und die Verantwortung, die man in 
dieser Rolle bekommt.

Vielen Dank für dieses Interview und deinen 
Einsatz auf dem Platz, Antonia!

Wir wünschen Dir für deine  
nächsten Schritte viel Erfolg!

Als zweiter Interview-Partner stand uns Lukas 
Heep zur Verfügung.

Hallo Lukas, vielen Dank, dass Du dich 
zu diesem Interview im Echo bereit 
erklärt hast. Als Schiedsrichter-Obmann 
im Kreis Westerwald/Wied bist du quasi 
der oberste Regelhüter im Kreis und 
erster Ansprechpartner für alle aktiven 
SchiedsrichterInnen. Gleichzeitig bist du 
auch noch selbst als Schiedsrichter in 
der Rheinlandliga aktiv. Wie bist du zum 
Pfeifen gekommen?  Was hat dich an der 
Rolle Schiedsrichter interessiert? Was 
genau gehört zu deinen Aufgaben als 
Schiedsrichter-Obmann?
Bis zu C-Jugend habe ich damals bei meinem 
Heimatverein selbst gegen das „runde Leder“ 
treten können. Jedoch wollte ich selbst mehr 
über die Hintergründe bei manchen Regeln 
wissen und habe mich damals über meinen 
Verein als Schiedsrichteranwärter beim FV 
Rheinland angemeldet. Die Hintergründe und 
zum Teil auch das Unverständnis zu Regel-
auslegungen waren die Hauptgründe für die 
Entscheidung mich als Schiedsrichter ausbil-
den zu lassen. Zugegebener Weise kann ich 
aber auch sagen, dass das spielerische Talent 
sicherlich nicht für höhere Spielklassen gerei-
cht hätte und die Schiedsrichterlaufbahn er-
folgsversprechender aussah.

Die Hautaufgaben des Schiedsrichterobmann 
liegen vor allem die Wahrung der Schiedsrich-
terinteressen, der Ausbildung der Schiedsrich-
teranwärter, der Weiterbildung der Schieds-
richter, der Schiedsrichteransetzungen auf 
Kreisebene, der Überwachung des Leistungs-
standes und der Einteilung in Leistungsklas-
sen des Kreises und Meldung von Aufsteigern 
in die Verbandsklassen. Was allerdings auch 
einen wichtigen Bestandteil des Aufgaben-
portfolios ausmacht, ist die Pflege der Kame-
radschaft unter allen Schiedsrichtern in der 
Vereinigung.

Aktuell bist du in der Rheinlandliga  
aktiv, was sind deine sportlichen Ziele  
als Schiedsrichter?
Die Rheinlandliga ist für mich nicht mehr als 
Sprungbrett in höhere Klassen gedacht. Mit 
19 war ich bereits in der Oberliga aktiv und 
durfte danach auch schon Regionalligaluft 
schnuppern. Allerdings kamen bei mir studien-
bedingte und berufliche Gründe dazwischen, 
die mich vor enorme zeitliche Herausforde-
rungen im beruflichen und sportlichen Bereich 
gestellt haben. Damals habe ich die berufliche 
Karriere deutlich mehr fokussiert, sodass ich 
vor ca. fünf Jahren freiwillig aus dem Kreis 
des Regionalverbandes ausgeschieden bin 
und Platz für neue talentierte Schiedsrich-
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ter gemacht habe. Mittlerweile übernehme 
ich Spielleitungen in der Rheinlandliga als 
Gespannführer um junge Nachwuchstalente 
weiterzubilden und ihnen Erfahrungswerte 
mitzugeben. Der sportliche Anreiz bzw. das 
sportliche Ziel für mich lautet daher, viele 
jungen Nachwuchstalente zu fördern und 
mindestens in die Verbandsklassen „hoch-
zubringen“. Dadurch, dass ich viele junge 
Schiedsrichter, z.B. auch Eure Schiedsrichte-
rin Antonia von Kölichen, schon das ein oder 
andere Mal zu einem Rheinlandligaspiel mit-
nehmen kann, gebe ich gerne meine Erfah-
rungswerte in diesen Spielleitungen mit vielen 
Impulse und Anwendungshinweisen an die 
jungen Nachwuchstalenten mit auf den Weg.

In der Rheinlandliga bzw. höheren Klassen 
wird ja das Spiel etwas professioneller. 
Verändert sich für den Schiedsrichter auch 
etwas? Wie bereitest du dich auf ein Spiel 
vor? Werdet ihr vom Verband begleitet?
Jeder Schiedsrichter hat sich entsprechend 
seiner persönlichen Leistungsklasse entspre-
chend auf die Spiele grundsätzlich erstmal 
selbst vorzubereiten. Gerade in Hinblick auf 
Regel- und Körperfitness hat jeder Schieds-
richter einen hohen Anteil an Selbstverantwor-
tung. Jedoch bieten wir im Kreis und auch der 
FV Rheinland regelmäßige Intensivschulungen 
und Belehrungen an, die jeder Schiedsrichter 
besuchen kann. Bei den Einsätzen in den Ver-
bandsklassen wird man durch den Verband 
auch durch regelmäßige Schulungen und 
Online-Learning-Plattformen unterstützt. Die 
Spielvorbereitung an sich gestaltet sich bei 
mir grundsätzlich gleich, da man irgendwann 
eine Art Rhythmus und gleichbleibende Vor-
bereitungsschemata, wie bspw. Einsicht der 
Tabellensituationen, Erfahrungen aus vergan-
genen Spielleitungen, etc.

Wie läuft die Bewertung von Schiedsrichtern 
im Leistungssport? Wie schwer ist es 
als Schiedsrichter in den Profi-Fussball 
zu kommen?Von der sportlichen Seite 
betrachtet – wie viele Kilometer legst du als 
Schiedsrichter in der Rheinlandliga zurück?
Die Bewertung der Schiedsrichter läuft über 
ein offizielles Punkteranking anhand von Be-
obachtungsbögen. Jeder Schiedsrichter ab 
der Kreisliga A wird regelmäßig durch neutrale 
Schiedsrichterbeobachter bei Spielleitungen 
in der höchsten Leistungsklasse des Schieds-
richters beobachtet. Wenn man sehr gute Be-
achtungsbögen bzw. -punkte erhält, so kann 
man, wenn alle anderen Rahmenbedingungen 
passen, pro Saison eine Leistungsklasse auf-
steigen. Da die Qualität der Schiedsrichter je 
höher man kommt auch immer mehr steigt, ist 
es natürlich nicht gerade einfach, bis in den 
oberen Bereich direkt durchzukommen. Es ist 

allerdings sicherlich nicht ausgeschlossen. 
Es gehört wie fast überall auch eine Portion 
Glück und Selbstdisziplin dazu.

Aber der Sprung in die Verbandsklassen ist 
definitiv immer möglich, wenn die Qualität 
der Spielleitungen auch stimmt. Wir fördern 
sehr gerne Nachwuchstalente und wollen sie 
selbstredend auch gerne für höhere Spielklas-
sen unterstützen. Auch wenn man schon in 
der Rheinlandliga Spielleitungen übernimmt, 
kann man sich schon zu den besten 2% aller 
Schiedsrichter in Deutschland zählen.

Die Rheinlandliga ist derzeit von Teams ge-
prägt, die eher ländlich zu verorten sind. Da-
her kann man pauschal sagen, dass ich im 
Durchschnitt ca. 70 km einfachen Weg für die 
Spiele aufnehmen muss.

In der Bundesliga oder der Champions 
League bei den Damen und den Herren gibt 
es einige interessante Schiri-Persönlich
keiten. Hast du ein Vorbild? Was macht für 
Dich gute SchiedsrichterInnen aus?
Ein richtiges Vorbild habe ich nicht, es gibt ein 
paar Schiedsrichterpersönlichkeiten, die ei-
nen selbstverständlich eher zusagen, als an-
dere. Am meisten beeindruckt haben mich die 
Schiedsrichter Knut Kircher und derzeit Deniz 
Aytekin, die aus meiner Sicht ganz starke Per-
sönlichkeiten auf dem Platz darstellen und 
für beide Teams immer souverän agieren. 
Daher bin ich der Meinung, dass einen guten 
Schiedsrichter viele Eigenschaften ausmacht. 
Darunter zählen für mich Charakterstärke, 
Selbstreflektion, Eingestehen von Fehlern, 
Souveränität und selbstsichere Außendarstel-
lung.

SchiedsrichterInnen stehen ja immer im 
Mittelpunkt kritischer Entscheidungen 
und müssen viel Druck und Unmut, von 
SpielerInnen aber auch ZuschauerInnen, 
umgehen. Wie machst du das, hast du für 
Dich spezielle Methoden entwickelt?
Aus meiner Sicht ist es bei der Entscheidungs-
findung und den ggf. unpopulären Entschei-
dungen sehr wichtig, die notwendige Ruhe 
zu bewahren und souverän mit der Situation 
umzugehen. Man darf sich von dem Unmut 
oder der Unruhe von Spielern, Zuschauern 

etc. nicht anstecken lassen. Wenn man das 
beherzigt, ist einem schon sehr viel geholfen. 
Des Weiteren ist es sicherlich nicht hinderlich, 
wenn man mit der entsprechenden Regel-
kenntnis und körperlichen Fitness seine Ent-
scheidungen untermauern kann. Das fördert 
die Akzeptanz des Schiedsrichters.

Aktuell liest man viel über verbale 
oder körperliche Gewalt gegen 
SchiedsrichterInnen – auch bei uns im 
Kreis. Hast du selbst schon negative 
Erfahrungen gemacht? Wie geht der 
Verband oder auch unser Kreis mit 
solchen Situationen um? Bereitet ihr die 
Schiedsrichter gesondert vor?
Glücklicherweise habe ich selbst solche Er-
fahrungen noch nicht machen müssen und 
hoffe auch, dass es so bleibt. Man bekommt 
als Obmann natürlich vieles mit, aber wir kön-
nen uns im Kreis WW/Wied glücklich schät-
zen, dass wir solche Vorfälle noch nicht hat-
ten. Schiedsrichter, die von solchen Vorfällen 
betroffen sind, erhalten von uns und dem Ver-
band jegliche Unterstützung, die möglich ist. 
Selbst einen Rechtsbeistand wird durch den 
Verband gestellt. Wir versuchen so weit wie 
nur möglich alles Schiedsrichter dahingehend 
vorzubereiten und zu sensibilisieren. Wir bie-
ten auch regelmäßige Schulungen hinsichtlich 
dieser Problematik an. Der Schutz und die 
Unterstützung des Schiedsrichters stehen an 
oberster Stelle.

Wie läuft im Leistungsbereich die 
Ausbildung der Schiedsrichter? 
Grundsätzlich hat ja jeder Schiedsrichter die 
gleiche Ausbildung. Je höher man jedoch 
pfeift, desto mehr Förderlehrgänge und Spe-
zialausbildungen werden durchgeführt. Es gibt 
für jedes „Problemfeld“ Intensivschulungen 
durch den DFB, sodass die Schiedsrichter die 
bestmögliche Aus- und Weiterbildung erfahren 
können. 

Der DFB hat 2023 zum „Jahr der Schiris“ 
ausgerufen und einige Aktionen gestartet 
– bspw. haben mit Nils Petersen und Anton 
Stach zwei aktive Profis Spiele in der 
Bezirksliga gepfiffen. Was hältst du von 
solchen Aktionen?
Solche Aktionen sind aus meiner Sicht ein 
guter Abholpunkt für Außenstehende. Sie dür-
fen aber nicht nur einmalig und nur in diesem 
Jahr stattfinden. Die Sensibilisierung muss 
fortwährend vorgenommen werden. Ziel soll 
es sein, einen Diskurs anzustoßen, stärker 
zu sensibilisieren und in allen Bereichen ein 
höheres Verantwortungsbewusstsein für das 
Thema zu schaffen. Vor allem die Vereine 
müssen endlich erkennen, dass sie sich um 
die Schiris kümmern müssen und dies nicht 
allein Sache der Verbände ist.

Du willst Schiri werden?
Schreib uns und wir stellen den Kontakt her. 

redaktion@sv-rheinbreitbach.de
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Über die letzten Jahre hat der Amateur
fußball mehrere Tausend SchiedsrichterInnen 
verloren, was zum Teil auch dazu führt, 
dass Ligen abgemeldet werden müssen. 
Was machen Verband und Kreis um dem 
entgegenzuwirken?
Sowohl der Verband als auch der Kreis haben 
verschiedene Maßnahmenpakete geplant und 
zum Teil auch schon durchgeführt. So ist zu 
Nachwuchsbindung bspw. das Schiedsrichter-
patensystem eingerichtet worden. In diesem 
hat jeder Schiedsrichter zu seiner Anfangszeit 
als Schiedsrichter immer einen erfahrenen 
Schiedsrichter bei seinen Spielleitungen als 
Unterstützung dabei. Die Paten sind als di-
rekter Ansprechpartner vor Ort und auch im 
Nachgang zu einem Spiel eingeteilt. Sie un-
terstützen neue Schiedsrichter in jeglicher 
Hinsicht. 

Ein weiterer großer Punkt ist die Kamerad-
schaft in unserer Vereinigung. Durch die Ka-
meradschaft, das Miteinander und dem Zu-
sammenhalt in der Vereinigung überzeigen wir 
viele Schiedsrichter weiterhin dabei zu bleiben 
und sich sogar für andere zu engagieren. Die 
Förderung und Unterstützung von jedem ein-
zelnen Schiedsrichter steht an erster Stelle.

Was kann ein Verein wie der SV Rheinbreit-
bach tun? Was würdest Du dir wünschen?
Jeder Verein kann viel mehr für die Gewinnung 
und Bindung von Schiedsrichtern tun. Als er-
ster Aspekt ist das Verhalten am Sportplatz 
zu nennen. Man sollte den Schiedsrichter 
schützen und selbst einen respektvollen Um-
gang vorleben. Getreu dem Motto „Wie es in 
einen Wald hineinruft, so schallt es auch he-
raus“. Wir müssen den Umgang miteinander 
im Fußball gemeinsam beleuchten und benö-
tigen einen stärkeren Schulterschluss aller 
Beteiligten, um die Schiedsrichter nachhaltig 
zu stärken und eine Trendwende einzuleiten. 
Hierzu gehören Offizielle, Trainer, Spieler, aber 
auch die Schiedsrichter selbst. Es geht nicht 
darum, mit dem Finger aufeinander zu zeigen. 
Gegenseitiges Verständnis ist der Schlüssel. 
Alle müssen sich stärker füreinander öffnen 
und aufeinander zugehen, im Sinne unseres 
Fußballs.

Gibt es für die Schiedsrichter im Kreis 
eigentlich auch Trainings oder regelmäßige 
Teamevents? Wie können wir uns das 
vorstellen? Welche Vorteile hat das Hobby 
Schiedsrichter?
Wir bieten jeden Monat eine Belehrung und 
pro Quartal eine gesonderte Intensivschulung 
für alle Schiedsrichter an. Das dient vorzugs-
weise die Kenntnisse und Erfahrungswerte 
zu vermitteln. Der schöne Nebeneffekt ist 
jedoch, dass man sagen kann, dass auch 
diesen Veranstaltungen immer ein Team-

Event wird. Wir haben zudem die klassischen 
Veranstaltungen wie Sommerfest, Saisonab-
schlussfeier und Weihnachtsfeier ebenfalls 
als Event in jedem Jahr im Kalender stehen. 
Das Gemeinschaftsgefüge wird dadurch deut-
lich gestärkt und merkt zunehmend, dass das 
Teamgefüge viel ausgeprägter wird.

Die Vorteile des Hobbys Schiedsrichter sind 
sehr vielseitig. Als Persönliche Vorteile sind zu 
nennen: für jede Spiel erhält man eine spiel-
klassenabhängige Aufwandsentschädigung 
zzgl. Fahrtkostenerstattung, der Schiedsrich-
ter-Ausweis berechtigt zum freien Eintritt für 
alle Spiele des Deutschen-Fußball-Bundes, 
dies gilt mit Einschränkungen, gesunde 
sportliche Betätigung an frischer Luft, Zuge-
hörigkeit zu einer sportlichen Gemeinschaft 
mit Geselligkeit, Persönlichkeitsbildung, Ent-
schlusskraft, Menschenkenntnis, viele schö-
ne Reisen und viele interessante Charaktere, 
die man Woche für Woche neu kennenlernt. 
Auch berufliche Vorteile sind durch das Hobby 
möglich: 

Berufliche Vorteile durch die Schiedsrichterei: 
Die Steigerung der Teamfähigkeit, Stressbe-
ständigkeit, Präzisionsfähigkeit, Bescheiden-
heit, Selbstbewusstsein.

Was muss jemand, der überlegt 
SchiedsrichterIn zu werden, mitbringen?
Das Interesse an Fußball und vor allem an 
den Regeln sollte schon mitgebracht werden. 
Alles andere wird durch uns und den Verband 
ausgebildet. Wir sind froh, über jeden neuen 
Anwärter, der sich für die Tätigkeit als Schieds-
richter interessiert und die Prüfung ablegen 
möchte. Als Schiedsrichter durchläuft man 
automatisch auch eine persönliche Schulung 
seines Charakters und Stärkung des eigenen 
Selbstbewusstseins.

Zum Abschluss: Wenn jemand, direkt 
loslegen möchte, wo kann man sich 
melden bzw. wo anmelden? Gibt es 
Rahmenbedingungen für die Ausbildung 
zum Schiedsrichter? 
Wir bieten pro Kalenderquartal einen Anwär-
terlehrgang beim FV Rheinland an. Wer also 
Interesse an der Schiedsrichtertätigkeit hat. 
Kann sich gerne über seinen Verein beim FV 
Rheinland für den Lehrgang anmelden. Selbst-
verständlich stehe ich für Anmeldungen auch 
gerne zur Verfügung.

Die Ausbildung findet in zwei Phasen statt. 
Der erste Part ist die Theorieausbildung, die 
beim FV Rheinland in Koblenz in einem Prä-
senz- und Onlineformat durchgeführt wird. 
Im Anschluss daran bilden wir von der Kreis-
schiedsrichtervereinigung m Zuge des zweiten 
Parts, der Praxisausbildung, für die Spiellei-
tungen aus praktischer Sicht aus. Wenn beide 

Ausbildungsanteile absolviert hat, erhält man 
relativ zeitnah auch die ersten Spielaufträge 
als Schiedsrichter. Bei den ersten Spiellei-
tungen sind neue Schiedsrichter auch nicht 
alleine unterwegs, da wir zu jedem Spiel einen 
erfahrenen Schiedsrichter als Pate zur Beglei-
tung mitschicken, sodass man ganz behütet 
die ersten Spielleitungen pfeifen kann.

Vielen Dank für das Interview, Lukas!

Auch Dir wünschen wir auf und neben dem 
Platz viel Erfolg und freuen uns auf den 

nächsten Besuch in Rheinbreitbach!

Mit den beiden spannenden 
Interviews, direkt aus der Praxis, 

hoffen mehr Interesse an dem Hobby 
Schiedsrichter zu wecken!

InteressentInnen können sich jeder-
zeit an das Redaktionsteam wenden, 

wir stellen gerne den Kontakt her.

Im nächsten Teil unserer kleinen 
Serie geht es dann um die ersten 

Erfahrungen unserer neuen Schieds-
richterInnen auf den Plätzen im Kreis 

Westerwald/ Wied.

Hier werden wir versuchen einen 
direkten Einblick in die Herausforde-
rungen der ersten Spiele zu bekom-
men: was ist intuitiv, was schwierig, 

was nimmt man mit?

Vielen Dank für die  
Aufmerksamkeit, wir freuen 
uns über Rückmeldungen!
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Unsere Mannschaften der Senior:innen informieren und präsentieren sich auch in den sozialen 
Netzwerken. Einen kleinen Ausschnitt über die Inhalte der letzten Wochen seht ihr hier:

FOLGT UNS

Social-Media Abteilung

UM IMMER AUF DEM LAUFENDEN ZU BLEIBEN, FOLGT UNS AUF:

FACEBOOK
„SV Rot-Weiß Rheinbreitbach“   I   facebook.com/svrdamen

INSTAGRAM 
svrheinbreitbach_frauen   I   sv_rheinbreitbach1929   I    rheinbreitbachzweite   I   __r_3_m__
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BEZIRKSLIGA OST

Frauen

VIELEN DANK AN ALLE ORGANISATOR*INNEN UND MITWIRKENDEN! BIS NÄCHSTES JAHR! 

SVR-Frauen beim CTC (Come Together Cup)
Beim diesjährigen Come-Together-Cup in Köln Müngersdorf konnten wir bei schönstem Sonnenschein 
in der ambitionierten Liga das Viertelfinale erreichen.

SV RHEINBREITBACH – SG WIENAU/FREIRACHDORF 6:1 (3:0)

Klarer Sieg des Bezirksligameisters zum Saisonabschluss! 
Bezirksliga Ost 2022/2023
 18. Spieltag 
Sonntag, 21.05.2023
Kunstrasen Rheinbreitbach 

Mit einem sehr eindeutigen Er-
gebnis konnten die Rheinbreit-
bacherinnen einen mehr als ge-
lungenen Saisonabschluss vor 
heimischer Kulisse feiern.

Diese waren von Beginn an die 
klar bessere Mannschaft und 
dominierten die Partie nahezu an 
die 100 Prozent. 

Dabei spielten die Rot-Weißen 
die Gäste rund um die ehemalige 
Rheinbreitbacherin Michelle Düch-
ting konsequent aus und zeigten 
ansehnliche Spielvarianten vor 
dem Tor der Wienauerinnen. 

Vor allem die Steigung zum letz-
ten Spiel gegen Weyerbusch lässt 
sich hervorheben, in denen die 

SVR-Frauen wohl ihre schwächste 
Saisonleistung erbrachten. 

In dieser letzen Partie der Saison 
zeigten sich diese aber noch ein-
mal von ihrer besten Seite und 
konnten gegen Wienau mit vier 
Treffern von Nicole Simon mit 6:1 
als Siegerinnen vom Platz gehen, 
was gegen die spielstarken We-
sterwälderinnen zuvor nicht unbe-
dingt zu erwarten war. 

So schlossen die Rheinlände-
rinnen gewonnene Meisterschaft 
mit Bravour ab, in der Nicole 
Simon allein 29 der insgesamt 59 
rheinbreitbacher Toren erzielen 
konnte. Besonders erwähnens-
wert ist ebenfalls die Defensive 
rund um Spielführerin Teresa Ta-
fel , die mit nur 14 Gegentoren die 
beste Abwehr der Liga markierte.

Michael Haamann fand nach sei-
nem letzten Spiel als SVR-Coach 

passende Worte: „ Schöner kann 
man sich nicht verabschieden! 
Ich kann nur Danke sagen: Danke 
für die tolle Zeit, die für die bei-
den Meistertitel, die Mannschaft 
und Erdal als Co-Trainer. Ich gehe 
mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Dabei freue 
ich mich nun auf die neue He-
rausforderung bei der U17 des 
SC13 Bad Neuenahr, wenngleich 
ich natürlich auch weiterhin das 
Team und den Verein als Vereins-
freund und Fan verfolgen und un-
terstützen möchte.“

Es spielten: Auras (TW), Conde, 
Thelen, Claßen, Leven, R.Simo, 
Weinand, Linser, A.Simo, Steuber 
Simon; Tore: 1:0 Steuber, 2:0 Si-
mon, 3:0 Simon, 4:0 Simon, 5:0 
Leven, 6:1 Simon

August 2023, Johanna Besgen
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Yassi Ünaler erfolgreich am Kreuzband operiert!
Nach Ihrem ersten Kreuzbandriss Ende 2021 kämpfte sich Co-Kapitänin Yassi Ünaler zurück 
und bestritt ein Jahr später schon wieder ihr erstes Pflichtspiel für die SVR Frauen. Nur ein 
weiteres halbes Jahr später dann erneut der Schock, das andere Kreuzband ist gerissen. 

Nun wurde Yassi im Bonner Krankenhaus erfolgreich operiert. Nora Weinand ließ 
es sich nicht nehmen, nach ihrer Mitspielerin zu schauen und fuhr kurzerhand zum 
Überraschungsbesuch vorbei. Noch etwas benebelt von der Narkose war das wichtigste, dass 
Yassi erzählen konnte: „Die OP ist gut verlaufen!“ Trainer Erdal Essiz spendierte kurzerhand 
Pasta à la Lieferando („Brudi schick mal Standort, damit ich dir was Anständiged zu Essen 
bringen kann“, so Eddy per WhatsApp).	                                         August 2023, Johanna Besgen

Liebe Yassi,  
getreu unserem Motto „one Club, one Love“ stehen wir alle hinter dir  
und unterstützen dich auf dem Weg der Rehabilitation zurück zu alter Stärke. 

Wer es einmal schafft, der schafft es immer wieder! Wir sind froh, dass du uns 
trotzdem erhalten bleibst, denn du bist ein fester Bestandteil des Teams. Deine 
Unterstützung vom Seitenrand aus, deine Arbeit auf Social Media und deine 
Tanzeinlagen in der Kabine haben ein großes Dankeschön verdient! 

Biergartenhopping 
mit dem Team
Zum Saisonabschluss traf man 
sich, um mit einem kühlen Bier 
im Rucksack und viel Spaß von 
Biergarten zu Biergarten zu zie-
hen.

Anschließend ließen die SVR-
Frauen den Abend bei einem ge-
meinsamen Grillen ausklingen. 

Ein großes Danke an Marie und 
ihre Eltern, die für den Abend ih-
ren Garten zur Verfügung gestellt 
haben. 

Saisonabschluss bedeutet leider 
auch Abschied zu nehmen, wes-
halb die Spielerinnen diesen Rah-
men nutzten, um ihrem Trainer-
duo Geschenke zu überreichen 
und sich noch einmal für den 
Einsatz, die vielen gemeinsamen 
Trainingseinheiten und … zu be-
danken.

Nun heißt es, die wohlverdiente 
Sommerpause zu genießen und 
Kräfte für die neue Saison zu 
sammeln. Wir freuen uns drauf!
August 2023, Johanna Besgen

BEZIRKSLIGA OST

Frauen
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BEZIRKSLIGA OST

Frauen

Erdal Essiz – vom  Co-Trainer zum Teammanager! 
Schweren Herzens müssen die SVR-Frauen in der kommen Saison auf Erdal Essiz  
als Co-Trainer verzichten. 

Nachdem Erdal als Trainer der A-Jugendlichen des SV Ataspor Unkel gemeinsam mit diesen 
zum SVR kam, um den Übergang der jungen Spielerinnen zu erleichtern, rutschte er durch 
seine menschliche und fachliche Expertise schnell in die Rolle des Co-Trainers und ist bis 
heute beim Team hoch angesehen. 

Diese Aufgabe fordert jedoch viel Zeit und Energie, die der Vater zweier Kinder lieber seiner 
Familie widmen möchte, womit er beim Team natürlich auf viel Verständnis traf. 

„Dass ich meinen Posten nur halbherzig machen könnte, hat das Team nicht verdient.  
Es ist ne mega geile Truppe, mit der ich unglaublich viel Spaß hatte im letzten Jahr“, so Essiz. 

Dabei wird Erdal, der viele Kontakte in der Umgebung hat, dem Team weiterhin als 
Unterstützer und Organisator erhalten bleiben.                   

August 2023, Johanna Besgen

Lieber Eddy!
Danke, für deine durch-

dachten Trainings und 
Taktiken sowie auch für deine 

motivierenden und leiden-
schaftlichen Ansprachen! 

Wir wollen gar keine großen 
Worte des Abschieds schwin-
gen – denn du bleibst uns ja 

erhalten, und darüber sind 
wir sehr glücklich! ♥️

Im Kellborn 1
53572 Unkel / Rhein
Tel.: 0 22 24 / 7 87 07

Mobil:01 72 / 5 79 23 73

Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand. Heizung, Sanitär, Lüftung, 
Solar. Von der Planung bis zur Realisierung. Modernste Technik und 
klassisches Handwerk. Immer fachmännisch, pünktlich, sauber.
Frings ... und alles wird gut.

Heizung | Sanitär | Solar

SOLAR
HEIZUNG

BERATUNG
SERVICE

LUFTUNG

SANITAR

Rundum die Uhr – für Sie erreichbar: 
0172-9284058
Maarweg 67 • 53619 Rheinbreitbach
info@frings-gmbh.de • www.frings-gmbh.de

Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand. Heizung, Sanitär, Lüftung, 
Solar. Von der Planung bis zur Realisierung. Modernste Technik und 
klassisches Handwerk. Immer fachmännisch, pünktlich, sauber.
Frings ... und alles wird gut.

Heizung | Sanitär | Solar

SOLAR
HEIZUNG

BERATUNG
SERVICE

LUFTUNG

SANITAR

Rundum die Uhr – für Sie erreichbar: 
0172-9284058
Maarweg 67 • 53619 Rheinbreitbach
info@frings-gmbh.de • www.frings-gmbh.de

Bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand.  Heizung, 
Sanitär, Lüftung, Solar. Von 
der Planung bis zur Reali-
sierung. Modernste Technik 
und klassisches Handwerk. 
Immer fachmännisch, pünkt-
 lich, sauber.

Frings ... und alles wird gut.

Rundum die Uhr –
für Sie erreichbar: 
0172-9284058

Maarweg 67
53619 Rheinbreitbach
info@frings-gmbh.de
www.frings-gmbh.de
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SV RHEINBREITBACH – SG WIENAU/FREIRACHDORF 6:1 (3:0)

Plot Twist des Jahres direkt zum Saisonstart!
Nachdem man als Aufsteiger 
in die Bezirksliga direkt wieder 
die Meisterschaft gewinnen und 
den nächsten Aufstieg erreichen 
konnte, beschloss man zunächst 
als Team, dass man nicht sofort 
in die Verbandsliga aufsteigen 
wolle. Zum Einen gibt es bei den 
erfahrenen Spielerinnen gesund-
heitliche Probleme bzw. langwie-
rige Verletzungen sowie auch 
Themen wie die Familienplanung, 

sodass unklar war und ist, ob sie 
in der neuen Spielzeit zur Verfü-
gung stehen werden.

Außerdem wollte man den „jun-
gen Block“, der sich durch den 
Neustart in die Kreisliga vor drei 
Jahren und durch die Jugendspie-
lerinnen von Ataspor bei den SVR-
Frauen bildete, noch Zeit geben, 
sich im Seniorinnenfußball zu 
etablieren und nicht direkt den 
Durchmarsch in eine sehr ambi-

tionierte Verbandsliga aufzubür-
den.

Auf den Aufstieg zu verzichten 
hätte jedoch wieder den Zwangs-
abstieg in die Kreisliga bedeutet. 
Wieder ganz unten anfangen.

Man überlegte viel, sprach mit 
dem Verband, ein Wechsel des 
Kreises wurde angestrebt, Ge-
spräche mit potenziellen Koope-
rationsvereinen geführt etc., um 
eine Lösung zu finden, die das 
Potenzial der Mannschaft adä-
quat ausschöpft. Man stellte sich 
auf Kreisliga ein.

Kurz vor Ablauf der Meldefrist 
beriefen Spielerin Nora Weinand 
und der neue sportliche Lei-
ter Udo Hillebrand eine Mann-
schaftssitzung ein und brachten 
das Thema Rheinlandliga auf den 
Tisch. Nach weiteren Gesprächen 
und Abstimmungen stand dann 
Ende Juni fest:

*** 
Die SVR-Frauen werden 

in der Saison 2023/2024 
aufsteigen und somit in der 

Rheinlandliga spielen! 
***

Trainer Thomas Cornils und spie-
lende Co-Trainerin Ulrike Vie-
nenkötter blicken freudig auf die 
neue Saison: „Nach langem Hin 
und Her und Gesprächen ist die 
Entscheidung nun gefallen!

Als Trainerteam sind wir über-
zeugt davon, dass wir das ge-
meinsam schaffen können und 
freuen uns auf die Herausforde-
rung mit euch!“

Während bei den Herren am 
Wochenende schon die Meister-
schaft startet, warten die Senior
innen wie gewohnt noch auf ihren 
Spielplan. Man bleibt gespannt.
August 2023, Johanna Besgen

BEZIRKSLIGA OST

Frauen

Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag 20:00-21:30 Uhr 

Kontakt: frauen@sv-rheinbreitbach.de
Thomas Cornils 0157 34394731       
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Ja-WortJa-Wort

RHEINLANDLIGA

Frauen

SC RHEINBACH – SV RHEINBREITBACH 0:1 (0:1)

Knappes Ergebnis für Rhein(breit)bach!
Saisonvorbereitung 2023
Testspiel 
Sonntag, 06.08.2023
Kunstrasen Rheinbach 

Im ersten Testspiel der Saison 
konnten die SVR-Frauen einen 
Sieg gegen den SC Rheinbach 
aus der Bezirksliga im Verband 
Mittelrhein einfahren. 

In der ersten Halbzeit zeigten sich 
die Rot-Weißen als spielbestim-
mende und spielfreudige Mann-
schaft, die sich einige gefährliche 
Torchancen durch Vorlagen von 
Ulrike Vienenkötter oder Eckbälle 
herausspielen konnte. Das Füh-
rungstor erzielte dann in alter Ma-
nier Stürmerin Nicole Simon. 

In der zweiten Halbzeit zeigte 
sich dann ein anderes Bild: 
Hier dominierten die Gastgebe-
rinnen und der SVR fand sich 
in einer reagierenden Rolle 
wieder. 

Man lief in den vielen Angriffen 
des SCR nur noch hinterher und 
hatte Glück, dass Comebackerin 

Samira Kurfels einige Chancen 
vereiteln konnte. 

Es spielten: Auras (TW), Thelen, 
Vienenkötter, Tafel (C), Cetin 
(Weinand), Leven, Staaden, 
Steuber (Ziersch), Simo, Simon, 
Federhen (Kurfels, TW); Tor: Simon

September 2023, Johanna Besgen

Frauen und -Trainer der ersten Stunde!
Bei der Hochzeit der ehemaligen 
Spielerin Linda Krayer (geb. Kirch-
berg) trafen einige Spielerinnen 
der ersten Spielzeit 2006/2007 
rund um Trainer Adnan Öztüfekci 
aufeinander. 

Die Truppe bildete sich aus der 
damals B-Jugendlichen und bis 
heute noch spielenden Fredo 
Linser wie auch aus vielen be-
reits erwachsenen Frauen, die 
bis dato noch gar keine fußballe-
rische Vorerfahrung hatten. Trai-
niert wurde das Gründungsteam 
von den Spielern der 2. Herren-
mannschaft Adnan Öztüfekci und 
Tobias Göbel. 

Adnan und Fredos Schwester Tina 
fanden durch den SVR zusammen 
und heirateten bereits 2008. 

Ihre beiden Söhne Finn und Mats 
spielen inzwischen natürlich auch 
für den SVR. Adi spielt bei den 
Alten Herren und trainiert die  
D-Jugend, Tina ist ebenfalls aktiv 
in den Mannschaften ihrer Kinder 
tätig. 

Bis heute sind Familie Öztufekci, 
Fredos Schwestern Katrin und 
Johanna, deren Söhne und 
Töchter auch für den SVR spielen, 
und auch die ehemalige Torhüterin 
und Jugendtrainerin Edith Hinze 
regelmäßig bei Heimspielen an 
der Seitenlinie anzutreffen! 

#OneClubOneLove 
#SVRFamilie #SVRLiebe

August 2023, Johanna Besgen
(v.l.): Johanna Kirchberg, Adnan Öztüfekci, Verena Schleiden, Anna Kröll, Linda Krayer, 
Katrin Wierges, Fredo Linser, Tina Öztüfekci, Carina Schleiden, Yvonne Pützer-Krupp

24.06.2023 
Nicole und Stefan geben sich das

Liebe Nicole, lieber Stefan,

denkt daran, dass eine gute Ehe von zwei Dingen abhängt: 
Erstens, den richtigen Menschen zu finden und zweitens, der 
richtige Mensch zu sein. So gratulieren wir zu eurer Hochzeit, 
wünschen euch nur das Allerbeste und dass es in eurer Ehe 
keinen Tag ohne ein Lächeln, keine Stunde ohne Vertrauen und 
keinen Augenblick ohne Liebe gebe.

Wünscht Euch die SVR-Familie 

Ja-WortJa-Wort
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Drieschweg 44
53604 Bad Honnef
Fon  (0 22 24) 94 40-0
Fax  (0 22 24) 23 99
E-Mail:  infoprinz-bestattungen.de
www.prinz-bestattungen.de

BITTE BERÜCKSICHTIGEN SIE BEI IHREM EINKAUF UNSERE INSERENTEN!

RHEINLANDLIGA

Frauen

SV RHEINBREITBACH (RHL) – FSG OBERWINTER/KRIPP (BZL) 7:0 (4:0)

Klares Ergebnis im Testspiel!
Saisonvorbereitung 2023
Testspiel
Sonntag, 27.08.2023
Kunstrasen Rheinbreitbach 

Im zweiten Testspiel empfing 
der SVR die FSG Oberwinter/
Kripp aus der Bezirksliga. In der 
Anfangsphase kam noch kein 
wirklicher Fluss ins Spiel. Es war 
ausgeglichen und ohne Torraum-
szenen auf beiden Seiten.

Nach 15 Minuten kam dann ein 
schöner Spielzug zustande, als 
Nicole Zehnpfennig den Ball zu 
Charleen Steuber spielt und die-
se im richtigen Moment Chiara 
Leven sieht, die allein vor der 
Torfrau überlegt ins lange Eck 
schoss.

Nur drei Minuten später legt 
Nicole Zehnpfennig auf Chiara 
Leven ab, die diesmal den Ball 
aus 20 Meter unhaltbar unter die 
Latte zimmert und auf 2:0 erhöht.

Das nächste Tor konnte Nora 
Weinand nach einem Dribbling 
durch das Mittelfeld erzielen, 
welches vom 4:0 von Nicole 
Zehnpfennig nach einem Abstim-
mungsfehler im gegnerischen 
Strafraum gefolgt wurde.

Den Seitenwechsel nutzte Trai-
ner Thomas Cornils für einen 
Vierfachwechsel, sodass Fredo 
Linser, Lilou Reveillere, Mara 
Kalmring und Melek Cetin.

Wie auch zu Beginn der Partie 
war das Spiel recht ausgeglichen, 
mit leichtem Überhang beim Ball-
besitz für die Rheinbreitbache-
rinnen. Zudem kam es weiterhin 
zu keiner gefährlichen Torchance 
für die Gegnerinnen.

Zu einer viel umjubelten Ein-
wechslung kam es dann im letzen 
Spieldrittel: Nach ihrer Sprunge-
lenksfraktur und einer Babypau-
se wurde Tonje Kleinert nach zwei 
Jahren erstmal wieder auf’s Spiel-
feld geschickt.

Kurz vor Schluss sollte dann noch 
mächtig am Spielstand gearbei-
tet werden: Innerhalb weniger 
Minuten erzielten Fredo Linser 
mit einem Doppelpack und Nora 
Weinand insgesamt noch drei 
weitere Tore erzielen.

Mit einem klaren 7:0 gingen die 
SVR-Frauen dann als verdiente 
Siegerinnen vom Platz.

Es spielten: Auras (TW), Claßen 
(Federhen), Raaff, Tafel (C), 
Schmidt (Reveillere), Weinand, 
A. Simo (Cetin), Leven (Kleinert), 
Zehnpfennig, Stauf (Kalmring), 
Steuber (Linser); Tore: Leven 
2x, Weinand 2x, Linser 2x, 
Zehnpfennig

September 2023, Johanna Besgen
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JAHRGANG 2005/2006

U19 / A-Junioren

05.09.2023 SV RHENBREITBACH – JSG ASBACHER LAND 3 : 2 

Super Moral im Rheinland Pokal – Rheinlandpokal, Heimspiel, Flutlicht
Nach intensiven Wochen der Vorbereitung 
hieß es am Dienstag erstmals wieder Spieltag. 
Die erste Rheinlandpokal Runde stand an. Mit 
der JSG Asbacher Land kam ein Gegner auf 
Augenhöhe, der sein erstes Spiel in der Be-
zirksliga schon hinter sich hatte. Vor gut be-
suchtem Publikum hieß es dann pünktlich um 
19:30 Anstoß.

Zunächst war es ein Abtasten von beiden 
Seiten. Die Abgeklärtheit der Asbacher ließ 
allerdings nicht lange auf sich warten. In der  
16. Minute fiel bereits das 0:1 für den Gegner. 
Die Nervosität von uns wurde stetig größer, un-
nötigerweise muss man sagen, da wir durch-
aus auch zu unseren Chancen kamen. Kurze 
Zeit später war es dann wieder Asbach, die auf 
0:2 erhöhen konnten. (22.) Nach gut 25 Minu-

ten war es also an der Zeit sich zu berappeln 
und zu zeigen, dass wir als Mannschaft nicht 
aufgeben. Dies dauerte keine zwei Minuten, 
ehe Louis Seibert mit einem satten Schuss 
aus gut 20 Metern auf 1:2 verkürzte. (24.) 
Jetzt merkten auch die Asbacher, dass wir das 
Spiel unbedingt gewinnen wollten. Das Spiel 
wurde intensiver, körperbetonter und wir ka-
men immer besser ins Spiel. Kurz vor der Halb-
zeit dann das Ausrufezeichen, Finn Brodesser 
konnte auf 2:2 stellen, was dann auch den 
Pausenpfiff bedeutete. (45.) Dieser Treffer war 
wichtig für unsere Mentalität. Nach der Halb-
zeit drückte Asbach dann nochmals mit einigen 
guten Gelegenheiten auf den Führungstreffer, 
aber wir konnten gut dagegenhalten und ka-
men ebenfalls zu nennenswerten Chancen. In 

der 65. Minute dann die Erlösung, nach schnel-
lem Spielaufbau bediente Fritz Sudmann den 
eingewechselten Louis Mesenberg mit einem 
super Pass, dieser netzte eiskalt ein. Die letz-
ten 20 Minuten des Spiels wurden dann noch-
mal hitziger auf beiden Seiten, hier galt es als 
Team zu verteidigen und das Spiel in eigener 
Hand zu halten. Als der Schiedsrichter dann 
endlich Abpfiff, war die Erlösung zu spüren und 
die Freude bei allen groß.

Wir möchten uns nochmals bei  
all unseren Zuschauern bedanken, 
die unsere Heimspiele immer zu 
etwas besonderem machen.

September 2023, Ejmen Celik

fon: 02224.98771-0  
fax: 02224.98771-50

mobil: 0170.4108740
kanzlei@augustin-stb.de Wir freuen uns auf Sie! 

Steuererklärungen

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Jahresabschlüsse

Gewinnermittlungen

Steuerliche Beratung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründer-Beratung

Vereinsrecht
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13.09.2023 JSG LAUBACHTAL/RENGSDORF – SVR 3 : 0 

Fußball Lehrstunde in Melsbach
Im ersten Ligaspiel ging es zum 
Auftakt am Mittwochabend zur 
JSG Laubachtal/Rengsdorf.

Nachdem man in der Relegation 
um den Aufstieg in die Bezirksli-
ga schon aufeinandertraf, war 
es ein Wiedersehen, dass nicht 
lange auf sich warten ließ. Wie-
der einmal war es die Anfangs-
phase, in welcher wir noch nicht 
ins Spiel finden, die uns den er-
sten Rückschlag nach 7 Minuten 
einschenkte. Man lief also sofort 
einem Rückstand hinterher. Die 
JSG spielte abgezockt und kör-
perbetont, sodass wir zwei wei-
tere Ausfälle durch Verletzungen 

in Kauf nehmen mussten. Ohne 
auch nur eine nennenswerte 
Torchance von uns, erhöhte der 
Gastgeber noch auf 2:0. Nach 
der Halbzeit war es dann dassel-
be Bild. Der Gast ließ den Ball in 
den eigenen Reihen laufen und 
wir fanden überhaupt nicht ins 
Spiel. In der 80. Minute konnte 
Laubachtal schließlich noch auf 
3:0 erhöhen.

Mit den Erkenntnissen der Nie-
derlage gilt es jetzt weiter zu ar-
beiten, um im nächsten Spiel die 
ersten Punkte der Saison verbu-
chen zu können.
September 2023, Ejmen Celik

Trainingszeiten:     
Montag 20:00-21:30 Uhr und Mittwoch 18:30-20:00 Uhr 

Kontakt:	a-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Ejmen Celik        01772401401
Nora Weinand    01749314078

Kader: Furkan Basgöynüklü, Alexis Batzella, Rafael Bloch, Luca Blankenheim, Jonathan Boden, Finnegan Bornheim, Finn Brodesser, Erik Brüggemann, Eren Dogan Dennis 
Fassbender, Levi Gerhards, Henrik Habekost, Jan-Arne Heid, Nils Heuser, Felix Horn, Johann Hübert, Vin-Luca Kopprasch, Johann Kurth, Levi Lammering, Karl Linden, Louis 
Mesenberg, Yannik Moore, Levin Pelletier, Cedric Petraglia, Bennet Rühl, Louis Seibert, Fritz Sudmann, Timur Toksöz, Turhan Yildizbas

JAHRGANG 2005/2006

U19 / A-Junioren
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B1 JSG Erpel
Trainingszeiten:  
Montags 18:00 bis 20:00 Uhr 
Dienstags 18:00 bis 19:30 Uhr
Donnerstags 18:00 bis 19:30 Uhr

Kontakt: b1-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Fernando Bonn  01711160498

B2 JSG Erpel
Trainingszeiten: 
Montags  18:30 bis 20:00 Uhr
Donnerstags 17:00 bis 18:30 Uhr

Kontakt: b2-Junioren@sv-rheinbreitbach.de
Patrick Harth    015165222127

DIE AKTUELLE B-JUNIOREN SPIELT ALS JSG ERPEL

U17 / B-Junioren

Öffnungszeiten:
Montags bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitags von 8.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Krankengymnastik Lymphdrainage

manuelle Therapie Hausbesuche

Massage











Physio therapie
Christoph Seibel

Seibel4_neu.indd   1Seibel4_neu.indd   1 04.04.2013   10:09:0504.04.2013   10:09:05

Gerd Schumacher
Geprüfter Immobilienfachwirt

Der IMMOBILIENEXPERTE 
in Ihrer Nähe!
Vertrauen Sie 
unserer Erfahrung und 
unserem Erfolg!
Wir finden für Sie den 
passenden Käufer/Mieter

TELEFON: 02224 9198110
WWW.SCHUMACHER-IMMOBILIEN.DE
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JAHRGANG 2009/2010

U15 / C-Junioren

GEGEN DIE SF AEGIDIENBERG GELANG EIN 6:0 ERFOLG.

U15: Vorbereitung abgeschlossen
Mit einem 23 Mann umfas-
senden Kader geht die U15 des 
SVR in die neue Saison. 6 Spieler 
aus dem jungen 2010er Jahrgang 
wurden übernommen.

Für die Saisonvorbereitung hat-
te sich Trainer Sascha Gaul u.a. 
auch zwei Bezirksligisten ausge-
sucht. Den Auftakt machte aber 
die neu formierte JSG Unkel II, 
die sich u.a. durch Spieler des 
JFV verstärkt hatten. Das machte 
sich am Ende bemerkbar, da ge-
nau diese den Unterschied mach-
ten. Eine knappe 2:3 Niederlage 
stand am Ende.

Die Woche darauf der erste 
Härtetest gegen den Bezirksli-
gisten JSG Asbacher Land. Wenn 
auch das Ergebnis (1:7 Nieder-
lage) einen Klassenunterschied 
vermuten lässt, so wird dies dem 

Spielverlauf nicht gerecht. Eine 
6:8 Niederlage wäre genauso 
denkbar gewesen. Zieht man nun 
sogar die sehr einfachen, indi-
viduellen Abwehrfehler ab, wäre 
auch ein Unentschieden oder ein 
Sieg möglich gewesen. Wunsch-
denken eines Trainers, aber am 
Ende zählen eben die Tore und 
nicht die unzähligen, 110%igen, 
leider vergebenen Torchancen.

Gegen die neue U15 des SF 
Aegidienberg sollte es dann besser 
laufen. Am Ende stand ein unge-
fährdeter 6:0 Erfolg für den SVR.

Zwei weitere, knifflige Aufgaben gab 
es dann gegen zwei gute Teams, 
die ausschließlich jüngere Jahr-
gänge im Aufgebot hatten. Jeweils 
1:1 endeten die Partien gegen den 
Bezirkligisten Ahrweiler BC II und 
den JFV U14. Das vor allem des-

wegen, weil man mit körperlicher 
Überlegenheit und einem Jahr 
mehr Erfahrung auf dem Großfeld 
die spielerische Überlegenheit der 
Gegner kompensieren konnte.

Mit einem Turnier in Remagen, 
welches gleich 2 Rheinlandli-
gisten aufbot, rundete man die 
Vorbereitung ab, um 3 Tage spä-
ter im Rheinlandpokal gegen den 
TuS Oberwinter in die Pflichtspiel-
Saison zu starten.

„Alles in allem eine gute Vorbe-
reitung“, so Trainer Sascha Gaul. 
„Wenn wir endlich auch die spiele-
rischen Elemente reinbringen und 
ballsicherer werden, dann wird 
es eine gute Saison“, so Sascha 
weiter. „Auch die Neuen wurden 
gut integriert, einige konnten sich 
schnell für die Startelf empfeh-
len“, freut sich Sascha.

September 2023, SGA
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U15 übersteht 1. Runde im Rheinlandpokal
Bei bestem Wetter reiste die U15 des SVR zum 
Pokalspiel der ersten Runde des Rheinlandpo-
kals per Fähre zur TuS Oberwinter. Der nette 
Fährmitarbeiter motivierte uns gleich zusätz-
lich, indem er uns für einen Sieg den Hin- und 
Rückfahrt-Preis bei einem Sieg erlassen wollte. 
Dies sollte gleich für zwei Autos gelten! Dazu 
aber später mehr…

Vom Papier her sollte der Gegner machbar 
sein: Jüngerer Jahrgang und deren erstes Spiel 
über 70 Minuten auf dem Großfeld.

Vom Turnier drei Tage zuvor in Remagen kann-
te man das Team bereits. Dort gab es ein 0:0 
und auf 70 Minuten gesehen, sollte man das 
bessere Team stellen. Sollte….

Im ersten Durchgang bot sich zunächst kein 
sofort zu erkennender „Klassenunterschied“. 
Zwar war der SVR optisch überlegen, doch 
Torchancen nicht existent. Erst Mitte der er-
sten Hälfte sollten sich diese ergeben und alle 
wurden leider fahrig vergeben.

Oberwinter konnte sich bis zum Pausenpfiff 
nicht mehr konkret befreien und doch war die 
Führung durch Justus eine Erlösung. Noch 
kurz vor der Halbzeit konnte Benno mit seinem 
ersten Ballkontakt nach seiner Einwechslung 
auf 2:0 – völlig verdient – erhöhen.

Durchgang zwei bot ein anderes Bild: Ober-
winter spielte nun viel gefährlicher und unbe-
kümmerter nach vorne, was die U15 des SVR 
sichtlich beeindruckte. Riesige Möglichkeiten 
bleiben zwar aus und der ab Mitte der 2. Hälf-
te sicherlich dann verdiente Anschlusstreffer 
wollte nicht fallen. Auch, weil Keeper Ege die-
se eine, riesige 100%ige Chance der Gastge-
ber zu vereiteln wusste.

Danach war die Luft bei Oberwinter raus, der 
SVR verlagerte sich aufs Kontern, konnte aber 
auch gute Gelegenheiten nicht mehr für ein 
Tor nutzen. Es blieb beim am Ende verdienten 
2:0 Erfolg auf der anderen Rheinseite.

Auf der Fähre wurde dann der versprochene 
Lohn dafür abgeholt: 12,00 EUR für die Mann-
schaftskasse waren es am Ende. Danke an 
die Fähre Bad Honnef für diese tolle Geste! 
Mal sehen, was das kommende Los im Rhein-
landpokal bringt, vielleicht ja wieder ein Spiel 
auf der anderen Seite….

September 2023, SGA
Siegerfoto auf der Fähre zurück nach Bad Honnef, inklusive 12 EUR für die Mannschaftskasse!

Dank eines 13:0 (9:0) Erfolges im ersten Mei-
sterschaftsspiel der Saison, sicherte sich das 
Team um Trainer Sascha die Tabellenführung.

Die JSG Kannbäckerland trat als gemischte 
9er Mannschaft in Rheinbreitbach an, für die 
U15 nach langer Zeit also mal wieder ein Spiel 
im 9 gegen 9 auf verkürztem Großfeld mit 
Jugendtoren.

Schnell wurde klar, dass dies kein Problem 
darstellen sollte und man spielte munter nach 
vorne und führte früh mit 1:0.

Die Gäste waren zum Teil auch mit D Junioren 
besetzt, was der körperlichen Grund-Über-
legenheit der SVR U15 noch mehr entgegen 
kam. In Folge dessen gab es kaum nennens-
werte Gegenwehr und zur Halbzeit war das 
Spiel mit 9:0 bereits entschieden.

In Durchgang 2 konzentrierten sich die Gäste 
auf das Verhindern von Toren. Dies zahlte sich 
aus und der spielfreudigen 9 des SVR gelan-
gen „nur“ noch vier weitere Tore gegen tapfer 
und immer fair kämpfende Kontrahenten.

Ein gelungener Start wenngleich auch gegen 
einen auf allen Ebenen unterlegenen Gegner.
September 2023, SGA

U15 startet erfolgreich in die Meisterschaft
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Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 18:30 – 20:00

Kontakt: c1-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Sascha Gaul    0179 6736446
Ben Siewert     0151 10277140

AVSEC ein weiteres Jahr TRIKOTSPONSOR
Auch in der neuen Saison ließ es sich Torwart-Trainer und Teilzeit-Betreuer 
Ibo Tekin nicht nehmen, die U15 des SV Rheinbreitbach mit neuen Trikots 
auszustatten. Da viele der Jungs in einem Jahr auch ordentlich gewachsen 
waren, mussten neue Trikots her.

Im letzten Jahr hatte sich Ibo selbstständig gemacht und freut sich, 
weiterhin sein Logo auf den nun weißen Shirts der Jungs zu sehen.

Die Firma AvSec unterstützt Unternehmen in der Luftfahrtindustrie, 
Flughäfen und Sicherheitsfirmen. Security Schulungen und Beratung sowie 
WBT (Web Base Training) zählen hierbei zum Produktportfolio.	

September 2023 06:33Geschrieben von SGA

Wir freuen uns riesig über die tollen, neuen Trikots“, so Trainer 
Sascha, „und wir wünschen Ibo weiterhin viel Erfolg mit seiner 
Unternehmung.“

JAHRGANG 2009/2010

U15 / C-Junioren

Die U15 des SVR in diesem Jahr mal in weiß, aber weiterhin mit dem Trikotsponsor AVSEC aus Rheinbreitbach. Danke, Ibo!
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Tel. 0 22 24 / 9 29 - 0  |  info@mepa.de
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& Air-WC

ErlebnisPur: 
Heimaterlebnisse 
gewinnen, freuen, erleben. 

Unsere Kunden sind Exklusiv-Kunden. 
Und Exklusiv-Kunden dürfen mehr erwarten. 

Energie 
mit 

Heimvorteil:

bhag.de/
erlebnispur
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SVR- JSG LAUBACHTAL/RENGSDORF 9:0

Aufstieg der D-Jugend
Es ist geschafft! Nach einem sou-
veränen Spiel schafften unsere 
Jungs mit einem Kantersieg ge-
gen die JSG Laubachtal/Rengs-
dorf den Aufstieg in die Bezirks-
liga.

Unsere Jungs hatten es bereits 
vor Anpfiff begriffen, worum es 
am heutigen Tag auf dem neu-
tralen Platz in Rheinbrohl ging. 
Bereits in der ersten Minute ging 
der SVR durch den Treffer von 
Oliver Früh in Führung. Die Devise 
hieß früh Pressen und den Geg-
ner stören. So gelang bereits in 
der siebten Minute durch Lasse 
der zweite Treffer. Das reichte un-
seren Jungs jedoch nicht. In den 
Minuten 16,17 und 18 erhöh-
ten wir mit Sakaria, Timofei und 
Oliver auf 5:0. Bereits zu diesem 
Zeitpunkt war klar, wer heute als 

Sieger und Aufsteiger den Platz 
verlassen wird. In der 22. und 
26. Minute machte Sakaria mit 
seinem Doppelpack das 6:0 und 

7:0 perfekt. Nach der Halbzeit lie-
ßen die Jungs nichts anbrennen, 
schraubten einen Gang zurück 
und erhöhten dennoch mit den 

Treffer von Tim und Aiden auf 8:0 
und 9:0, welches auch das Ender-
gebnis war.

Nach Abpfiff konnte man den Trai-
nern und Betreuern Adnan, Tho-
mas und Noah die Erleichterung 
anmerken.

Wir gratulieren unserer D-Jugend 
zum Aufstieg in die Bezirksliga 
und wünschen dort viel Erfolg! 
Dies ist das Resultat jahrelanger 
kontinuierlicher Arbeit im unteren 
Jugendbereich des SV Rheinbreit-
bach. Von diesem werden der 
Gesamtverein und wohl auch die 
nächsten starken Jahrgänge profi-
tieren. Wer diesen Weg als Spieler 
mitgehen möchte, kann sich ger-
ne bei den Verantwortlichen des 
Vereins melden.

Juni 2023, Martin Lorenzini
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Saisonauftakt der D1-Junioren in die Bezirksliga 2023/24
Am 07.08.2023 war es nun end-
lich soweit. Pünktlich zum Ende 
der Sommerferien, trafen sich 17 
hochmotivierte Jungs der D1-Juni-
oren des SV Rheinbreitbach auf 
dem Sportplatz an der Wester-
waldstraße ein, um die „Mission“ 
Bezirksliga anzugehen.

In einem sehr überzeugenden 
Entscheidungsspiel gegen die 
Vertretung aus Laubachtal Ende 
Juni, hatten die Jungs den Fahr-
schein zur diesjährigen Bezirksli-
gasaison gelöst.

Nun geht es in eine vierwöchige 
Vorbereitung zu dieser langen 
und aufregenden Saisonreise.

Das neu zusammengesetzte 
Trainer-Team, hat sich in den Fe-
rienwochen intensiv auf diese 
Vorbereitung abgestimmt und 
ausgetauscht.

Mit einer gemischten Truppe aus 
2011er und 2012er Jahrgang, wer-
den in den kommenden Wochen 
die Weichen zu einer spielstarken 
und wettbewerbsfähigen Einheit 
gestellt. Der Kader wird am Ende 
der Vorbereitung noch um 2-3 Spie-
ler verdünnt, um zum Pokalauftakt 
am 06.09.2023 (Heimspiel 18.30 
Uhr / Gegner VfL Neuwied) mit dem 
vorläufigen Stammkader in die 
Pflichtspiele zu starten.

Das Saisonziel ist ganz klar der 
Klassenerhalt, was als Neuling in 
der Liga schon eine zusätzliche 
Herausforderung mit sich bringt, 
da die Liga überwiegend aus 
gestandenen und topbesetzten 
Teams besteht. Das Trainer-Team 
freut sich auf eine tolle Saisonvor-
bereitung und eine spannende 
Bezirksligasaison.

September 2023, Adnan Öztüfekci
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Apothekerin Christina Klein
Hauptstraße 52 · 53619 Rheinbreitbach
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Testspiel zwischen der D1 und D2
Auch die D2 befand sich aktuell am Ende ihrer 
zweiten Vorbereitungswoche, als man einen 
ersten Leistungstest zwischen der D1 und D2 
plante.

Samstagsvormittags trafen sich beide Teams 
zu einem Testspiel auf dem Sportplatz in 
Rheinbreitbach.Das Ergebnis war im ersten 
Step eher für beide Trainerteams unwichtig, 
umso mehr der aktuelle Leistungsstand in 
den einzelnen Mannschaftsgefügen, sowie 
Optionen für verschiedene Spielsysteme und 
Positionen.

Am Ende gab es einen deutlichen Sieg der 
D1-Junioren, allerdings konnten die D2 Jungs 
immer wieder mal aufblitzen lassen, dass sie 
einiges an Potential in Bezug auf Kampfgeist, 
Spielwitz und Torgefahr mitbringen.

Beide Teams werden in den kommenden Wo-
chen weiterhin konzentriert in ihren Vorberei-
tungsprogrammen weiterarbeiten und sicher-
lich auch in einigen Wochen, ein weiteres Mal 
gegeneinander testen.

Die Durchlässigkeit und Transparenz zwi-
schen allen D-Juniorenmannschaften (D1-D3) 

wird von allen Trainerteams in dieser Saison 
besonders hervorgehoben und soll auch im 
Laufe dieser langen Saison gelebt werden.

Somit soll eine hohe leistungsorientierte 
Verbindung zwischen den Teams entstehen, 
welche eine große personelle Flexibilität und 
Qualität in diese Jugendgruppe bringen soll.

Wir wünschen auf diesem 
Wege allen Junior:innen  und 
Senior:innenteams viel Erfolg 

für die Saison 2023-2024.
September 2023, Adnan Öztüfekci

Fabian Bornheim unterstützt die D1-Junioren in der Saisonvorbereitung.
Zum Ende der zweiten Vorbereitungswoche gab es unter dem 
Motto „Special Guest “einen professionellen Trainingsgast, der 
durch seine Physioerfahrung und darüber hinaus als Topsportler  
im Fittnessbereich seine Unterstützung anbot.

Fabian Bornheim nahm sich an seinem freien Tag die Zeit und 
unterstützte die D1 in ihrer Trainingseinheit mit Stabiübungen, 
welche als Aufwärm- aber auch als Vorbeugeübungen für 
Verletzungen in der Saison dienen sollen.

Nach wenigen Minuten bereits wurde klar, so leicht wie die 
Übungen auch aussehen, sind sie in Wirklichkeit nicht. Schweiß, 
Gestöhne und schwere Atmungen begleiteten die ca. 45 
Intensivminuten. Alle Übungen wurden mehrfach wiederholt und 
einstudiert.

Fabian Bornheim war vom Team generell begeistert und  
versprach in den kommenden Wochen noch einmal eine 
Trainingssession der Jungs zu besuchen und alle Übungen  
auf den erweiterten Leistungsstand zu überprüfen.

Das gesamte Team inklusive des Trainerstabs sagen:

DANKE für deine Zeit FABIAN !!!	
September 2023, Adnan Öztüfekci

Hausverwaltung Klein
Dipl.-Math. Kartini Klein

IhrVerwalter Hauptstraße 75, D-53619 Rheinbreitbach, klein@IhrVerwalter.de, www.IhrVerwalter.de
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Dipl.-Math. Kartini Klein
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für Breitbach
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Ein aufregender Tag für SV Rheinbreitbach’s D1-Team,  
der jedoch nicht ganz nach Plan verlief
In einem intensiven Aufeinandertreffen gegen 
den FVR Hangelar U13 mussten sich die jun-
gen Kicker mit einer 8:1 Niederlage geschla-
gen geben. Es war der erste Test in der Vor-
bereitung zur Bezirksliga – eine Gelegenheit, 
sich zu messen und wertvolle Erkenntnisse zu 
sammeln.

Die Partie begann mit einer rasanten Offensi-
vaktion von Hangelar. Bereits in der 2. Spiel-
minute hatten die Blau-Weißen die Erste Tor-
Chance, die hätte unschön für den SVR enden 
können. Doch das Glück blieb zunächst auf 
unserer Seite. So waren die anfänglichen Mi-
nuten für die Spieler des SVR noch von leich-
ter Müdigkeit geprägt, während Hangelar die 
Gelegenheit nutzte, die Richtung des Spiels 
frühzeitig zu beeinflussen.

Trotzdem zeigten die Jungs aus Rheinbreitbach 
kämpferischen Einsatz und versuchten, in die 
Partie zu finden. In der ersten Halbzeit gab es 
Chancen auf beiden Seiten, und der Spielanteil 
waren nahezu ausgeglichen, doch das entschei-
dende Momentum fehlte. Besonders im Torab-
schluss mangelte es oft am letzten Quäntchen 
Glück und Präzision bei den SVR-Jungs.

Die Kräfteverhältnisse wurden auf dem Platz, 
zum Teil, deutlich sichtbar – Hangelar setzte 
auf ein druckvolles, schnelles Spiel und zwang 
die SVR-Abwehr zu einigen kniffligen Situati-
onen. Trotzdem gaben die Rheinbreitbacher 
nicht auf und kämpften um jeden Ball. Nach 
einer Ecke von Hangelar ging man kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit, leider mit 1:0 in 
Rückstand. Die passende Antwort ließ nicht 
lange auf sich warten, nach einer Standard-
situation vor dem gegnerischen Tor. Leider 
fehlt immer noch das nötige Tor Glück und der 
Ball konnte nicht im Tor platziert werden. Dazu 
mussten ungeplante, verletzungsbedingte 
Wechsel stattfinden.

Somit ging es mit einem 1:0 Rückstand in die 
Kabine. Eine gute Gelegenheit für das Trainer-
team, taktische Anpassungen vorzunehmen 
und die Mannschaft neu zu motivieren.

Die zweite Hälfte brachte dann die Herausfor-
derungen für Rheinbreitbach mit sich. Han-
gelar erwies sich als torgefährlich und konn-
te in kurzer Zeit mehrere Treffer erzielen. Die 
SVR-Spieler kämpften, doch es war schwer, 
gegen die starken Angriffe anzukommen. Ein 
heller Moment inmitten der zweiten Halbzeit 
war das Tor für Rheinbreitbach – ein Treffer 
von Louis, der durch die Mithilfe das gegne-
rischen Torhüters, in der 55. Minute, zum 

4:1verkürzen konnte. Doch schnell wurde die 
Euphorie getrübt und man musste innerhalb 
von kurzer Zeit 3 weitere Gegentreffer kassie-
ren. Man konnte deutlich sehen, dass hier und 
da bei unseren Jungs die Kräfte nachließen. 
Schließlich befand man sich, im Gegensatz zu 
Hangelar, noch in der Anfangsphase zur Sai-
sonvorbereitung.

Trotz der 8:1 Niederlage gab das Spiel wert-
volle Erkenntnisse für das Team mit Blick auf 
die kommende Bezirksliga-Saison. Es ist der 
Beginn eines neuen Kapitels, und die SVR-
Jungs werden aus dieser Erfahrung lernen.

September 2023, Adnan Öztüfekci
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Kampfbetonter Test gegen die JSG Linz/Rheinbrohl
Zum Ende der dritten Woche der 
Vorbereitung trafen die Jungs 
der D1 in Rheinbreitbach auf die 
Vertretung der JSG Linz/Rhein-
brohl. Der Gegner selber sehr 
ambitioniert in der Vorbereitung 
unterwegs und auch ein klarer 
Favorit in ihrer Kreisstaffel in der 
kommenden Saison, auch Gegner 
unserer D2.

Bei schönstem Sommerwetter 
und gut motiviert,starteten unse-
re Jungs in die Partie. Vom Beginn 
weg konnte man erahnen, dass 
es beide Teams sehr ernst ange-
hen wollen. Sehr körperliche Zwei-
kämpfe und auch das Tempo der 
Partie war trotz der Temperaturen 
sehr hoch.

In den ersten Minuten konnten 
die Gäste aus Rheinbrohl Duft-
marken setzen und kamen zwei-
mal gefährlich vor das SVR Tor. In 
der 9 Spielminute konnte Timofei 
eine Unaufmerksamkeit in der 
Gästeabwehr nutzen und mar-
kierte die 1:0 Führung.

Wer jetzt glaubte dass die Be-
gegnung nun eine klare Richtung 
bekommen würde, wurde in den 
kommenden Minuten der 1. Halb-
zeit eines Besseren belehrt.

Das Spiel der Hausherren wurde 
durch eine unnötige Hektik und 
daraus resultierenden Fehlern 
bestimmt. Einen dieser Fehler 
konnten die Gäste dann in der 
19. Spielminute zum 1:1 Aus-
gleich verwandeln. Diese Ver-

unsicherung dauerte bis in die 
25.Minute, als Sakariye das 2:1 
markierte.

Nun kam von Minute zu Minute 
die Spielsicherheit, Passgenau-
igkeit und der Spielwitz wieder 
zurück.

Das 2:1 stand dann auch als 
Halbzeitergebnis auf dem Spiel-
zettel.

Zur 2. Halbzeit schickte das SVR-
Trainerteam einige frische Kräfte 
auf den Platz, inklusive der Tor-
wartposition wurde einmal ausge-
tauscht.

Für Oskar, der seine Aufgabe sehr 
gut in der ersten Halbzeit gelöst 
hatte, kam nun Caspar in die Partie.

Man merkte nun den rot-weissen 
Jungs an, dass sie die Partie de-
finitiv für sich entscheiden wollen 
und Tim konnte bereits drei Minu-
ten nach Wiederanpfiff das 3:1 
erzielen.Nun wurde es ein etwas 
nickliges Spiel, da es bei den Gä-
sten aus Rheinbrohl den ein oder 
anderen Hitzkopf gab, der sich 
vom Fußball spielen und der Fair-
ness entfernte.

Jetzt war gegenhalten und Ruhe 
bewahren angesagt. Vielleicht 
auch ein guter Stresstest vor der 
anstehenden Bezirksliga Saison, 
wo eine gewisse Spielhärte ange-
sagt ist.

Das Spiel hatte noch einen spie-
lerischen Höhepunkt, als Timofei 

in der 47. Spielminute zum 4:1 
Endstand erhöhen konnte.

Einige gute Torchancen spielten 
sich die Breitbacher Kicker noch 
heraus, allerdings ohne Erfolg.  
Nach Abpfiff konnte man auf eine 
phasenweise zerfahrene Partie 
zurück schauen. Allerdings gab es 
auch gute Spielzüge und Ansetze, 
auf die man in den kommenden 
Wochen aufbauen kann.

Ein Fazit zum Testspiel: Es ist 
noch einiges an Arbeit zu erledi-
gen, bevor es in das erste Pflicht-
spiel im Rheinlandpokal gegen 
den VfL Neuwied (Bezirksliga) 
geht.  

September 2023, Adnan Öztüfekci
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Platz 3 für die D1 im VITO-CUP 2023
Als Abschluss der Saisonvorbereitung ging es 
für die D1 zum stark besetzten VITO-CUP nach 
Remagen-Kripp. Nach gut 4 Wochen harter 
Arbeit in der Vorbereitung nahm man dieses

Turnier noch einmal zur Überprüfung des Lei-
stungsstands des Teams vor der am kommen-
den Dienstag anstehenden Rheinlandpokal-
partie.

In einer Gruppe mit überwiegend Bezirks
ligateams startent, kam man nahezu mühelos 
durch die Vorrunde.

Ergebnisse Vorrunde:
–	 JSG Remagen – SVR 0:1  

(Tor Timofei)

–	 SVR – BC Ahrweiler 2:0  
(Tore Sakariye; Timofei)

–	 SVR- Plaidt 0:0

Im Halbfinale traf man auf die Vertretung aus 
Westum, die in ihrer Bezirkligagruppe immer 
unter den ersten 3 plaziert sind.Trotz dieser 
Tatsache, war es eine sehr offene und kampf-
betonte Partie.

Auf beiden Seiten gab es in den, bei diesem 
Turnier als Spielzeit angesetzten 12 Minuten,            
jede Menge hartgeführte Zweikämpfe und Tor-
raumszenen.

Beide Teams kämpften bei den sehr hohen 
Aussentemperaturen erbittert um den Sieg, je-
doch leider am Ende mit dem besseren Ende 
für die Jungs aus Westum.

Eine kleine Unachtsamkeit nach einem Eck-
ball für Westum, führte zum entscheidendem 
Tor. Auch wenn die SVR-Kicker noch einmal 
alles nach vorne warfen und sogar 1-2 mal 
den Aussgleich auf dem Fuss hatten, reichte 
die Spielzeit nicht mehr aus und es ging in das 
Spiel um Platz 3.

Etwas enttäuscht, aber doch mit dem nötigen 
Ehrgeiz zumindest den 3. Platz zu ergattern, 
ingen die Breitbacher Jungs in die Partie, wo 
man erneut auf das Team aus Plaidt traf.

Wie in der Vorrunde war das Spiel beider 
Teams sehr ausgeglichen und es ging rauf und 
runter. Sowohl die Rheinbreitbacher-, wie auch 
die Plaidter Spieler hätten das Spiel jeder Zeit 
für sich entscheiden können.

Am Ende der 12 Spielminuten stand wieder 
ein 0:0 auf der Stadionuhr. Dies hieß ein di-
rektes 9 Meter-Schiessen. Nun wurde es doch 
noch zu einem Krimi im Spiel um Platz 3. 4 der 
5 für den SVR angetretenen 9 Meter-Schützen 
verwandelten souverän.  Caspar im Tor der 
Rot-Weissen erwischte einen guten Tag und 
konnte zwei 9 Meter der Plaidter entschärfen.

Der Jubel war riesen groß, denn der 3. Platz 
war durch die tolle Torwart- und Teamleistung 
an diesem Turniertag gesichert.

Mit einem erschöpften aber stolzem Gefühl 
ging es zur Siegerehrung, wo man sich hinter 
dem Turniersieger aus Bendorf und dem Tur-
nierzweiten aus Westum, verdient auf Platz 3 
feiern ließ.

Es war noch einmal ein aller letzter Leistungs-
check des D1 Teams, welcher mit Bravur ab-
solviert wurde.Das gesamte Team inklusive 
des Trainerteams freuen sich nun auf den 
endlich bald anstehenden Saisonstart.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch ein-
mal beim SV Kripp und dem Orga-Team für ein 
tolles Turnier und die Möglichkeit der Teilnah-
me bedanken.      September 2023, Adnan Öztüfekci
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Individuelle Beratung, Planung und Ausführung

Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe!
für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Tel.: 0 22 24/90 02 03  •  Fax: 0 22 24/90 02 05
info@bedachungen2000.de
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D2: Erkenntnis- und lehrreiche Vorbereitungsspiele
Nach fünf Wochen Vorbereitung sehen sich 
die SVR-D2-Junioren gut vorbereitet auf die 
neue Junioren-Saison.

VfL Oberbieber D2 – SV Rheinbreitbach D2 
5:1 (2:1)
Aufgrund der sehr kurzfristigen Absage eines 
Gegners versuchte man am Vortag (!) kurz
fristig einen Gegner zu gewinnen und dan-
kenswerterweise sprangen die D2-Junioren-
Mannschaft des VfL Oberbieber ein.

Nach Ende der ersten Trainingswoche ver-
loren die aus diversen E- und D-Junioren-
Mannschaften der Vorsaison neu formierte 
D2-Junioren des SV Rheinbreitbach bei den 
D2-Junioren vom VfL Oberbieber mit 1:5 (1:2). 
Das Ergebnis war hierbei sekundär. Für viele 
Spieler war das erste Spiel auf dem größe-
ren 9er-Feld Neuland. Im Vordergrund stand, 
Erfahrungen auf dem größeren Spielfeld zu 
sammeln.

Sami Alfarhoud erzielte in der ersten Spiel-
minute die Führung für die Gäste. Im Verlauf 
des Spiels setzte sich die größere Erfahrung 
der Heimjunioren auf dem größeren 9er-Feld 
durch.

Zum D2-Kader in Oberbieber gehörten: Oskar 
Frings (TW), Benedikt Näwie, Maximiliano 
Weber Alarcón, Emil Zens, Felix Wagner, Franz 
Walenciak, Mikail Es de Escoval, Ömer Kerem 
Turan, Sami Alfarhoud, Bardia Hosseinian, Aria 
Hosseinian

SG Westum D2 – SV Rheinbreitbach D2  
1:5 (0:3)
Nach drei Wochen Vorbereitung und verein-
sinternen Trainingsspielen gegen unsere bä-
ren- und spielstarken E1-Junioren (3:12 (0:3, 
2:3, 1:6)) und gegen unsere ambitionierte  
D-Junioren-Bezirksliga-Mannschaft ging es für 
die D2-Junioren auf die andere Rheinseite um 
Testspiel nach Sinzig. Elias von Essen, Maxi-
miliano Weber Alarcón, Jonathan Kölzer, Lenny 
Brungs und Emil Zens erzielten die Tore in Sin-
zig-Westum. Neben einigen Aluminiumtreffern 
und vergebenen Großchancen steuerten die 
Gäste auch ein sehenswertes Eigentor zum 
überzeugenden Auswärtserfolg bei.

Zum D2-Kader in Sinzig gehörten: Lars Jendrik 
Tissen (TW), Jakob Retz, Benedikt Näwie, Franz 
Walenciak, Mikail Es de Escoval, Ömer Kerem 
Turan, Benjamin Grefrath, Leonard Pabst

SV Eintracht Windhagen –  
SV Rheinbreitbach D2 4:1 (2:1)
Zwei Tage vor Ligastart stand unter erschwer-
ten Bedingungen die Generalprobe gegen 
die E-Junioren vom SV Windhagen auf dem 
Programm: Einige Jungs hatten die Bundesju-
gendspiele vom Vormittag in den Knochen, der 
Rumpfkader setzte sich aus acht Feldspielern 
und zwei Torhütern zusammen, es war heiß an 
diesem Donnerstagnachmittag, und das D2-
Junioren-Trainerteam hatte Lust auf Fußball.

Den Anschlusstreffer nach 2:0-Führung der 
Hausjunioren erzielte Benedikt Näwie nach 
erfolgreichen Angriffspressing zum Ende der 
ersten Spielhälfte. Bei den SVR-D2-Junioren 
schwanden zum Ende des Spiels etwas die 
Kräfte. In den Schlussminuten erzielte die 
Eintracht zwei weitere Treffer zum 4:1-Endbe-
stand.

D2-Kader in Windhagen: Oskar Frings (TW,  
1. Spielhälfte), Lars Jendrik Tissen (TW, 2. SH), 
Fabian Majores, Ömer Kerem Turan, Benjamin 
Grefrath, Emil Zens, Lenny Brungs, Leonard 
Pabst, Benedikt Näwie, Jonathan Kölzer

September 2023, Phillip Näwie

D2: Knappe Ergebnisse am VITO-Junior-Cup 2023 (U13) in Remagen-Kripp
Am Samstagnachmittag erspielten sich die D2-Junioren vom SV Rheinbreitbach zum 
Ende der rheinland-pfälzischen Sommerferien einen 6. Platz von zehn teilnehmenden 
Mannschaften beim VITO-Junior-Cup 2023 (U13) in Remagen-Kripp.

Nach einem hart erkämpften torlosen Unentschieden gegen die favorisierten D-Ju-
nioren der JSG Bad Breisig und einem sicheren 2:0-Erfolg gegen die Staffelkonkur-
renten und vor Turnierbeginn stärker eingeschätzten D2-Junioren vom VfL Neuwied 
durch die Tore von Elias von Essen und Timofei Linnik war das dritte Gruppenspiel 
gegen die bis dato punkt- und torgleichen D2-Junioren der JSG Vulkaneifel Mendig be-
reits ein Endspiel um den Einzug in die beiden Platzierungsspiele. Zehn der elf Spiel-
minuten dominierte der SVR. Zahlreiche Chancen und Aluminiumtreffer führten nicht 
zum Torerfolg. Eine Unaufmerksamkeit nach einem weiten Abschlag des gegnerischen 
Torhüters führte zu einer Kontersituation, zur ersten Chance der Vulkaneifeler, zum 
Tor und zum Turnieraus für den SVR. Im bedeutungslosen letzten Gruppenspiel gegen 
die D2-Junioren der JSG Rheinbrohl führten der SVR mit 1:0 durch ein Tor von Timofei 
Linnik. Wiederum bestimmte der SVR das Spielgeschehen. Zwei Rheinbrohler Konter 
besiegelten in der Schlussphase die 1:2-Niederlage für die Rot-Weißen.

Fazit: Bei elf Minuten Spielzeit entschieden Kleinigkeit über Sieg und Niederlage. 
Nicht genutzte Chancen und eine Unaufmerksamkeit im Defensivverbund führten im 
Spiel gegen die JSG Vulkaneifel Mendig zum Turnieraus. Trotzdem: Gute Spiele, gute 
Form, gute Gegner: Die Saison kann losgehen.

Zum D2-Kader in Kripp gehörten: Oskar Frings (TW), Ömer Kerem Turan, Phil Kalmring, 
Benjamin Grefrath, Benedikt Näwie, Elias Von Essen, Jakob Retz, Fabian Majores, 
Mikael Es de Escoval, Timofei Linnik, Louis Josef Smuda

Wir möchten uns beim SV Kripp und dem Orga-Team für ein  
olles Turnier und die Möglichkeit der Teilnahme bedanken.
September 2023, Phillip Näwie
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D2: Überzeugender Sieg zum Saisonauftakt
SVR D2 – JSG Irlich/Wied 4:0 (3:0)
Zum Saisonauftakt gewannen die SVR E3-Ju-
nioren ihr Heimspiel gegen D-Junioren der JSG 
Irlich/Wied souverän mit einer konzentrierten 
und stabil wirkenden Mannschaftsleistung mit 
4:0 (3:0).

Saisonstart mit Rumpfkader
Aufgrund zahlreicher krankheitsbedingter 
– auch kurzfristiger – Absagen und ander-
weitigen Terminen und Verpflichtungen stan-
den dem Trainerteam zum Saisonauftakt bei 
mediterranen klimatischen Bedingungen le-
diglich zehn Spieler zur Verfügung. Die zuvor 

angeschlagenen Lenny Brungs und Maximili-
ano Weber Alarcón meldeten sich zum Anpfiff 
spielfähig.

Sturmtank Jonathan Kölzer  
schnürt Dreierpack
In der 8. Minute vollendete Jonathan Kölzer 
mit einem wuchtigen Schuss von der Straf-
raumkante eine Angriffskombination der 
Heimjunioren. Acht Minuten später erhöhte 
wiederum Jonathan Kölzer auf 2:0. Nach der 
Hitzepause erhöhte Lenny Brungs auf 3:0 
(17.). Nach schöner Vorarbeit von Maximilia-
no Weber Alarcón vollendete Jonathan Kölzer 

ebenfalls nach Hitzepause zum 4:0-Endstand.

Fazit: Die D2-Heimjunioren kontrollierten über 
die gesamte Spielzeit das Geschehen auf dem 
Platz, ließen Ball und Gegner laufen und fei-
erten einen überzeugenden 4:0 (3:0)-Sieg 
zum Saisonauftakt.

Zum D2-Kader gehörten: Oskar Frings (TW), 
Emil Zens, Ömer Kerem Turan, Fabian Majores, 
Jakob Retz, Maximiliano Weber Alarcón, Elias 
Von Essen, Benedikt Näwie, Jonathan Kölzer, 
Lenny Brungs

September 2023, Phillip Näwie

D2: Römer vs. Gallisches Dorf vom Breiten Bach: SVR-Zaubertrank reicht nur 
für die erste Spielhälfte

JSG Rheinbrohl – SVR D2 4:1 (1:1)
Der mehrheitlich aus dem jüngeren Jahrgang 
bestehende SVR-D2-Junioren-Kader wurde an 
diesem Samstagnachmittag mit vier Junioren 
des Jahrgangs 2013 aus der erfolgreichen  
E-Junioren-Mannschaft von Martin Lorenzini 
und Akif Atak verstärkt. Zwar war der aus-
schließlich mit D-Junioren des älteren 2011er 
Jahrgangs bespickte Kader der JSG Rhein-
brohl unseren D2-Junioren körperlich über-
legen, aber die (bis zu zwei Jahren jüngeren) 
kleinen „Galier“ aus der Gemeinde vom Brei-
ten Bach nahmen die Herausforderung an, am 
römischen Grenzwall in Rheinbrohl zu beste-
hen.

Starke erste Halbzeit nach Anfangsschock
Direkt nach Anpfiff begünstigte ein Abstimm-
fehler in der Rheinbreitbacher Hintermann-
schaft die frühe Führung für die Heimjunioren 
durch Hakan Kes (2.). Ein Nackenschlag für 

die Gäste und gleichzeitig der Startschluss 
für eine spielerisch starke erste Hälfte. Nach 
fünf Minuten übernahmen die Rheinbreitba-
cher das Zepter und glichen nach einer se-
henswerten Passkombination durch „E-Junior“ 
Finn Unterstell aus (11.). Weitere vielverspre-
chende Chancen vereitelte die Rheinbroh-
ler Defensive. Bis zum Halbzeitpfiff war das 
Momentum auf Seiten der Rot-Weißen. Der 
Grenzwall „wackelte“ [...]

Distanzschuss ins Rheinbreitbacher Herz
[...] fiel aber nicht! Motivierend aus der Halb-
zeitpause kommend kam nach Wiederanpfiff 
direkt die kalte Dusche für den SVR. Über den 
Innenpfosten fand ein Distanzschuss von Ha-
kan Kes den Weg hinter die Rheinbreitbacher 
Torlinie. 2:1 für Rheinbrohl! In der Folgezeit in-
tensivierten die Rheinbreitbacher ihre Offen-
sivbemühungen. Ein weiterer Abstimmfehler 
in der Rheinbreitbacher Hintermannschaft lei-

tete das vorentscheidende 3:1 für die Rhein-
brohler Neun ein. In der Nachspielzeit erzielte 
die in den Zweikämpfen griffigere JSG den 
4:1-Endbestand.

Fazit: Die körperliche Überlegenheit und die 
intensivere Zweikampfführung der Hausjuni-
oren waren in der zweiten Spielhälfte spielent-
scheidend. Die sich aus der größtenteils sehr 
hektisch orchestrierten Partie ausbreitende 
Atmosphäre bleiben Trainerteam, Spieler und 
Fangemeinde vom SVR in Erinnerung.

Zum starken SVR-D2-Kader in Rheinbrohl ge
hörten: Oskar Frings (TW), Benjamin Grefrath, 
Benedikt Näwie, Jakob Retz, Jonathan 
Kölzer, Fabian Majores, Ömer Kerem Turan, 
Anton Krupp (Geburtskind in Rheinbrohl: 
Glückwunsch & Danke für Deinen Einsatz), 
Yunus Atak, Finn Unterstell, Robin Lorenzini, 
Maximiliano Weber Alarcón

September 2023, Phillip Näwie

D 2-JUNIOREN TEAM

Trainingszeiten:     
Montags und Freitags 18:30-20:00 Uhr

Kontakt:                 
d2-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Philip Näwie    0171 5539657

D 3-JUNIOREN TEAM

Trainingszeiten:     
Montags und Freitags 18:30-20:00 Uhr

Kontakt:                 
d3-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Manuel Araujo       0171 8637320

Das Fußball-Echo wurde von Fans für Fans des SVR gemacht.

www.rheinbreitbach-fussball.de
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D1 nimmt erste Hürde im Rheinlandpokal
Am 06.09.2023, war es nun 
endlich soweit. Die D1-Junioren 
des SV Rheinbreitbach starten in 
die neue Saison mit dem ersten 
Pflichtspiel im Rheinlandpokal.

Mit einem Heimspiel ging es ge-
gen den Rheinlandliga-Absteiger 
der Vorsaison, den VFL Neuwied.

Bei einer gut gefüllten Kulisse, 
einem extra für diesen Pokalrah-
men engagierten Stadionspre-
cher/Einheizer, auf diesem Wege 
vielen Dank für deine Zeit lieber 
Erdal „Eddy“ Essiz, war alles für 
einen tollen Fußballabend vorbe-
reitet.

Mit der passenden Musik ging 
es dann zum offiziellen Einlaufen 
auf das Spielfeld. Ein Knistern lag 
förmlich in der Luft. Alle Akteure 
waren absolut fokussiert und 
bereit für diesen Kräftevergleich. 
Vom Anpfiff weg versuchten bei-
de Teams dem Geschehen ihren 
Stempel aufzusetzen.Neuwied 
kam direkt in den ersten 5 Mi-
nuten zu guten Möglichkeiten, 
welche entweder knapp am 

Rheinbreitbacher Tor vorbei gin-
gen, oder Torwart Caspar mußte 
beherzt eingreifen.

Nach etwa 10 Minuten kamen 
nun auch die Gastgeber besser 
in die Partie rein und gewannen 
immer mehr Zweikämpfe, aus 
denen sie gute offensiv Chance 
gestalteten.Die Torgefahr der 
Rheinbreitbacher nahm zu, ein-
zig und allein ein Tor wollte noch 
nicht fallen.Es dauerte bis in die 
25. Spielminute als Sakariye das 
erste Pflichtspieltor der Saison 
markieren konnte.

In den verbleibenden Minuten der 
1. Halbzeit gab es noch die ein 
oder andere Chance für die Heim-
mannschaft, jedoch scheiterte 
man in einigen Situationen an der 
noch an der Passungenauigkeit 
und der Nervosität. So ging es 
mit dieser dünnen Führung in die 
Halbzeitpause.

Eine energische aber aufmun-
ternde Ansprache des Trainer-
stabs, sollte die SVR-Jungs wieder 
wachrütteln und für die zweite 

Hälfte einige Körner zusätzlich 
freisetzen.

Zu Beginn der 2. Halbzeit änderte 
sich leider nichts.Die Nervosität 
war weiterhin vorhanden, und 
den Gegner, den man spielerisch 
überlegen war, konnte man leider 
nicht beherrschen.Die Passun-
genauigkeit, sowie die Unkonzen-
triertheit in den wichtigen Situa-
tionen machten das Spiel für die 
Gastgeber heute so schwierig.
Der Spielwitz wollte heute einfach 
nicht konstant in das Rheinbreit-
bacher Spiel einfliessen. In der 
43.Spielminute jedoch konnte 
sich Tim noch einmal im Straf-

raum durchsetzen und erzielte 
das überfällige 2:0.Nach weiteren 
vergebenen Torchancen, konnte 
Sakariye in der 55. Spielminute 
den Schlußpunkt zum 3:0 setzen.
Kurz nachdem letzten Treffer er-
tönte dann auch bald schon der 
Schlusspfiff des Schiedsrichters.

Es war eine zähe Partie mit einem 
Gegner aus Neuwied der nur in 
der Anfangsphase gefährlich war, 
und einem Gastgeber der eine 
hohe Nervosität und damit ver-
bunden ein etwas zerfahrenes 
Spiel präsentiert hat.

Fazit zum Spiel: Die Pflichtaufga-
be, eine Runde im Rheinlandpo-
kal überstehen ist somit gelun-
gen.Mit dem Gesamtsauftritt der 
SVR Mannschaft muß man heute 
etwas kritisch sein und es in den 
kommenden Wochen besser auf 
den Platz bringen.

Danke an alle Zuschauer am 
Spielfeldrand, die unser Team 

tatkräftig angefeuert und 
unterstütz haben.

September 2023, Adnan Öztüfekci

D1 startet mit Auswärtsniederlage in die Bezirksliga
Bei heißen 30 Grad und Son-
nenschein ging es in das erste 
Bezirksliga-Spiel der D1 vom SVR. 
Trotz des ersten Ligaspiels auf 
diesem Niveau war die Mann-
schaft des SVR weit nicht so ner-
vös wie beim Saisonauftakt im 
Rheinlandpokal 3 Tage zuvor. Die 
Zuschauer sahen einen starken 
Beginn unserer D1 mit einigen 
Szenen, in denen die Bendorfer 
Spieler körperlich attackiert wur-
den, allerdings im Rahmen des 
Erlaubten. Das verschaffte direkt 
den nötigen Respekt und beein-

druckte den Gastgeber durchaus.

Der SVR hatte in den ersten  
20 Minuten mehr vom Spiel und 
überraschend viel Ballbesitz. 
Allerdings stand Bendorf gut ge-
staffelt, so dass der Spielaufbau 
häufig mit langen Bällen hinter die 
Kette verlief. Allerdings war dies 
auch der vorher kommunizierte 
Schlachtplan bei einem technisch 
und taktisch starken Gegner. So 
führten die lange Pässe zu der 
ein oder anderen Chance durch 
Konter, aber leider wusste u.a. 

Tim die größte Chance alleine vor 
dem gegnerischen Torhüter nicht 
zu nutzen.

Eine insgesamt ausgeglichene  
1. HZ endete leider mit einem Straf-
stoß für Bendorf nachdem Aiden 
den Gegenspieler im umkämpften 
1vs1 zu Fall brachte. Eine harte, 
aber noch gerade so vertretbare 
Entscheidung. Den 9m verwandel-
te Bendorf zum eher schmeichel-
haften 1:0 kurz vor der Pause.

Die 2. Halbzeit war ebenso um-
kämpft, mit leichten Vorteilen auf 
der Seite der Gastgeber. Dennoch 
schaffte es der SVR trotz eines 
auf die Entscheidung drückenden 
Bendorfer Mannschaft keine 
allzu gefährlichen Torchancen 
entstehen zu lassen. Vielmehr 
wurde der Ball im letzten Drit-
tel – mit zum Teil hart geführten 
Zweikämpfen und arbeiten gegen 
den Ball – erobert und schnell 
der Konter gesucht, was zwar im 

Anspiel des Öfteren gelang, aber 
die Pässe und letzten Aktionen im 
Tempo in der gegnerischen Hälfte 
wurden leider zu oft nicht konse-
quent zu Ende gespielt.

So kam es leider in der letzten 
regulären Spielminute zum 2:0 
nach einer Unaufmerksamkeit 
auf der linken Abwehrseite. Der 
Bendorfer Außenspieler hatte 
freie Bahn auf das Tor und erzielte 
mit einem wuchtigen Schuss un-
ter die Latte das Endergebnis und 
auch das einzige Tor aus dem 
Spiel heraus.

Insgesamt hat sich der SVR gut 
verkauft und über weite Phasen 
gegen ein starkes, etabliertes 
Bezirksliga-Team gut mitgehalten. 
Mit ein wenig mehr Fortune wäre 
sogar mehr drin gewesen. Aber die 
Einstellung und die Moral stimm-
ten, was positiv für die anstehen-
den Aufgaben blicken lässt.
September 2023, Adnan Öztüfekci
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D1 mit erstem Dreier im Bezirksliga-Heimspiel
Bei sommerlichen Temperaturen 
und Sonnenschein empfing die 
D1 des SVR zum ersten Heim-
spiel in der Bezirksliga den JFV 
Oberwesterwald.

In den ersten Minuten merkte 
man dem SVR die Nervosität an 
und prompt fiel in der 5. Minute 
das 0:1 für die Gäste durch einen 
nicht konsequent verteidigten 
Schuss aus dem Rückraum.

Danach wich die Nervosität zu-
nehmend und der SVR erkämpfte 
sich zunehmend mehr Vorteile 
im Ballbesitz. Das Spiel ging hin 
und her mit Chancen auf beiden 
Seiten.

Allerdings überzeugte der SVR mit 
einer gut gestaffelten Defensive 
und resoluter Verteidigung.

In der 16. Minute erzielte der 
SVR das zu dieser Zeit überfäl-
lige 1:1 durch einen erfolgreichen 
Konter, bei dem Sakaryie mit viel 
Geschwindigkeit auf das gegne-
rische Tor zulief und den Torwart 
gekonnt umspielte. Nur 3 Minuten 
später konnte der SVR nachlegen, 
indem Sakaryie einen im Torraum 
verloren gegangenen Ball von 
der Torauslinie zurückholte und 

mit einem Zug in die Mitte aus 
spitzen Winkel ins Tor traf. Bis 
zur Halbzeitpause fielen keine 
Tore mehr, auch wenn es hüben 
wie drüben durchaus Torchancen 
gab. Auch in der zweiten Halbzeit - 
und trotz der wetterlich bedingten 
erschwerten Umstände – blieb 
das Spiel intensiv und von hohem 
Einsatz geprägt. Der SVR variierte 
stets zwischen dem Spielaufbau 
von hinten heraus und langen 
Bällen in die gegnerische Hälfte. 
Vor allem letzteres fiel den Gästen 
schwer zu verteidigen und führte 
nicht selten zu Angriffssituation 
unserer D1, aber leider fehlte 
häufig die letzte Konsequenz im 
Abspiel oder Torabschluss. So 
lag dem SVR in der 40. Minute 
das 3:1 auf dem Fuß als ein ab-
gefälschter Torschuss den Weg 
durch den Torraum suchte und 
nicht verwandelt werden konnte. 
Aber auch die Gäste hatten – 
wenn auch nicht in der gleichen 
Häufigkeit – ihre Chancen, zu-
meist durch Distanzschüsse oder 
nach Ecken. Ab der Strafraum-
grenze war es jedoch schwer für 
die Gäste durchzukommen, weil 
die SVR-Jungs den Ballführenden 

gleich attackierten. Eine Groß-
chance der Gäste zum Ausgleich 
vereitelte Caspar durch einen 
tollen Reflex mit der Hand. So 
war es die 49. Minute, in der Tim 
den Torwart von Ober-Westerwald 
derart anlief, dass dieser einen 
schlechten Befreiungsschuss ab-
gab. Dieser Ball wurde von Ben 
erlaufen und dann aus spitzem 
Winkel ins kurzweilig offen stehen-
de Tor verwandelt. In den letzten 
11 Minuten versuchten die Gäste 
noch alles reinzuwerfen, um den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Aber 
die Rheinbreitbacher Defensive 
stand gut und ließ keine entschei-
denden Chancen mehr zu. In der 

Nachspielzeit wurde leider Philip 
mit der roten Karte vom Platz ge-
stellt, nachdem er seinen Gegen-
spieler geschubst hatte. Eine an 
sich schon harte Entscheidung, 
bei der die zuvor vom Gästespieler 
verbal getätigte Beleidigung keine 
Berücksichtigung fand. Für den 
SVR bitter, weil der Abwehrchef 
mindestens 1 Spiel fehlen wird. 
Alles in allem sahen die Zuschau-
er einen verdienten, mit Moral 
erkämpften Arbeitssieg, der hof-
fentlich nur ein Auftakt für weitere 
Überraschungserfolge unserer D1 
in der Bezirksliga sein wird.

September 2023, Adnan Öztüfekci

D 1-JUNIOREN TEAM

Trainingszeiten: Montags und Mittwochs  
18:30-20:00 Uhr und Freitags 16:00-17:00 Uhr

Kontakt: d1-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Adnan Öztüfekci    0151 16708599
Thomas Schäfer    0176 20804645
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SVR E-Jugend spielt stark beim Torfieber-Turnier in Bonn
Nach dreijähriger Pause fand 
im Bad Godesberger Sportpark 
Pennenfeld wieder das größte 
Jugendturnier der Region statt. 
An zwei Tagen traten viele Jugend-
teams in vier Altersklassen an. 
Bei den E-Junioren startete auch 
unser SV Rheinbreitbach, der auf-
grund der Vorbereitung auf die  
D-Junioren-Bezirksliga-Qualifika-
tion mit einer Mischung aus E1 
und E2 Spielern antrat. Als ein-
zige Mannschaft aus Rheinland-
Pfalz hielt sich der Optimus gegen 
die versammelte Prominenz aus 
dem Raum Bonn, Rhein-Sieg und 
Köln, somit in Grenzen.

Das Turnier wurde im alten WM-
Modus gespielt. 24 Teams in 
sechs Viergruppen, wobei die 
Gruppensieger, die Gruppenzwei-
ten und die vier besten Gruppen-
dritten die Endrunde erreichen 
sollten. Für den SVR begann das 
Turnier direkt mit einem schweren 
Gegner. Gegen Blau-Weiß Fries-
dorf wehrte man sich wacker, 
musste am Ende aber eine 0:1 
Niederlage einstecken.

Somit war der Druck im zweiten 
Spiel gegen den 1.FC Spich groß, 
aber unser Team spielte stark auf. 
Nachdem Timofei und Robin gute 
Chancen ausließen, spielte Luis 
in der 7.Minute Robin mit einem 
schönen Diagonalpass frei, der 
vor dem Tor die Nerven behielt: 
1:0. Damit war der Knoten ge-
platzt. Luis reagierte nach einer 
Ecke von Yunus am schnellsten: 
2:0. Wieder Robin nach Querpass 
von Timofei: 3:0.Schließlich noch 
Phil mit einer Energieleistung: 
4:0. Ein eindrucksvolles Ergebnis, 
so dass im letzten Gruppenspiel 

gegen den FV Godesberg ein 
Punkt zum sicheren Weiterkom-
men reichen würde. Die Partie 
verlief zerfahren, aber Mittel-
stürmer Timofei entschied das 
Spiel nach 8 Minuten mit einem 
Doppelschlag zu unseren Guns-
ten. Godesberg verkürzte zwar 
per Freistoß kurz vor Schluss 
noch auf 1:2, es blieb aber beim 
Rheinbreitbacher Erfolg, so dass 
man als Gruppenzweiter in die 
Endrunde am Sonntag einziehen 
durfte. Nach drei Spielen bei über 
30 Grad war erstmal abkühlen 
angesagt ….

Sonntags ging es als Erstes wie-
der gegen eine Godesberger 
Mannschaft. Hochkonzentriert 
und druckvoll agierte unser Team 
und feierte am Ende ein über-
raschend klares 3:0. Torjäger 
Timofei legte mit einem Doppel-
pack den Grundstein und Robin 
staubte kurz vor Schluss zum drit-
ten Treffer ab.

Somit hatte man bereits im zwei-
ten Spiel gegen den GESV Hennef 
die Chance, das Viertelfinale klar 
zu machen, da diese ihr erstes 
Spiel klar verloren hatten.  Diese 
Chance ließ sich unser Team nicht 
nehmen. Ein frühes Tor von Robin 
verunsicherte den Gegner und 
wieder ein Timofei-Doppelschlag, 
sowie ein Tor von Phil sorgten für 
ein klares 4:0.

Das Viertelfinale war erreicht, 
aber vorher musste man im letz-
ten Gruppenspiel noch gegen de 
Sportfreunde Troisdorf antreten, 
die bärenstark waren und am 
Ende das Turnier auch verdient 
gewinnen sollten. Nach 5 Minuten 
fiel das 0:1, aber der SV hielt da-

gegen. Zwei Minuten vor Schluss 
köpfte Timofei eine Ecke von Luis 
zum 1:1 ein und kurzfristig lag 
ein Rheinbreitbacher Sieg, der 
den Gruppensieg bedeutet hätte, 
in der Luft. Mit dem Schlusspfiff 
gelang den Sportfreunden aber 
doch noch der verdiente 2:1 Sieg-
treffer.

Im Viertelfinale traf man dann auf 
Hertha Bonn. Der Untergrund-
wechsel von Kunst- auf Naturra-
sen tat unserer Mannschaft nicht 
gut. Ein vermeidbares frühes 
Gegentor und ein mehr als zwei-
felhafter Handelfmeter bedeu-
tete schon nach 4 Minuten das 
0:2. Trotzdem gab man nicht auf 
und als Timofei vier Minuten vor 
Schluss das 1:2 erzielte, wurde 
das Spiel dramatisch. Der Tor
jäger selber hatte dann den Aus-
gleich auf dem Fuß, traf aus spit-

zem Winkel aber nur den Pfosten.

Somit spielte unser Team in der 
Achtmeterrunde noch um die 
Plätze 5 bis 8. Hier wurde Tor-
wart Caspar zum Helden, der 
insgesamt fünf Achtmeter hielt. 
Durch Tore von Timofei und Finn 
besiegte man Friesdorf, die man 
ja noch aus der Vorrunde kann-
te, mit 2:0 und beim 4:2 gegen 
Eintracht Geislar trafen Timofei, 
Robin, Caspar und Finn. Somit 
beendete man das Turnier mit 
einem tollen 5.Platz. Die große 
Siegerehrung mit rund 50 Mann-
schaften bildete den tollen Ab-
schluss eines tollen zweitägigen 
Turniers.

Für den SVR spielten: Timofei (10 
Tore), Robin (5), Phil (2), Finn 
(2), Luis (1), Caspar (1), Franz, 
Waldimiro und Yunus.
Juni 2023, Martin Lorenzini

JAHRGANG 2013/2014

U11 / E-Jugend
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Zum Abschluss einer tollen Saison nahm die E2  
am Deutschland-Cup in Frankfurt teil
Nachdem die E-2 des SV Rhein-
breitbach, die ausschließlich aus 
Spielern des jüngeren Jahrgangs 
bestand, eine tolle Saison hin-
legte und sowohl in der Meister-
schaft (3. Im Kreis), als auch in 
der Halle (ebenfalls 3. im Kreis 
und Viertelfinale der Rheinland-
meisterschaft erreicht) , als auch 
bei vielen großen Turnieren tollen 
Fußball bot, stand am Ende der 
Saison 22/23 noch ein ganz be-
sonderes Highlight an.

Als Zweiter des Qualifikations-
Turniers in Sankt Katharinen im 
Mai durfte man, genauso wie 
die U11 und die U9 des SVR, am 
Deutschland-Cup in Frankfurt teil-
nehmen. Leider spielten nicht alle 
Teams an einem Ort, aber das tat 
dem Abenteuer keinen großen 
Abbruch. Trotz brütender Hitze 
maß man sich an zwei Tagen mit 
starken Teams aus ganz Deutsch-
land. Highlight war natürlich die 
Übernachtung in einem tollen Ho-
tel mit Mannschaftsabend.

Zu Beginn traf man auf einen 
alten Bekannten: den Kreismei-
ster Sportfreunde Eisbachtal.  

16 Minuten der 17 minütigen 
Spielzeit wehrte man sich bravou-
rös, hielt das 0:0 und hatte selber 
gar zweimal die Führung auf dem 
Fuß. In der letzten Spielminute 
fiel eine  Bogenlampe dann auf 
die Latte des SVR-Tors und den 
Abpraller versenkten die Sport-
freunde per Kopf doch noch zum 
1:0 Siegtreffer. 

Danach spielte man sowohl ge-
gen Neckarau-Ludwigshafen (1:1, 
Tor durch Yunus), als auch gegen 
den JFV Wolfstein (0:0) Unent-
schieden.

In den restlichen vier Spielen war 
Samstags nicht mehr viel zu ho-
len. Gegen die TSG Wieseck (NLZ 
aus Hessen) spielte man stark, 
unterlag aber unnötig mit 0:2. 
Gegen die starke Mannschaft von 
RW Frankfurt, die am Ende den 
zweiten Platz beim Turnier bele-
gen sollten, lag man schon 0:2 
hinten, ehe Franz mit einem tol-
len Freistoßtor auf 1:2 verkürzte. 
In der Schlussminute hatte man 
sogar die Ausgleichschance, was 
aber dem Spielverlauf nicht ent-
sprochen hätte. In den letzten 

beiden Spielen war die Luft dann 
raus. 0:3 gegen Bergfried Lever-
kusen und 1:3 gegen Frankfurt-
Unterliederbach. Hier traf wenig-
stens noch Alex per Kopf.

Somit ging es Sonntags in die 
Silberrunde. Erstaunlich frisch 

startete man gegen Gastgeber 
Viktoria Frankfurt. Robin traf nach 
schönem Querpass von Yunus, 
ehe Yunus selber mit einem fulmi-
nanten Schuss auf 2:0 erhöhte. 
Nach einem Foul an Johannes 
gab es in der Schlussphase einen 
Achtmeter, den Yunus verwandel-
te und Luca traf aus spitzem Win-
kel gar noch zum 4:0 Endstand.

Danach traf man wieder auf 
Unterliederbach und wie am Vor-
tag setzte es eine 1:3 Niederlage 
(Tor durch Luca). Nach einem 1:1 
gegen Germania Frankfurt (Tor 
wieder durch Luca) und einem 
0:1 gegen Kronberg, konnte man 
wenigstens das letzte Spiel ge-
gen Düsseldorf-Rosellen noch 
gewinnen. Den frühen Rückstand 
drehten Yunus und Anton jeweils 
mit schöner Einzelleistung noch in 
einen 2:1 Sieg um.

Auch wenn sich Platz 14 von 16 
nicht allzu toll anhört, überwogen 
doch die positiven Erfahrungen. 
Das harte Programm (12 Spiele 
a 17 Minuten bei Temperaturen 
über 30 Grad) bewältigte die 
Truppe toll und die Übernachtung 
als Saisonabschluss bleibt den 
Kindern mit Sicherheit noch lange 
als Abschluss einer tollen Saison 
in Erinnerung. 
Juni 2023, Martin Lorenzini

JAHRGANG 2013/2014
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E1 und E2 beim VITO-Junior-Cup
Rheinbreitbacher 
E-Juniorenteams spielen  
ganz stark in Kripp

Gleich 24 Teams trafen am Sonn-
tag vor dem Meisterschaftsauf-
takt beim VITO-Junior-Cup in Kripp 
aufeinander. Der SVR startete mit 
der E1 und der E2 und unsere 
Jungs sollten dem Turnier überra-
schend eindrucksvoll den Stem-
pel aufdrücken.

In vier Sechsergruppen wurden 
die acht Viertelfinalisten ausge-
spielt.

Die E1 startete in Gruppe B. Der 
Start war problemlos. Durch Tore 
von Alex (2), Yunus, Finn und Ege 
bezwang man die JSG Remagen 
2 leicht mit 5:0. Die anderen 
Spiele wurden schwerer. Bei nur 
10 Minuten Spielzeit war jeweils 
höchste Konzentration gefragt. 
Gegen Ahrweiler 3 traf Robin früh 
zum 1:0, aber eine Unachtsam-
keit bedeutet den überraschen-
den Ausgleich. Wieder Robin 
spitzelte kurz vor Schluss eine 
Ecke von Yunus doch noch zum 
2:1 Siegtreffer ins Tor. Danach 
kam es zum Spiel gegen Ober-
bieber, gegen die man bereits 
zwei Freundschaftsspiele in der 
Vorbereitung absolviert hatte (3:3 
und 12:4). Die Partie war hart 
umkämpft, aber schließlich ent-
schied Robin mit zwei fulminanten 
Linksschüssen aus der Distanz 
das Spiel zum 2:0 Erfolg. Auch der 
TuS Hausen konnte mit dem SVR 
nicht mithalten. Ege, Finn und 
Yunus schossen die Tore zum 3:0 

Sieg, so dass im letzten Spiel be-
reits ein Punkt zum Gruppensieg 
reichen sollte. Das Team zeigte 
aber die einzige unkonzentrierte 
Leistung an diesem Tag. Bereits 
nach 3 Minuten führte die JSG 
Grafschaft mit 2:0. Der SVR warf 
alles nach vorne, aber erst in der 
Schlussminute gelangen Yunus 
noch zwei Tore zum wichtigen 2:2 
Ausgleich.

Somit ging man als Gruppensie-
ger der Gruppe B ins Viertelfinale 

und traf hier auf den Zweiten der 
Gruppe A: die E2 unseres SVR. 
Trotz wackerer Gegenwehr ge-
wann die E1 durch Tore von Ege, 
Luca (per Kopf) und Alex, der ei-
nen tollen Schuss in den Winkel 
setzte, am Ende mit 3:0. Trotz-
dem war das Erreichen des Vier-
telfinals unsere E2 ein toller Er-
folg und der Lohn für ein starkes 
Turnier.

Im Halbfinale wartete auf die E1 
als Gegner die JSG Nickenich. 

Durch eine gute Abwehrleistung 
gegen die starken gegnerischen 
Stürmer, konnte man das Spiel 
dominieren. Nach einem feinen 
Rückpass von Finn schoss Yunus 
dann auch den Treffer zum ver-
dienten 1:0 Sieg.

Somit hatte man das große Fi-
nale gegen den Topfavoriten des 
Turniers, die TuS Koblenz, die bis 
dahin alle sieben Spiele gewinnen 
konnten, erreicht.  Der Gegner be-
gann druckvoll und der SVR wehr-

JAHRGANG 2013/2014
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te sich nach Kräften. Je länger 
die Partie dauerte, umso besser 
kamen unsere Jungs in Spiel. In 
der 7.Minute dann die spielent-
scheidende Szene. Nach einem 
Foul an Yunus zirkelte Robin den 
fälligen Freistoß von rechts an die 
Latte. Mikas Nachschuss wurde 
noch gehalten, aber auch danach 
setzte ein Rheinbreitbacher am 
schnellsten nach. Finn donnerte 
den Ball zum 1:0 unter die Latte. 
Koblenz warf jetzt alles nach vor-
ne und der SVR konnte kontern. 
Langer Ball von Robin auf Ege, 
der Yunus freispielte und dieser 
schoss sicher zum vielumjubelten 
2:0 ein. Wieder Yunus köpfte in 
der Schlussminute gar einen lan-
gen Einwurf von Finn noch zum 
3:0 Endstand ein. Die Sensation 
war perfekt, die TuS besiegt und 
die SVR E1 war Turniersieger un-
ter 24 Teilnehmer. Der Jubel war 
groß und Pokal, Wanderpokal und 
Medaillen gingen nach Rhein-
breitbach.

Für die SVR E1 spielten: Paul, 
Anton, Robin, Finn, Mika, Alex, 
Yunus, Ege und Luca.

E2 überzeugt beim VITO-Cup

Eine ebenfalls bärenstarke Lei-
stung zeigte die E2 des SV Rhein-
breitbach beim E-Jugend-Turnier 
in Kripp. Da einige Stammkräfte 
verletzungsbedingt oder ander-
weitig verhindert fehlten, stand 
Trainer Peter Thieme mit Toni nur 
1 „gelernter“ Verteidiger zur Ver-
fügung. So mussten die Jungs im-

provisieren und teilweise auf un-
gewohnten Positionen spielen.Wir 
hatten uns vorgenommen in je-
des Spiel alles rein zuwerfen und 
kämpferisch dagegen zu halten, 
egal wie gut die Gegner waren.

Und genau so begannen die 
Weißen aus Rheinbreitbach das 
Turnier. Gegen die E1 des Gast-
gebers, die JSG Remagen ge-
lang zum Auftakt ein souveräner 
und hochverdienter 2:0 Sieg, 
der nach 2 Lattentreffern und 
etlichen Chancen auch deutlich 
höher hätte ausfallen können.
Gegen den Topfavoriten des Tur-
niers, die TuS Koblenz verlor man 
knapp und etwas unglücklich mit 
1:2. Gegen die JSG Volkesfeld er-
zielten unseren Jungs 3 wunder-
schöne Tore zum ungefährdeten 
3:0 Sieg, die beste Aktion wurde 
aber leider nicht mit einem Treffer 
belohnt: Max spielte einen herr-
lichen Doppelpass mit Werner im 
Mittelfeld, raste im Vollsprint die 
rechte Außenlinie entlang bis zur 
Grundlinie und flankte aus vollem 
Lauf zu Julius. Dieser wuchtete 
den Ball mit dem Kopf !!! an die 
Latte. Der Trainer rieb sich ver-
wundert die Augen, denn die E2 
zeigte richtig guten Fußball.

Nachdem im 4.Spiel trotz drü-
ckender Überlegenheit nur ein 
unglückliches 0:0 gegen die JSG 
Ruitsch-Kerben heraussprang, 
musste man aufgrund der 
Tabellensituation unbedingt ge-
gen FC Andernach gewinnen. Der 
SVR zeigte von Anfang an, wer in 

diesem Spiel als Sieger vom Platz 
gehen wollte und siegte auch hier 
überlegen mit 3:0. Damit hatte 
man den 2.Platz in einer Gruppe 
erreicht, in der außer uns nur E1-
Teams am Start waren. Einziger 
Wermutstropfen: Im Viertelfinale 
wartete die E1 aus Rheinbreit-
bach. Hier unterlag die E2 trotz 
guter kämpferischer Leistung ver-
dient mit 0:3.

Der Trainer war nach dem Turnier 
sehr stolz auf seine Jungs und 
mal wieder den Tränen nah. Auch 
die Betreuer der Konkurrenten 
bemerkten voller Verwunderung, 
dass der SV Rheinbreitbach 2 tol-
le Teams in Kripp am Start hatte.

Für die E2 spielten: Louis, der bei 
einigen Gelegenheiten der Geg-
ner hellwach war und souverän 
klären konnte. Spektakulär war 
seine Fußabwehr gegen den frei 
vor ihm auftauchenden Luca aus 
der E1 im Viertelfinale.

Toni, der Fels in der Brandung. 
Er gewann jeden Zweikampf, kur-
belte das Aufbauspiel von hinten 
mit klugen Pässen an und spielte 
keinen einzigen Fehlpass.

Julius, der als „Aushilfsverteidi-
ger“ wie eine Nähmaschine uner-
müdlich die Linie rauf und runter 
rannte und alles für die Mann-
schaft gab.

Werner, der auf ungewohnter 
Position im zentralen Mittelfeld 
rackerte wie selten, klug seinen 
Körper einsetzte und dabei auch 
sehr torgefährlich war.

Max, die Überraschung des Tur-
niers. Endlich zeigte er auf der 
rechten Außenbahn was in ihm 
steckt. Defensiv bissig und ag-
gressiv, offensiv eine Augenweide 
mit herrlichen, unhaltbaren Toren 
aus der Distanz. Das war aus 
Trainersicht die bisher beste Lei-
stung von Max.

Nevio, der „Unterschiedsspieler“ !  
Egal ob im Sturm, im Mittelfeld 
außen oder zentral sowie in 
der Abwehr, Nevio gab nie auf, 
kämpfte wie ein Besessener und 
beschäftigte mit seiner Technik 
und Schnelligkeit die Abwehr der 
Gegner unzählige Male im Allein-
gang.

Nick G., ein Vorbild für alle. Trotz 
Verletzung zeigte Nick wie immer 
eine tolle Einstellung, hielt eben-
falls als „Aushilfsverteidiger“ die 
Abwehr sauber und zeigte seine 
tolle Technik im Aufbauspiel.

Mete, der es gegen die Abwehr-
spieler sehr schwer hatte und 
trotzdem nie aufgab. Mete setzte 
klug seinen Körper ein und schuf 
so die Räume für seine Mitspie-
ler.

Felix, der kleine schlaue Dribbler, 
der die Abwehrspieler mit seinen 
schnellen Drehungen und Haken 
immer wieder vor große Probleme 
stellte.Ihm gelang das wichtige 
1:0 im entscheidenden Spiel 
gegen Andernach. Bescheiden 
sagte er danach: „ da habe ich 
einfach Glück gehabt.“

September 2023, Peter Thieme
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Die neue SVR E1 startet in die Saison 23/24
Altersbedingt wurde aus der letzt-
jährigen E2 die neue E1 des SV 
Rheinbreitbach. Im Vergleich zum 
Vorjahr gab es kleine Verände-
rungen im Kader. Zwei Spieler 
sind vorerst nicht mehr dabei, 
während vier Spieler dazukamen. 
Mit Ege kam vom FC Unkel ein 
quirliger Mittelefeldspieler und 
aus der letztjährigen E4, der neu-
en E2, wurden mit Fritz und Nevio 
zwei Spieler hochgenommen. 
Zudem kommt Torwart Paul, der 
eine gute Entwicklung gemacht 
hat, aus der E3 in die E1 dazu. 
Martin, Akif und Lukas bleiben 
als Trainer verantwortlich für das 
Team.

 Aufgrund der frühen Ferien in 
NRW begann die Vorbereitung 
recht früh. 15 Trainingseinheiten, 
drei Testspiele und zwei Turniere 
bestritt der 12 Mann-Kader bis 
zum Saisonauftakt. Zudem er-
hielten die Spieler Technikbälle 
mit denen sie auch in ihrer  Frei-
zeit ihre technischen Fähigkeiten 
verbessern können. Die Erwar-
tungen an die Mannschaft sind 
zwar hoch, da sie bereits als jun-
ger Jahrgang in der letzten Saison 
sowohl auf dem Feld, als auch 
in der Halle den dritten Platz im 
Kreis Westerwald-Wied erreich-
ten, aber trotzdem stehen Spaß 
und spielerische Weiterentwick-
lung im Vordergrund.

 Im ersten Vorbereitungsspiel traf 
man zuerst bei der starken Mann-
schaft des VfL Oberbieber an. Ein 
ausgeglichenes Spiel endete 3:3, 
wobei unser Team im letzten Drit-
tel einen 1:3 Rückstand aufholte.

Danach ging es zu einem inte-
ressanten Turnier nach Bergisch 
Gladbach. Teams aus den Krei-
sen Köln, Rheinberg, Wuppertal 
und sogar aus Hessen waren 
dabei. Der SVR erwischte einen 
guten Start. 3:0 gegen den Gast-
geber und 1:0 gegen Bergfried 
Leverkusen, gegen die man im 
Juni beim Deutschland-Cup in 
Frankfurt noch verloren hatte, 
bedeuteten die frühzeitige Halb-
finalqualifikation. Dann ging es 
aber bergab. 0:3 im letzten Grup-
penspiel gegen Kön-Nippes, 0:2 
im Halbfinale gegen ein Frankfur-
ter Team, sowie nochmal ein 0:2, 
wieder gegen Nippes, bedeuteten 
am Ende Platz 4.

Es folgte ein internes Testspiel 
gegen die eigene D2. Zwei Drit-
tel hielt die D2 gut mit, ehe sich 
im letzten Drittel die spielerische 
Überlegenheit der E1 durch-
setzte. 12:3 endete das Spiel 
(3:0, 3:2, 6:1).

Aufgrund der Absage eines Geg-
ners versuchte man in der Woche 
darauf kurzfristig einen Gegner 
zu gewinnen und dankenswerter-
weise sprang wieder die Mann-
schaft des VfL Oberbieber ein. 
Der Gegner war aufgrund der 
Rheinland-Pfalz-Ferien aber leicht 
ersatzgeschwächt und hatte an 
diesem Tag den stark aufspie-
lenden Rheinbreitbachern wenig 
entgegenzusetzten. 12:4 hieß es 
nach drei Dritteln a 25 Minuten. 
Mit 4:0, 2:1 und 6:3 behielt der 
SVR jeweils die Oberhand.

Die Vorbereitung schloss das 
Team mit einem Turnier mit 24 

Teams in Kripp ab. Hier zeigte 
sich das Team von seiner allerbe-
sten Seite. Nach vier Siegen und 
einem Unentschieden erreichte 
man als Erster der Sechser
gruppe B das Viertelfinale. Hier 
wartete die ebenfalls bärenstarke 
eigene Zweitvertretung, die man 
mit 3:0 besiegte. Nach dem ver-
dienten 1:0 Halbfinalsieg gegen 
die JSG Nickenisch, kam es zum 
Knallerendspiel gegen die TuS 
aus Koblenz. Dank einer bären-
starken Leistung konnte man den 
scheinbarübermächtigen Gegner 
sensationell mit 3:0 besiegen, so 
dass man verdient den Vito-Cup 
in Kripp gewinnen konnte.

Das erste Meisterschaftsspiel 
war dann fünf Tage später bei der 
JSG Unkel/Erpel kein Problem. 
Der SVR war in allen Belangen 
klar überlegen. Der Gegner wehr-
te sich aber und in sportlich-
fairer Atmosphäre brachten beide 
Teams das ungleiche Duell zu 

Ende. Das faire und freundliche 
Verhalten der Unkel/Erpeler Ver-
antwortlichen waren sehr ange-
nehm.  Bis auf Torwart Paul tru-
gen sich alle 9 Feldspieler beim 
30:0 Sieg in die Torschützenliste 
ein. 

Auffallend war in den bisherigen 
Spielen, dass die Mannschaft 
sehr ausgeglichen besetzt ist und 
viele Wechsel ohne Qualitätsver-
lust möglich sind.

Somit absolvierte das Team bis 
zum 8.September, inclusive Tur-
nierspiele, 17 Spiele. Es gab  
12 Siege, 2 Unentschieden und  
3 Niederlagen bei einem Torver-
hältnis von 82:20.

Es spielten bisher: Yunus (17 
Tore), Finn (13), Robin (11), Luca 
(10), Alex (8), Ege (6), Anton (5), 
Mika (4), Nevio (4), Fritz (3),Toni 
und Paul

September 2023, Martin Lorenzini
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E 2 in der Vorbereitung
Am 06.08.2023 startete die alte E4 des SVR 
als neue E2 des SVR in die Vorbereitung für 
die Saison 2023/24, da die bisherige E2 un-
ter Trainer Martin Lorenzini zur neuen E1 ge-
worden war. Bei den bisher absolvierten Test-
spielen gab es „Licht und Schatten“:

06.08.2023
VFL Oberbieber E2 – SVR E2 4:2 (2:0)
Wie so häufig starteten die Gäste aus Rhein-
breitbach schläfrig in die Partie und gerieten 
schnell mit 0:2 in Rückstand. Und wie so 
häufig verfehlte die Halbzeitansprache des 
Trainer-Trios Thomas, Özgür und Peter ihre Wir-
kung nach der Pause nicht. Plötzlich war der 
SVR hellwach und bekam das Spiel unter Kon-
trolle. Werner gelang der Anschlusstreffer zum 
1:2 und spätestens nach dem Ausgleich durch 
Mete schien der Sieg möglich und greifbar 
nah. Doch 2 individuelle Aussetzer im Mittel-
feld nutzten die Gastgeber gnadenlos aus und 
erzielten zwei weitere Tore zum 4:2 Endstand.

12.08.2023
VfR Hangelar U11/1 – SVR E2 15:3
Anders als gegen Oberbieber war der SVR 
gegen die starke E1 des Gastgebers völlig 
chancenlos. Wir spielten aus Testgründen 3 
Drittel a 20 Minuten und die Rot-Schwarzen 
aus Rheinbreitbach konnten lediglich das letz-
te Drittel ausgeglichen gestalten. Trotzdem fiel 
die Niederlage zu hoch aus, auch wenn gegen 
die bärenstarken Gastgeber sicherlich noch 
viele andere Teams eine „Klatsche“ bekom-
men werden.

14.08.2023
SG SF Aegidienberg/TUS Eudenbach U11 – 
SVR E2 1:8
Im Lokalderby in Aegidienberg konnten unse-
re Jungs endlich den ersten Sieg in der Vor-
bereitung feiern. Schnell und schnörkellos 
kombinierte der SVR aus der Abwehr über 
das Mittelfeld bis in den Sturm und erzielte 

ein schönes Tor nach dem anderen. Bei etwas 
mehr Konzentration wäre sicher auch ein hö-
herer Sieg gegen die nie aufgebenden Gastge-
ber möglich gewesen.

26.08.2023
JSG Asbach E2 – SVR E2 0:16 (0:8)
Der Sieg 12 Tage zuvor setzte beim SVR un-
geahnte Kräfte frei. Bei der JSG Asbach ge-
lang der Mannschaft aus Rheinbreitbach ein 
„Schützenfest“, bei dem sich fast alle Spieler 
in die Torschützenliste eintragen konnten. Da 
der Trainer der Gastgeber sehr viele junge 
Spieler einsetzte und häufig wechselte, sollte 
das Ergebnis seitens der Rot-Schwarzen aller-
dings nicht überbewertet werden. Trotzdem 
muss man erst mal 16 Tore erzielen und die 
Jungs verdienten sich ein Extralob für ihre kon-
zentrierte Vorstellung.

August 2023, Peter Thieme
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E3: Doppelsieg u. Buffet beim Asbacher Saisonabschluss
Samstag, 10. Juni 2023
Der Einladung der E2-Junioren der JSG 
Asbach, Rückrundenstaffel-Konkurrent und 
verlustpunktfreier Sieger der Rückrunden-
staffel 4, nahmen die E3-Junioren in voller 
Mannstärke gerne an. Bei knackigen Tempe-
raturen entschieden die E3-Junioren beide 
parallel angesetzten Spiele für sich.

JSG Asbach E2.1 – SVR E3 U11 4:6 (4:1)
In der ersten Spielhälfte waren die Hausjuni-
oren sehr effizient vor dem Gästetor. In der 
zweiten Spielhälfte starteten die E3-Junioren 
ihre Aufholjagd, erzielten Traumtore und ge-
wannen dank einer Leistungssteigerung in 
der zweiten Spielhälfte verdient gegen den 
Staffelsieger aus Asbach. Das Spiel war ein 
Beleg dafür, was in dieser Form in der Rück-
runde alles möglich gewesen wäre!

Eingesetzte Spieler: Rafael Darrell Simo (TW, 
1. HZ); Paul Vondraček (TW, 2. HZ); Emil Zens 
(1 Tor); Ömer Kerem Turan (1); Jakob Retz 
(3); Benedikt Näwie; Mikail Es de Escoval, 
Maximiliano Weber Alarcón; Tiago Araújo

JSG Asbach E2.2 – SVR E3 U10/U11 3:8 (1:4)
Souverän und mit 8:3 in der Höhe verdient 

gewannen im Parallelspiel die mit demjün-
geren E-Junioren-Jahrgang (2013) gespickten  
E3-Junioren gegen den erweiterten E2-Juni-
oren-Kader aus Asbach. Berat Etem Temel 
zeigte über die gesamten 50 Minuten seine 
Torjäger-Qualitäten. Sein erstes Tor für den 
SVR erzielte Mats Federhen.

Eingesetzte Spieler: Paul Vondraček (TW, 1. 
HZ); Rafael Darrell Simo (TW, 2. HZ); Diego 
Darnell Simo (1 Tor); Henri Mettelsiefen (1); 

Manuel Galvão de Brito; Berat Etem Temel 
(5); Olcay Aydin; Mats Federhen (1)

Wir gratulieren den E2-Junioren der JSG 
Asbach unter der Trainerleitung von Gregor 
Hellmann zum verdienten Staffelsieg! Wir 
bedanken uns für die Einladung und für das 
offene Buffet mit frischen, herzhaften und 
süßen Leckereien für alle Beteiligte.

Juli 2023, Phillip Näwie
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E3 (U11): Spannende Spiele beim MerKur-Junior-Cup des SSV Merten
Sonntag, 18. Juni 2023
Die U11-E3-Junioren waren mit reduzierten, 
aber kompakten Kader zu Gast beim sehr 
gut organisierten U11-Turnier im Rahmen des 
MerKur-Junior-Cups des SSV Merten in Born-
heim. Die Temperaturen waren für alle Mann-
schaften herausfordernd.

Die treue E3-Fangemeinde wartet gespannt 
auf den Anpfiff.

Zu Beginn des Turniers wurden alle Junioren-
Mannschaften vorgestellt und liefen zur 
„Champions League“-Hymne auf das Spielfeld 
ein.

Gruppe A 
1. Spieltag: SVR E3 (U11) –  
FC Hertha Bonn 0:0
Mit einer starken Leistung in einem ausgegli-
chenen Auftaktspiel gegen den Favoriten aus 
Bonn hatte der SVR mit zwei aussichtreichen 
Torchancen sogar Chancen auf einen Überra-
schungscoup.

Gruppe A 
2. Spieltag: SVR E3 (U11) – SSV Merten 0:1
Gegen die Turnier-Heimmannschaft aus Born-
heim sah es in einer ausgeglichenen Partie 
lange Zeit nach einem torlosen Unentschieden 
aus. Ein an für sich harmloser Torschuss un-
serer Sportfreunde aus Merten fand kurioser-
weise den Weg ins Rheinbreitbacher Tor.

Gruppe A 
3. Spieltag: SC Volmershoven-Heidgen – 
SVR E3 (U11) 0:1
Da sich Hertha Bonn und Merten im Parallel-
spiel die Punkte teilten, reichte Maximiliano 
Weber Alarcóns Siegtor im dritten und letzten 
Vorrundenspiel gegen den Sportclub aus Vol-
mershoven-Heidgen lediglich zum Erreichen 
des kleinen Halbfinals.

Kleines Halbfinale: SVR E3 (U11) –  
SV Vorgebirge 4:2 n. E. (1:1)
In einem dominant geführten Spiel erzielte 
Jakob Retz den verdienten Führungstreffer für 
den SVR. In der Schlussminute der regulären 
Spielzeit sorgte eine falsche Positionierung 
bei der gegnerischen Ecke für den Ausgleich 
für die Mannschaft des SV Vorgebirge. Es ging 
ins Sieben-Meter-Schießen.

Jakob Retz und Maximiliano Weber verwan-
delten ihre Siebenmeter sicher. Unserer Goal-
keeper Paul Vondraček avancierte zum 
Matchwinner und hielt zwei der drei Sie-
benmeter. Der SVR stand im Spiel um 
Platz 5.

Spiel um Platz 5: SC Volmershoven- 
Heidgen – SVR E3 (U11) 0:1
Maximiliano Weber Alarcón erzielte von 
der gegnerischen Torauslinie den Sieg-
treffer für die Rheinbreitbacher. Der 
SVR sicherte sich somit Platz 5 beim 

U11-Turnier des MerKur-Junior-Cups des SSV 
Merten.

Im letzten Drittel des Spielfelds fehlte im 
gesamten Turnierverlauf ein Stück weg die 
Durchschlagskraft. Dies kompensierten die 
E3-Junioren mit Teamgeist, defensiver Stabili-
tät und einem kontrollierten Aufbauspiel. Wie 
in der gesamten Saison versuchten die Jungs, 
mit (sicherem) Passspiel das Spiel von hinten 
heraus aufzubauen und insoweit den Match-
plan des Trainer-Teams umzusetzen. Bei allen 
Partien waren unsere Jungs konkurrenzfähig 
und auf Augenhöhe.

Wir gratulieren den Turnier-Organisatoren 
um Daniel Beu und Andreas Wallau vom SSV 
Merten für die tolle Organisation im Rahmen 
des MerKurCups, die sehr freundliche Atmos
phäre, die fairen Fussballspiele und die tolle 
Stimmung. 

Juli 2023, Phillip Näwie
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E3: Platz 4 beim Jubiläums-Turnier in Eudenbach
Samstag, 17. Juni 2023
Im Rahmen des Sportwochenendes zum 
111-jährigen Vereinsjubiläum auf der Jean-
Dohle-Sportanlage nahmen der SVR-E3-Juni-
oren die Einladung zur Teilnahme am E-Juni-
oren-Turnier des TuS Eudenbach dankend an.

Nach der Absage des RSV Urbach fand das 
E-Junioren-Turnier mit sieben Mannschaften 
in einer einfachen Spielrunde (jeder gegen 
jeden) statt. Bis auf das Spiel gegen den 
späteren Turniersieger fanden alle unsere 
Spiele auf Augenhöhe statt. Alle eingesetz-
ten Junioren des E3-Kaders erhielten in den 
sechs Partien ihre Spielminuten.

SG Eudenbach/Aegidienberg – SVR E3 0:1
Berat Etem Temel erzielte in der Schlussphase 
den verdienten Siegtreffer für Junioren vom 
Breiten Bach.

SVR E3 – SV Eitorf 0:2
In einer sehr hektischen, aber ausgeglichenen 
Partie musste sich der SVR mit der Niederlage 
abfinden.

SSV Plittersdorf – SVR E3 0:1
Mikail Es de Escoval erzielte den spielent-
scheidenden Treffer gegen den Bonner Kon-
trahenten.

SVR E3 – SV Allner/Bödingen 1:1
Seinen Strafstoß-Fehlschuss aus der An-
fangsphase der Partie steckte Maximiliano 
Weber Alarcón gut weg und erzielte das 1:0 
für dominierende Rheinbreitbacher. Zwei Mal 
rettete das Aluminium für Allner/Bödingen. Bei 

einer eigenen Ecke in den Schlusssekunden 
fehlte beim SVR die Konterabsicherung. Mit 
der Schlusssirene erzielte Allner/Bödingen 
den überraschenden Ausgleich.

SV Ennert – SVR E3 5:0
Der SVR war dieses Mal chancenlos gegen 
den späteren Turniersieger.

Oberkasseler FV – SVR E3 0:0
In einem ausgeglichenen letzten Gruppenspiel 
trennten sich beide Mannschaften torlos.

Mit zwei Siegen, zwei Unentschieden und zwei 
Niederlagen verpassten die E3-Junioren vom 
SVR den dritten Podestplatz knapp.

Weitere eingesetzte Spieler: Rafael Darrell 
Simo (TW); Paul Vondraček (TW); Emil Zens; 
Ömer Kerem Turan; Jakob Retz; Benedikt 
Näwie; Diego Darnell Simo; Henri Mettelsiefen; 
Julius Kempis

 Juli 2023, Phillip Näwie
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E4 vs E3 das Rheinbreitbacher Derby!
Am 08.09.2023 war es soweit, unsere Jungs 
mussten gegen die teilweise 1 bis 2 Jahre 
älteren E3 Spieler antreten. Vor dem Spiel be-
sprachen wir uns nochmal mit den Jungs und 
machten ihnen Mut auch gegen die älteren ge-
winnen zu können, da wir eben eine sehr gute 
Vorbereitung hatten und unsere Kids schon 
seit letzter Saison sehr heiß darauf waren, 
endlich mal im E-Feld, auch in der Liga über-
zeugen zu wollen.

Die Aufstellung wurde mitgeteilt und kurz da-
nach begann das Spiel.

Zu Beginn war es Nico, welcher durch eine 
souveräne Einzelleistung das 1:0 für uns er-
zielte. Nico zeigte direkt zu Beginn des Spiels, 
dass der Altersunterschied in diesem Spiel 
keine Rolle spielt. Wenig später erhöhte Nico 

nämlich zum 2:0 und verdeutlichte somit sei-
ne Klasse Form in der Vorbereitung.

Paar Minuten später erfolgte leider der An-
schlusstreffer. Doch wer dachte, dass unsere 
Kinder sich dadurch einschüchtern lassen, 
hat sich getäuscht. Unsere Mannschaft prä-
sentierte sich in dieser Phase überragend und 
erzielte durch starken Willen und viel Einsatz-
bereitschaft kurz danach das 3:1 durch Nico 
K. durch ein traumhaftes Solo. Nico K. erzielte 
somit einen lupenreinen Hattrick. Durch das 
erkämpfte Selbstvertrauen erhöhte Enmanuel 
L. zum 4:1, David W. zum 5:1 und Nico K. zum 
6:1. In dieser Phase spielte sich unsere Mann-
schaft in einen Rausch. Doch mit der Zeit ließ 
die Konzentration nach und wir kassierten 
durch fehlende Aufmerksamkeit das 6:2 und 
das 6:3. Somit bauten wir den Gegner wie-

der auf. Wir versuchten unsere Mannschaft 
wieder wach zu kriegen und motivierten die 
Kids mehr in die Offensive zu investieren. Dies 
belohnte sich wenig später durch das 7:3 von 
Enmanuel L. und das 8:3 von Nico K., welcher 
damit einen Fünferpack in einer Halbzeit er-
zielte. Anschließend begann die Halbzeit und 
die Kinder konnten etwas trinken gehen und 
daraufhin folgten Anweisungen für die zweite 
Halbzeit, In der allerdings nicht mehr viel pas-
sierte, da die Kinder von beiden Teams sehr 
müde waren aufgrund des warmen Wetters. 
Zum Schluss hin übernahm die E3 aus Rhein-
breitbach ein wenig mehr die Kontrolle über 
das Spiel und konnte noch zum 8:4 und zum 
8:5 verkürzen.

6. September 2023, Noah Dressler
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E4 Vorbereitung
Nach der Sommerpause mussten wir unsere Kids erstmal wieder in 
Form bringen. Wir übten mit unseren Jungs in der Vorbereitung vor 
allem das Passspiel und die Flanken. Die Kinder sollten sich verstärkt 
auf das größere E-Feld einstellen. Als Trainer war uns am wichtigsten, 
dass die Kinder gemeinsam als Mannschaft auftreten und diese Spiel-
philosophie auch gegen die Gegner umsetzen. Durch viele verschie-
dene Teamübungen und auch durch ein Testspiel gegen unsere D Mäd-
chen versuchten wir unsere Kids damit bestens vorzubereiten.
September 2023, Noah Dressler
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E4 Rheinbreitbach gegen Feldkirchen!
Eine Woche später stand das 
nächste Saisonspiel gegen die 
Mannschaft aus Feldkirchen an.

Die Partie war von Anfang an 
sehr hitzig, da das Team aus 
Feldkirchen uns sehr unter Druck 
setzte. Nach längerer Druck-
phase traf Feldkirchen nach ei-
ner Ecke glücklich zum 1:0 und 
netzten wenig später zum 2:0 
ein. Unsere Mannschaft kämpfte 
sich aus der Druckphase heraus 
und schließlich war es Louis A. 
der zum 2:1 traf und diesen Tref-
fer per Direktabnahme erzielte. 
Nach dem Treffer von unserem 
Mannschaftskapitän merkte 
man unseren Kindern an, dass 
sie nun im Spiel sind. Wenig spä-
ter erzielte nämlich Nico K. den 
Ausgleichstreffer durch einen 
Fehler in der Abwehr zum 2:2. 
Jan K. erhöhte einige Minuten 
später auf 2:3 und somit gingen 
wir erstmals in Führung. Doch 

Feldkirchen gab sich nicht so 
leicht geschlagen und glich zum 
3:3 aus. Paul W. konnte uns doch 
wieder in Führung bringen und 
triff durch einen harten Schuss 
in den Winkel zum 4:3. Die Geg-
ner glichen wenig später zum 4:4 
aus. Wenige Minuten vor Schluss 
konnte uns Enmanuel mit einer 
klassen Einzelleistung zum 4:5 
Auswärtssieg schießen.

Somit gewannen wir unseres 
zweites Saisonspiel.

Kader: Noah Malik, Sebastian 
Sevilla Moina, Enmanuel Lazaro 
Leiendecker, Louis Nicolai 
Weber, Nico Krätz, Jakob Gräf, 
Louis Abel, Oke Lasse Röhrig, 
Paul Jakob Wierges, Jan Wolfram 
Kramer, David Werner, Emil 
Knecht, Mats Can Öztüfekci, 
Julien Alexander Hannah, Johann 
Zanella; Trainer: Paul Schneider, 
Florian Auras und Philip Groß
September 2023, Philip Groß

E 5-JUNIOREN

Trainingszeiten: Dienstags und Donnerstags 17:00-18:30 Uhr             

Kontakt: e5-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Paul Schneider       0176 99732800
Karl Philip Groß      0160 5643416

E 3-JUNIOREN 

Trainingszeiten: Montags und Donnerstags 17:00-18:30 Uhr 

Kontakt: e3-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Peter Förster       0162 6910171

E 2-JUNIOREN 

Trainingszeiten: Mittwochs und Freitags17:00-18:30 Uhr 

Kontakt: e2-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Thomas Meischein       0170 5593598        
Peter Thieme                 0171 4742479

E 4-JUNIOREN 

Trainingszeiten: Dienstags und Donnerstags 17:00-18:30 Uhr 

Kontakt: e4-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Florian Auras         0151 25032363
Karl Philip Groß     0160 5643416

E 1-JUNIOREN

Trainingszeiten: mittwochs  und freitags 17:00 – 18:30 Uhr
(Samstags 11-12:30 Uhr wenn kein Spiel stattfindet)                                                                                                    

Kontakt: e1-junioren@sv-rheinbreitbach.de                              
Martin Lorenzini        0179 6878686
Akif Atak                   0174 5608437
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Junge Talente des SVR prä-
sentieren sich beeindruckend 
gegen namhafte Gegner !

Die U9 des SVR qualifizierte sich 
bei dem Vorrundenturnier in St. 
Katharinen für den Deutschland 
Cup am 17. / 18. Juni in Gries-
heim. Unsere jungen Talente hat-
ten die Gelegenheit, gegen einige 
namhafte Teams aus Koblenz, 
Düren, Frankfurt, Sandhausen 
und Mannheim anzutreten und 
sich dabei von ihrer besten Seite 
zu zeigen. Dank einer beeindru-
ckenden Leistung erreichte die 
Mannschaft einen verdienten 6. 
Platz in der Vorrunde und war da-
bei nur knapp von der Finalrunde 
entfernt. Für die Kinder und ihre 
mitgereisten Eltern war dieses 
Erlebnis unvergesslich und voller 
stolzer Momente.

Von Anfang an zeigte unser Team 
eine außergewöhnliche Kampfbe-
reitschaft und Entschlossenheit, 
sich gegen die renommierten 
Gegner zu behaupten. Jedes 
Spiel war eine neue Herausforde-
rung, aber die Jungs gingen mit 
großer Zuversicht und Einsatz-
freude in jede Begegnung. Der 
SVR startete mit einem starken 
2:0 gegen den Gastgeber aus 
Griesheim ins Turnier. Dieser Er-
folg gab den Spielern Selbstver-
trauen und zeigte ihnen, dass sie 
mit den starken Mannschaften 
mithalten konnten.

Auch in den Spielen gegen Dü-
ren, Frankfurt, Sandhausen und 
Mannheim zeigte die U9 des SVR 
ihr Potenzial. Die Begegnungen 
waren hart umkämpft und wir wa-
ren mit den Gegnern auf Augen-

höhe. Es war eine wahre Freude 
für den Trainer, die Eltern und 
Zuschauer, die Leidenschaft und 
den Ehrgeiz auf dem Platz zu se-
hen.

Am Ende der Vorrunde belegte 
der SVR einen respektablen 
6. Platz. Mit etwas mehr Glück 
hätte es sogar für die begehrte 
Finalrunde gereicht. Doch unab-
hängig von der Platzierung war 
das Turnier insgesamt ein großer 
Erfolg für das Team. Die Spie-
ler konnten sich mit namhaften 
Gegnern messen und wertvolle 
Erfahrungen sammeln. Sie konn-
ten ihre spielerischen Fähigkeiten 
weiterentwickeln und hatten vor 
allem viel Spaß beim Turnier.

Neben den sportlichen Leistun-
gen der Kinder war das Event 
auch ein besonderes Erlebnis für 

die mitgereisten Eltern. Sie unter-
stützten ihre Kinder mit großer 
Begeisterung und die Atmosphäre 
neben dem Platz war wirklich gut.
Alles in allem war der Deutsch-
land Cup eine fantastische Erfah-
rung für unsere Mannschaft. Man 
hat gezeigt, dass der 2014er 
Jahrgang des SVR mit vielver-
sprechenden Talenten bestückt 
ist. Gratulation an die Jungs zu 
ihren großartigen Leistungen, wir 
freuen uns auf eine erfolgreiche 
neue Saison in der E-Jugend.

Dabei waren: Thomas Meischein 
(Trainer), Johann Zanella, Jakob 
Dung, Louis Abel, Louis Weber, 
Nick Gersthahn, Mete Muhsir, 
Nevio Razza, Max Schäfer, 
Luca Zmuda, Felix Schlange-
Schöningen, Fritz Stallman

Juli 2023, Peter Thieme

Erfolgreiche Teilnahme am Deutschland Cup der F-Junioren (U9) in Griesheim

U9 beim Deutschland Cup

JAHRGANG 2015/2016

U9 / F-Junioren
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F 3 + F4-JUNIOREN

Trainingszeiten:  
Montags 17:00 – 18:30  Uhr und Freitags 
16:00-17:00 Uhr

Kontakt: f3-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
 f4-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
Martin Lorenzini    0179 6878686

F 1 + F2-JUNIOREN 

Trainingszeiten:  
Montags 17:00 – 18:30  Uhr und samstags

Kontakt:  f1-junioren@sv-rheinbreitbach.de 
 f2-junioren@sv-rheinbreitbach.de
Noah Dreßler        0151 2853191   

JAHRGANG 2015/2016

U9 / F-Junioren

✓
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Uschi-Reisen
Unter den Birken 19
53619 Rheinbreitbach
Tel. 0 22 24 / 94 02 09
Fax. 0 22 24 / 94 02 19

Fordern Sie einfach unser Prospekt an oder besuchen Sie uns im Internet.

email: uschi-reisen@t-online.de

Der zuverlässige Reiseveranstalter in ihrer Umgebung für Urlaubsreisen,

Städtereisen und Vereinstouren.

Moderne Reisebusse für
alle Gelegenheiten

www.Uschi-Reisen.de
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JUNGS JAHRGANG 2016 U. JÜNGER // MÄDCHEN 2014 U. JÜNGER

Bambinis

Mit über 50 großen und kleinen Spielerinnen und Spielern läuteten die Bambinis die Sommerpause ein.

Saisonabschluss bei den Bambinis

Jeden Samstag findet das Training  
von 11:00 Uhr bis 12:30 im SVR-Stadion statt

Kontakt: bambinis@sv-rheinbreitbach.de
Johanna Besgen       0157 85559478  
Abdurahman Celik    0152 36745063
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Trainingszeiten:  
Dienstag 17:00 – 18:30 und Donnerstag 18:30-20:00 Uhr

Kontakt: b-maedchen@sv-rheinbreitbach.de
Andre Raaff  0177 8417051           

Gelungener Start der Vorbereitung
Die beiden Jahrgänge, die vorher 
in zwei verschiedenen Mann-
schaften gespielt haben, sollen in 
dieser Saison zusammen geführt 
werden und als 11er B-Junio-
rinnen antreten. Keine leichte Auf-
gabe für die Spielerinnen, haben 
doch alle bisher nur in 7er oder 
9er-Mannschaften gespielt.

Nach einer Woche gemeinsamen 
Trainings war der erste Test ge-
plant: Heimspiel gegen die Be-
zirksligisten der SF Ippendorf. 
Die Gäste waren jedoch mit nur  
11 Spielerinnen angereist.

Die Rheinbreitbacherinnen star-
teten sehr sicher und zogen gute 

Spielzüge auf. Dass nicht jeder 
Ball genau ankam war vorher klar 
und eingeplant, doch einige an-
sehnliche Situationen waren vom 
Spielfeldrand zu beobachten, 
die nicht selten zu Torchancen 
führten.

Trotzdem dauerte es bis zur 26. 
Minute, bis Stürmerin Alex sich 
am Strafraum gut durchsetzte, 
den Ball über die herausstür-
mende Torhüterin lupfte und zum 
1:0 traf!

Bis zur Halbzeit sollte es bei die-
sem Spielstand bleiben.

Im zweiten Durchgang blieben 
die Gastgeberinnen konsequent: 

Über die Zweikämpfe holten sie 
sich viele Spielanteile und kom-
binierten sich bis vor das gegne-
rische Tor. Mara, Nina und Alex 
hatten den Ausbau der  Führung 
auf dem Fuß, doch das Tor wollte 
nicht fallen.

Leider liefen sie in der 56.Minute 
in einen Konter, den die Ippendor-
fer Stürmerin eiskalt abschloss: 
1:1

Torhüterin Laura, die zum ersten 
Mal bei einem Spiel im großen 
Tor stand, war bei diesem Schuss 
chancenlos.

Unbeeindruckt hielt Rheinbreit-
bach den Druck aufrecht und 

belohnte sich 10 Minuten später. 
Mara schnappte sich den Ball im 
Mittelfeld, zog kurz an, um zwei 
Gegenspielerinnen stehen zu 
lassen, und latzte den Ball aus  
20 Metern ins lange Eck!

Nur drei Minuten später nahm 
Lena sich ein Beispiel daran und 
erhöhte, ebenfalls aus 20 Metern 
ins lange Eck, auf den Endstand 
von 3:1.

Ein gelungener Start, für die 
Mannschaft, nächste Woche geht 
es dann weiter gegen den Regio-
nalligisten SC 13 Bad Neuenahr.

August 2023, Andre Raaff

JAHRGANG 2006/2007/2008

U17 / B-Juniorinnen

Hintere Reihe v.l.n.r..: Zoe, Marah, Nina, Charlotte, Emma, Mara, Nele, Laura; vordere Reihe v.l.n.r.: Yana Mia, Laurentia, Jana, Anika, Emma, Lilou, Alex, Lena; es fehlen: Esmeray, 
Lilly, Maylin, Mina, Toni

Das Fußball-Echo wurde von Fans für Fans  des SVR gemacht.
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Intensiver Test für die B-Juniorinnen
Das zweite Testspiel der 
B-Juniorinnen fand bei 
brütender Hitze statt.

Die neu zusammengesetzte 
Mannschaft trat gegen die Regi-
onalligisten aus Bad Neuenahr 
an, um sich auf die bevorstehen-
de Saison einzuspielen. Michael 
Hamann, ehemals Trainer der 
Rheinbreitbacher Damen, über-
nahm den Trainerposten in Bad 
Neuenahr in diesem Sommer.

Die Gäste setzten sofort alles 
daran, den Klassenunterschied 
deutlich zu machen und setzten 
die Rheinbreitbacherinnen mas-
siv unter Druck. Diese Taktik 
zeigte den ersten Erfolg in der 
6. Minute, als die Neuenahrer 
Stürmerin abzog und ihre Mann-
schaft in Führung brachte.

Obwohl die Spielerinnen alles 
daran setzten, die Angriffe der 
Gäste zu unterbinden und sich 

wirklich tapfer ins Zeug legten, 
hieß es zur Halbzeit 0:3.

Auch in Durchgang Zwei konnten 
die Spielzüge der konsequent 
aufspielenden Neuenahrer nicht 
verhindert werden. Am Ende 
stand es 0:8.

Trotz des hohen Ergebnisses 
haben sich alle, auch die ein-
gewechselten Spielerinnen, bis 
zum Ende angestrengt und (so 
gut es bei diesen Temperaturen 
ging) versucht, die Regionalliga-
Spielerinnen in Schach zu halten. 
Dabei kamen durchaus einige 
gute Aktionen nach vorne zu-
stande, die jedoch routiniert ver-
teidigt wurden. Respekt an alle, 
die dabei waren, das war keine 
leichte Aufgabe!

Die Lektionen die wir heute ge-
lernt haben, nehmen wir mit in 
die weitere Vorbereitung auf die 
kommende Saison!

August 2023, Andre Raaff

JAHRGANG 2006/2007/2008

U17 / B-Juniorinnen

B-Juniorinnen starten  
erfolgreich in die Saison

Mit einem 6:0 Heimsieg star-
teten die B-Juniorinnen erfolg-
reich in die Saison 23/24.

Nach dem letzten, sehr anstren-
genden Testspiel auf tiefem 
Naturrasen gegen den Regio-
nalligisten SV Wienau waren die 
Spielerinnen froh, wieder auf 
dem heimischen Kunstrasen an-
zutreten.

Die Temperaturen waren jedoch 
ähnlich mörderisch, so dass man 
sich auf ein kräftezehrendes 
Spiel einstellte und vorher mit 
dem Schiedsrichter eine Trink-
pause vereinbarte.

Die Strategie liest sich einfach: 
Klare Pässe, Spiel in die Tiefe, 
bei Tornähe Abschluss suchen.

Und tatsächlich wurde dies 
auch umgesetzt! Schon nach 7 
Minuten schloss Emma aus 20 
Metern ab und setzte die erste 
Marke: 1:0

Weitere Chancen gab es viele, 
die Mannschaft brachte sich oft 
in Stellung, verpasste aber, sich 
selbst mit dem nächsten Tor zu 
belohnen. Das Spiel fand dabei 
zu 90 Prozent in der Hälfte der 
Gäste statt.

Es dauerte ganze 30 Minuten 
bis zum Ausbau der Führung, 

als Emma ein weiteres Mal aus 
großer Entfernung abzog und auf 
2:0 erhöhte.

Sofort danach setzte sich Mara 
durch, nahm der gegnerischen 
Abwehrspielerin den Ball ab, 
und wandelte die Spieleröffnung 
von Gehlert in einen Rheinbreit-
bacher Angriff um. 3:0 Pausen-
stand.

Der zweite Durchgang startete 
wie der erste mit einem Tor von 
Emma, die damit ihren Dreier per-
fekt machte. Die Angriffe der Gäste 
wurden konsequent gestoppt und 
das eigene Spiel nach vorne ge-
sucht.

Vom Spielfeldrand konnten da-
durch viele schöne Spielzüge 
und Torchancen beobachtet wer-
den.

Alex und Yana Mia reihten sich 
noch in die Liste der Torschützen 
ein und erhöhten jeweils auf 5:0 
beziehungsweise 6:0.

Die Mannschaft hat trotz der Hit-
ze eine gute Leistung gezeigt und 
die drei Punkte geholt.

Vielen Dank an Gehlert 
für das faire Spiel! 

September 2023, Andre Raaff
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JAHRGANG 2009/2010

U15 / C-Juniorinnen

C-Juniorinnen erfolgreich gegen MSG Altendiez
Bei strahlendem Sonnenschein 
ermpfingen unsere C-Juniorinnen 
am 09. September den Ligakon-
kurrenten aus Altendiez. Es sollte 
ein intensives Spiel werden, was 
nicht nur an den relativ hohen 
Temperaturen liegen sollte – bei-
de Mannschaften gingen ambiti-
oniert in das Freundschaftsspiel.

Die 1. Halbzeit war relativ ausge-
glichen mit sehr guten Möglich-
keiten auf unserer Seite. Doch 
die Torhüterinnen auf beiden 
Seiten vereitelten diese allesamt. 
In der 2. Halbzeit unterlief der 
gegnerischen Torhüterin dann ein 
Abspielfehler. Unsere Stürmerin 
Lissi hatte aufgepasst und voll-
streckte in der 44. Spielminute 

zur vielumjubelten 1:0 Führung. 
Im weiteren Spielverlauf stand 
unsere Sarina mehrfach im Mit-
telpunkt. Sie vereitelte aber mit 
teils tollen Paraden die Chancen 
des Gegners. So blieb es unserer 
Charly überlassen, nach tollem 
Solo das 2:0 in der 54. Minute zu 
erzielen.

Man erzielte einen verdienten 
Sieg in der Vorbereitung gegen 
einen – wie erwartet – starken 
Gegner.

Für den SVR spielten: Alina, 
Charlie, Daria, Elisa, Fatema, 
Fine, Lissi, Marie, Marisol, Mia, 
Sarina und Sophia

September 2023, Dirk Lancé

C-Juniorinnen zur Vorbereitung in Asbach
Zur Vorbereitung auf die Ligas-
piele der Saison 2023/24 waren 
unsere C-Juniorinnen am 05. 
September  zu Gast in Asbach. 
Nach anfänglichem Abtasten auf 
beiden Seiten erspielten sich un-
sere Mädels einige Chancen, die 
jedoch leider nicht genutzt wur-
den. Nachdem unsere Torhüterin 
Sarina ebenso einige Chancen 
der Asbacherinnen vereitelte, 
ging es leistungsgerecht 0:0 in 
die Pause.

In der 2. Halbzeit machten un-
sere Spielerinnen mehr Dampf 
und gingen folgerichtig 1:0 durch 
unsere  Charlie verdient mit 1:0 
in Führung. Leider nutzen sie 

das Momentum und zahlreiche 
gute Torchancen nicht. Kurz vor 
Schluß konnte Sarina den Aus-
gleich durch die Gastgeberinnen 
nicht verhindern.

Es blieb beim Unentschieden 
und man belohnte sich leider 
nicht mit einem verdienten Sieg. 
Dennoch war die Stimmung gut, 
denn alle sahen sich auf einem 
guten Weg.

Für den SVR spielten: Alina, Clara, 
Daria, Elisa, Fatema, Fine, Lea, 
Lissi, Marie, Marisol, Mia, Sarina, 
Sonja, Sophia, und Theresa

September 2023, Dirk Lancé

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Florian, Lea, 
Theresa, Mia, Lissi, Clara, Daria, 
Charlotte, Sonja, Marisol; untere Reihe 
(v.l.n.r.): Sophia, Alina, Marie, Sarina, 
Josefine, Elisa, Fatema, Dirk; es fehlen 
auf diesem Bild: Chantal, Elif, Jessica, 
Matilda und Rosa

Unsere Trainingszeiten: Dienstag und 
Freitag 18:30 – 20:00 Uhr

Kontakt:  
c-maedchen@sv-rheinbreitbach.de
Dirk Lancé      0160 93950390
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JAHRGANG 2011/2012

U13 / D-Juniorinnen

D1-JUNIORINNEN

Unsere Trainingszeiten:
Dienstags und Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr 

Kontakt: d1-maedchen@sv-rheinbreitbach.de
Martin Jünger    0176 41946532

D2-JUNIORINNEN

Unsere Trainingszeiten:
Dienstags und Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr 

Kontakt: d2-maedchen@sv-rheinbreitbach.de
Peter Claßen 02224 980335

JAHRGANG 2013/2014

U13 / E-Juniorinnen

Erfolgreiches Vorsaison-Freundschaftsspiel der SV Rheinbreitbach E-Mädchen
Am vergangenen Sonntag (10.9) konnte das Team der E-Mädchen 
im Freundschaftsspiel gegen MSG Altendiez zeigen, welches 
Potenzial im nachrückenden Kader steckt.

Bereits früh in der ersten 
Halbzeit fiel ein Tor aus einer 
Standardsituation, gefolgt 
von einem gut kombinierten 
Abschluss aus dem Straf-
raum.

Nach einem Anschlusstreffer 
durch Altendiez in der zweiten 
Halbzeit konnten die E-Mäd-
chen zum 3:1 Endstand die 
Partie für sich entscheiden.

Ein guter Einstand und ein so-
lides Warm-Up für den Saison
start am 23. September, eben-
falls gegen MSG Altendiez.

 September 2023, AB

Fotos: HW
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JAHRGANG 2013/2014

U13 / E-Juniorinnen

Starkes Freundschaftsspiel (5:4) der E-Juniorinnen in Vettelschoß
Auf Einladung des SG Sankt Ka-
tharinen-Vettelschoß durften sich 
die E-Juniorinnen auf eine beson-
dere Trainingseinheit am Diens-
tagabend (19.9) freuen.

Beide Mannschaften nutzen vor 
dem ersten Spieltag der Saison 
die Gelegenheit, die Aufstellungen 
und Spielpositionen auf Herz und 
Nieren zu testen. Besonders ge-
fiel den E-Juniorinnen vom SVR 
das hervorragende Platzangebot, 
da die aktuelle Trainingssituation 
Dienstags doch sehr beengt ist. 

Beim Warm-Up und im Training 
ist oft nur eine ⅛ Platzfläche ver-
fügbar. Dies merkte man an der 
Spielfreude gegen anfangs zu-
rückhaltende Gegnerinnen.

Nach einer ersten Phase des ge-
genseitigen Austestens gelang 
Marlene aus dem Mittelfeld he-
raus in der 12 Minute endlich das 
1:0. Vom ersten Treffer sichtlich 
beeindruckt boten die Gegenspie-
lerinnen kurz darauf genug Raum 
für die SVR Offensive. Dies wurde 
sofort hart durch Mathilda, Emma 

und von Torjägerin Lotta bestraft. 
Innerhalb von 8 Minuten erhöhte 
sie per Tripple-Erfolg zum 4:0 und 
sorgte damit für ein kleines se-
henswertes Torfestival.

Kurz vor Halbzeitende erhöhte 
Mia in der 22. Minute auf das 
5:0. Torhüterin Lara wurde zwar 
geprüft, hielt den Kasten aber 
sauber bis zum Halbzeitpfiff.

Während die älteren E-Junio-
rinnen Jahrgang 2013/14 auf 
Torejagd gingen, trainierten unse-

re „Bambinis“ Jahrgang 2015/16 
fleißig auf der anderen Platzhälfte 
und warteten auf ihren Einsatz in 
der zweiten Halbzeit.

Gegen die teilweise fast zwei 
Köpfe größeren Gegnerinnen 
konnten die Nachwuchstalente 
bis etwa 10 Minuten vor Schluss 
gut mithalten. Es gelangen ein 
paar schöne Aktionen. Dank drei 
hervorragender Paraden von 
Greta im Tor und einer effektiven 
Abwehr durch Lina und Charlotte 
stand das 5:0 auch nach Stan-
dardsituationen der Gegner noch.

Durch einen verdienten An-
schlusstreffer in der Mitte der 
zweiten Halbzeit konnte sich 
Vettelschoß noch einmal moti-
vieren und es gelangen fortan 
Zuspiel und Abschluss im Minu-
tentakt. Obwohl spielerisch auf 
Augenhöhe, fehlte es der jün-
geren Mannschaftshälfte noch an 
Erfahrung und Durchsetzungsver-
mögen, um den Gegnerinnen auf 
dem großen Spielfeld nochmal et-
was entgegenzusetzen. Das hohe 
Laufpensum von Paula, Sarah, 
Lea-Marie und Anna im Mittelfeld 
und im Sturm forderte zusätzlich 
seinen Tribut.

So ist es alleine dem Spielzei-
tende zu verdanken, dass das 
Freundschaftsspiel mit 5:4 ge-
wonnen werden konnte.

Beide Mannschaften haben viel 
dazugelernt und freuen sich auf 
ein Wiedersehen.

September 2023, AB
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JAHRGANG 2013/2014

U13 / E-Juniorinnen

Spannender Saisonauftakt – MSG Altendiez gewinnt knapp mit 1:2
Nach dem siegreichen Freund-
schaftsspiel der SVR E-Junior
innen am 10.9. (siehe anderer 
Bericht) war die Mannschaft aus 
Altendiez beim Saisonauftakt 
deutlich besser auf die SVR-
Mannschaft eingestellt. Die geg-
nerische Abwehr stand gut und 
hatte Stürmerin Lotta zunächst 
fest im Griff. Aus einer schön kom-
binierten Aktion im Mittelfeld bot 
sich eine Lücke für das 1:0 in der 
12. Spielminute durch Marlene. 
Der Gegentreffer zum 1:1 Aus-
gleich von Altendiez kam in der 
19. Minute ungünstig kurz vor der 
Halbzeitpause durch eine lange 
Vorlage aus dem Mittelfeld. Die 
Abwehr aus Emma und Mathilda 
und Torwärtin Lara konnten den 
Anschlusstreffer nicht verhindern.

In der zweiten Halbzeit star-
teten die E-Mädchen mit neuem 
Schwung und spielten offensiv 
stark. Es folgten mehrere gute 

Spielzüge von beiden Seiten. 
Die SVR-Abwehr stand wie ein 
Bollwerk und stoppte jegliche 
Angriffe, sodass Torhüterin Lara 
kaum eingreifen musste.

Nach einer hart umkämpften 
zweiten Halbzeit und einigen gu-
ten Chancen und Standardsitu-
ationen traf Altendiez spät zum 
1:2. In den letzten Minuten konn-
ten die E-Juniorinnen, trotz guter 
Kombinationen an der Abwehr 
vorbei, keinen Treffer zum Aus-
gleich mehr verwandeln.

Mit dem Schlusspfiff kam die Ent-
täuschung über den verschenk-
ten Spielausgang. Trotz guter 
spielerischer Leistung konnten 
sich die E-Juniorinnen vor dem 
gegnerischen Tor dieses Mal 
nicht wie gewohnt durchsetzen.

Die TrainerInnen sind sich aber 
sicher – die Saison ist noch jung, 
da geht noch was!

September 2023, AB

Unsere Trainingszeiten:

Dienstags und Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr

Kontakt: e-maedchen@sv-rheinbreitbach.de
Rob Turner         0173 7320788
Meinolf Köper    0178 2402718
Oliver Gerz         0171 8300517
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Es war einmal...
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Auch in dieser Ausgabe werfen wir wieder einen Blick auf die lange Geschichte des SVR. 

Habt ihr euch erkannt? Solltet ihr euch auf einigen der alten Fotos wiedererkennen und habt schöne Geschichten zu den 
abgebildeten Szenen oder legendären Mannschaften zu erzählen, meldet euch gerne bei uns. Wir würden gerne ein paar der 
Erinnerungen sammeln und in einem der nächsten Echos abdrucken. Auch wenn in euren Fotoalben noch historische Bilder über den 
Verein zu finden sind freuen wir uns sehr über Kopien.

Kontakt: echo@sv-rheinbreitbach.de

1960 Mannschaftstour

1988

1981 Kreispokalsieger

1989
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1972 1. Mannschaft

1991/1992

1995

2003 Costa Brava



SV RHEINBREITBACH ABTEILUNGEN62

TRAININGSZEITEN

Anfänger Mixed + Jungs (Einsteigerliga)
Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr

2. Damenmannschaft (Bezirksklasse)
Dienstag 17:30 – 19:30 Uhr
Donnerstag 19:00 – 20:00 Uhr

1. Damenmannschaft (Bezirksliga)
Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr

1. Herrenmannschaft (Bezirksliga)
Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr, offen bis 22:00 Uhr
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr

„Alte Herren“ Volleyballer + Hobbyspieler (m/w)
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr

Instagram-Accounts
1. Damenmannschaft: svrvolleyball_damen
1. Herrenmannschaft: svr_volleyball_herren

SV RHEINBREITBACH ABTEILUNG

Volleyball

Neue Saison startet im September
Der SVR startet mit 3 Mann-
schaften in die neue Saison 
2023/2024. Zwei Damen- und 
eine Herrenmannschaft wer-
den um den Meistertitel der je-
weiligen Liga kämpfen. Die  
1. Damenmannschaft wird in der 
VVR Bezirksliga II ans Rennen ge-
hen (Heimspiele am 30.09. + 
09.12.), die 2. Damenmannschaft 
in der VVR Bezirksklasse I (Heim-
spiele am 25.11. + 17.12.) und die 
1. Herrenmannschaft in der VVR 
Bezirksliga (Heimspiele am 14.10. 
+ 18.11. + 16.12. + 26.03.). 
Tragt euch gerne die Termine ein, 
wir freuen uns über zahlreiche Zu-
schauer – für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Für alle wird die Saison eine 
spannende Zeit mit vielen Neu-
erungen. Zum einen hat der Ver-
band einige Umstrukturierun-
gen vorgenommen, so dass sich 
geänderte Staffeln ergeben ha-
ben. Zum anderen treten unsere 
Mannschaften in neuen Spieler-
Konstellationen aufs Feld. Ein Teil 
des Nachwuchses ist in die höhe-
ren Mannschaften nachgerückt 
und auch aus beruflichen/per-
sönlichen Gründen gab es Verän-
derungen. 

Wir freuen uns auf die neue 
Herausforderung und darauf, als 
Team neu zusammen zuwachsen.

Unterstützung gesucht!
Erfreulicherweise konnten wir im letzten Jahr viele Nachwuchs-
Spieler für den Sport Volleyball begeistern. Jedoch brauchen viele 
Spieler (vor allem Anfänger) auch mehr helfende Hände. Du hast 
Lust unser Trainer-Team Nicole und Daggi zu unterstützen? Oder 
kennst jemanden, der jemanden kennt? Gerne auch erst mal nur 
als Co-Trainer? 

Wir freuen uns über jeden Tipp und jede Anfrage  
an volleyballrheinbreitbach@gmail.com
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SV RHEINBREITBACH ABTEILUNG

Badminton

Erfolgreicher Auftakt: SVR Badminton 
gewinnt erstes Saisonspiel
Zum Auftakt in die neue Sai-
son der Bezirksliga Nord trat 
die Badmintonmannschaft des 
SV Rheinbreitbach auf den BC 
Altenkirchen. Nach erfolgreichem 
Klassenerhalt quasi im Fotofinish 
letztes Jahr, nahm sich die Mann-
schaft für dieses Jahr vor, es 
nicht ganz so spannend zu ma-
chen, um das Saisonziel Klasse
erhalt zu erreichen. So startete 
man personell unverändert, je-
doch mit ein paar Verletzungen, 
in die neue Spielzeit.

Und gleich zu Beginn der neuen 
Saison, sollte man diesem Ziel ei-
nen Schritt näherkommen: mit ei-
nem 5:3 Sieg konnte man gleich 

am ersten Spieltag die ersten 
Punkte einfahren und somit be-
reits mehr Punkte sammeln, als 
in der gesamten Hinrunde letz-
tes Jahr. Besonders das zweite 
Doppel (Linder/Lance) sowie die 
gewohnt starken Damen (Eisch/
Saß) sollten für die entscheiden-
den Punkte an diesem Abend sor-
gen. Zudem konnte das erste Ein-
zel (Schlüter) als auch das zweite 
Einzel (Purrucker) für sich ent-
scheiden werden und die nötigen 
5 Siege erzielt werden. Am Ende 
des Tages grüßt der SV Rhein-
breitbach (nicht ganz aussage-
kräftige, jedoch trotzdem erfreu-
lich) erstmalig von der Spitze der 
Tabelle.

TRAININGSZEITEN

Schüler- und Jugendtraining:  
Freitag 18:00-20:00 Uhr und Montag 19:00-20:00 Uhr

Seniorentraining:  
Montag 20:00-22:00 Uhr 
Mittwoch 20:00-22:00Uhr
Freitag: 20:00-22:00 Uhr (Training für alle)

Tischtennis TRAININGSZEITEN

Mittwoch und Freitag: 
Schüler: 17-18 Uhr   
Jugend: 18-19 Uhr    
Erwachsene: 19-22 Uhr

Trainiert wird in der Hans-Dahmen-Halle in Rheinbreitbach. 
Interessierte können zu den Trainingszeiten einfach 
vorbeikommen.

Internet: http://sv-rheinbreitbach.com/tischtennis

Tanzen TRAININGSZEITEN

Freitag: 19:00 – 20:30

Internet: http://sv-rheinbreitbach.com/tanzen

TRAININGSZEITEN

Kinderturnen, Tischtennis und Tanzen

Kinderturnen TRAININGSZEITEN

Montags: 16:00 – 17:30 Uhr (bis 7 Jahre)
Dienstags: 16:00 – 17:30 Uhr (bis 7 Jahre)
Mittwoch: 15:30 – 16:30 Uhr: Eltern-Kind-Turnen (ab 5. Monate 
bis 2 Jahre)
Donnerstags: 16:00 – 17:30 Uhr (bis 7 Jahre)
in der Hans-Dahmen-Halle

Kontakt: Bianca Dinkelbach
Tel.: 0173 – 1629087
Mail: bianca-dinkelbach@gmx.de

Kontakt: Britta Mengo
Tel.: 0157 – 87588748
Mail: mengo.van.baardwijk@googlemail.com

Internet: www.sv-rheinbreitbach.com/kinderturnen/
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Spannung beim Preisschießen der  
Vereine in Rheinbreitbach am 17.06.23
Die Frauensportgruppe des SV 
Rheinbreitbach schießt den Vogel 
ab.

Am 17.6. galt es, für alle Vereine 
in Rheinbreitbach dabei zu sein. 
Das Preisschießen, das der Bür-
gerverein mit Unterstützung der 
Schützenbrüderschaft St. Sebas-
tianus organisiert Hat, war ein 
turbulenter Wettkampf der Verei-
ne. Die Spannung und der Ehr-
geiz waren förmlich in der Luft zu 
spüren.

„Dabei sein ist alles“, so die Trai-
nerin, Karin Eisch,  der Frauen-
sportgruppe des SV, „wir haben 
alles gegeben und hatten sehr 
viel Spaß dabei“. Erstmalig haben 
sich die Frauen an den Schieß-

stand gewagt und mit den ande-
ren zehn Vereinen ihre Kräfte ge-
messen. 

„Zum ersten Mal dabei und dann 
schon den Vogel abgeschos-
sen“ lobt die Abteilungsleiterin 
Ursula Sich, ihre hochmotivier-
te Truppe. „ Im nächsten Jahr 
werden wir wieder dabei sein 
und ich bin sicher, dass die Mä-
dels wieder gut drauf sein wer-
den“. „Mit Platz 9 von insgesamt  
11 Vereinen kann man sich se-
hen lassen“, stellt Karin Eisch 
fest, die letztendlich den grünen 
Vogel zu Fall brachte.

„Auf die Zielscheibe, fertig los“, 
so das Motto der Frauentruppe 
für 2024.

Wer Lust hat in der Gruppe Gymnastik und Fitness teilzunehmen 
(Mo 18.00 Uhr und Do 18.30) kann sich gerne bei Ursula Sich 
unter der Nummer 02224 72295 melden. Von rechts nach links: Inez Steilen, Abteilungsleiterin Ursula Sich, Trainerin Karin Eisch, 

Lenka Voussem und Susi Schuh

SV RHEINBREITBACH ABTEILUNG

Fitness und Gesundheit

Es tut uns leid, von dem plötzlichen und unerwarteten Tod von Rafael Mengo 
zu hören. Sein Beitrag als aktives Mitglied in den 70er/80er Jahren beim 
SVR und seine Geschichte, wie er mit seiner Familie aus Spanien nach 
Deutschland kam, machen ihn zu einem wertvollen Teil der Vereinsgeschichte.

Es ist klar, dass Rafael Mengo eine bedeutsame Rolle im SVR gespielt 
hat, und sein Engagement und Einsatz werden in der Fußballgemeinschaft 
geschätzt und in Erinnerung bleiben. In diesen schweren Zeiten möchten wir 
unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme an seine Familie, 
Freunde und alle Mitglieder des SVR ausdrücken. 

Möge Rafael Mengo in Frieden ruhen, und möge seine Geschichte und 
Leidenschaft für den Fußball im SVR immer in unseren Herzen weiterleben. 

Mit herzlichem Beileid,
SV Rot-Weiß Rheinbreitbach 1929 e. V. 

Rafael Mengo
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BERGE, STRAND UND MEER

SVR auf Reisen

Rafael Mengo
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Auch dieses Mal war  

unser SVR wieder an vielen 

schönen Orten auf Reisen, 

hat hohe Berge erklommen, 

Spuren im Sand hinterlassen 

und viele Grüße aus nah  

und fern gesendet.



AKTUELL 67



AKTUELL68

UNSER EIGENER ONLINESHOP

SVR meets FAN12!

Fan12 ist ein Projekt, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, allen 
Amateurvereinen einen eigenen Onlineshop einzurichten – egal 
wie groß! Von der Entwicklung der Shops und dem Hosting, bis hin 
zum Design und der Herstellung der Produkte, kümmert sich das 
Unternehmen um alles. Seit Mitte Mai läuft nun unsere Kooperation 
zusammen mit dem Fanshop. Egal ob für Damen, Herren oder 
Kinder – egal ob Trikot, Grillzange oder Badeshorts. In unserem 
neuen Fanshop ist wirklich für jeden Anhänger des SVR etwas dabei. 
Schnelle Lieferzeit, viele Zahlungsarten sowie die versandkostenfreie 
Lieferung ab einem Einkaufswert von 75€ sind nur ein paar Aspekte, 
die uns überzeugen konnten eine Kooperation mit FAN12 zu starten. 
FAN12 kommt immer wieder mit neuen Aktionen um die Ecke, 
präsentiert neue Artikel und veranstaltet Gewinnspiele für unsere 
Anhänger. Schaut rein, überzeugt euch selbst und lasst uns noch 
mehr vom SVR in unsere Westerwaldarena bringen. 

SVR Brotdose
Damit glänzt du in der nächsten 
Mittagspause: Die neue Brotdose 
aus Weißblech wird mit unserem 
Logo im hochauflösenden  
UV-Digitaldruck veredelt. 

Die Brotdose mit lebensmittel
echtem Schutzlack bietet mit 
1100ml Füllvolumen genug 
Platz für dein Mittagessen.  

Zum Produkt: sv-rheinbreitbach.fan12.de/shop/brotdose-logo

SVR Collegejacke
Jetzt auch für Kids erhältlich:  
Die Collegejacke mit unserem Logo. 
Das Logo wird mit weißer Flexfolie 
gedruckt und verschafft somit eine 
coole Retro-Optik. Abgerundet wird 
der Look mit Initialen oder Trikot-
nummern:  
 
sv-rheinbreitbach.fan12.de/ 
shop/collegejacke-kids/ 

Poloshirt für Kids 
Dieses Mal gibt es was Neues für die 
Junioren! Das neue Poloshirt für eure 
Kids besteht aus 100 %iger, veganer 
Baumwolle und überzeugt so durch 
ein leichtes und angenehmes Trage
gefühl. Als Unisex Produkt kann das 
Poloshirt von Mädchen und Jungen ge-
tragen werden und hat statt Bündchen, 
offene Ärmel, die für einen entspan-
nten und bequemen Look sorgen. 

www.sv-rheinbreitbach.fan12.de

Hier könnt ihr euch durch die  
verschiedenen Kategorien klicken  
und alle Artikel durchstöbern. 
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STAND 19.09.2023

Platzpaten

Weiske, Ulrich
Adenauer, Antonia
Adenauer, Marius
Adenauer, Ulrich
Arnold, Falk
Baumann, Thomas
Bayer, Ulrich
Becker, Karl Peter
Besgen, Johanna
Bieding, Gerd
Blaas, Arno
Bolde, Siegfried
Bornheim, Torsten
Bornheim, Wilfried
Bornheim, Wolfgang
Bovelet, Roswita
Brana, Jette
Brix, Magdalena
Budziek, Gabriele
Cabione, Rita
Celik, Ejmen
Dabrunz, Erich
Dahmen, Gisela
Dillmann, Thomas
Dorst, Frank
Dumergue, Pascal
Eckl, Peter
Edelmann, Carsten
Federhen, Conny
Fehr, Alfred
Fehr, Karsten
Flother, Hans-Dieter
Giesen, Hans Günther
Handke, Peter
Henseler, Ralf
Heuser, Karsten
Hillebrand, Udo
Hinze †, Stephan
Holzapfel, Bettina
Jossen, Ulrike
Kalthofen, Wolfram
Kettler, Arno
Klein, Klaus Martin
Klein, Stefan
Kleps, Linda
Kleps, Sieglinde
Königstein †, Manfred
Korf, Leo
Krippgans, Christoph
Krupa, Rolf

Layer, G.

Ledwig, Thomas

Leiendecker, Erwin

Lelke, Carsten

Mahal, René

Maihöfer, Birgit

Maihöfer, Michael

Malchus, Ernst Adolf

Manger, Hans Joachim

Mechnig, Magdalena

Mertgen, Hans Hermann

Nagel, Andreas Toni

Nagel, Erich

Oberkobusch, Ralf

Ockenfels, Elisabeth

Proff, Christian

Rechmann, Katrin

Rick, Manfred

Ritzenhofen, Manfred

Rücker, Thomas

Runkel, Christian

Runkel, Günther

Runkel, Heinz

Runkel, Patrick

Salomonsson, Thomas

Scherkamp, Andreas

Scherkamp, Hermann

Schlemm, Gerhard

Schmidt, Wolfgang

Schmitz, Peter

Schmitz, Thomas

Schneider, Josef

Schneider, Michael

Schorn, Günther

Sich †, Hermann Josef

Steffens, Achim

Steffens, Hildegart

Stühm, Silke

Thieme, Peter

Weidner, Anke

Westig-Keune, Nicole

Wunner, Heidi

Zettelmeyer, Bernd

Zimmermann, Werner

Zingg, Pamela

IN DER GESCHÄFTSSTELLE ERHÄLTLICH

SVR-Artikel

#BetterTogether – wenn wir den SV Rheinbreitbach nicht auf dem 
Platz erleben können, dann sollten wir es uns doch zumindest 
Zuhause oder beim Lockdown-Spaziergang mit passender Fanwear 
gemütlich machen!

SVR Mütze – 12,50 € (inkl. MwSt.)

SVR Schlappen – 22,50 € (inkl. MwSt.)

Die Artikel kannst du in unserer Geschäftsstelle erwerben!

Oder schreibt uns gerne eine Nachricht:
Instagram: 	@svrheinbreitbach_frauen
Facebook:	 SV Rheinbreitbach Frauenmannschaft
E-Mail:	 uenaler@gmx.de

Wir freuen uns! #SVRFamilie #SupportYourLocalGirlGang

MITGLIEDERBEITRAG PRO JAHR
Kinder bis 6 Jahre .......................................................	 EUR 60,00
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre/Studenten........ 	 EUR 90,00
Erwachsene .......................................................... 	 EUR 120,00
Familienbeitrag ..................................................... 	 EUR 240,00
Zusatzbeitrag ........................................................ 	 EUR 60,00 
(aktive Mitglieder Abt. Fußball)
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STAND 30.08.2023

Platzbelegung 2022/2023

BESUCHEN SIE UNSERE WEBSITE: WWW.SV-RHEINBREITBACH.DE

Termine nach Vereinbarung
0170 / 2455394
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HERAUSGEBER
SV Rot Weiss Rheinbreitbach
Fußballabteilung

DRUCK
Plump Druck & Medien GmbH
53619 Rheinbreitbach
www.mhp-print.de

Fußballzeitschrift des 
Sportvereins Rheinbreitbach

DIE AKTUELLE FUSSBALLZEITSCHRIFT 
DES SPORTVEREINS RHEINBREITBACH 1929
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NR. 1 * 29. SEPTEMBER 2023  SAISON 2023/2024

Jaaaa, 
ES GEHT WIEDER LOS 

IN DIESER AUSGABE
Volleyball   S. 62

Badminton   S. 63  
Fitness und Gesundheit  S. 64  

1. MANNSCHAFT KREISLIGA A2 WW/WIED

Vielen Dank an unsere Inserenten 
Herzlichen Dank allen, die uns durch Inserate oder Spenden tatkräftig unterstützen. 
Bitte berücksichtigen Sie die in diesem Heft inserierenden Geschäfte und Firmen bei Ihren Einkäufen. 

1929
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2. MANNSCHAFT KREISLIGA C5
Pl. 	 Verein 	 Sp. 	 g 	 u 	 v 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt.
1.	 SG St. Katharinen II	 7	 6	 1	 0	 46 : 9	 37	 19
2.	 DJK Neustadt-Fernthal II	 7	 5	 0	 2	 18 : 15	 3	 15
3.	 VfB Linz II	 6	 4	 1	 1	 25 : 10	 15	 13
4.	 SV Rheinbreitbach II	 7	 4	 0	 3	 34 : 18	 16	 12
5.	 SV Leubsdorf	 6	 4	 0	 2	 18 : 6	 12	 12
6.	 SV Windhagen II	 7	 3	 2	 2	 20 : 14	 6	 11
7.	 SV Ataspor Unkel II	 7	 3	 2	 2	 18 : 14	 4	 11
8.	 SV Rheinbreitbach III	 7	 3	 2	 2	 17 : 15	 2	 11
9.	 FV Rheinbrohl II	 6	 3	 0	 3	 19 : 18	 1	 9
10.	 SV Roßbach/​Verscheid II	 5	 2	 1	 2	 22 : 10	 12	 7
11.	 SSV Bad Hönningen	 6	 2	 1	 3	 19 : 18	 1	 7
12.	 SG St. Katharinen III	 7	 1	 0	 6	 12 : 45	 -33	 3
13.	 FV Rot-Weiß Erpel II	 7	 0	 2	 5	 7 : 36	 -29	 2
14.	 SC Dattenberg	 7	 0	 0	 7	 4 : 51	 -47	 0

FRAUEN RHEINLANDLIGA

SENIORENBEREICH 2023/2024 STAND 27.09.2023

Tabellen

SIE FINDEN  
DAS FUSSBALL-ECHO...

...IN RHEINBREITBACH
Autohaus Hempel – Citroen/ 
Peugeot/DS-Automobiles
Autohaus Schorn – Ford
Apotheke
Dr. Bleiel
Dr. Kalthofen
Enoteco Luna
Feinkost Kedik
Fahrrad Rechmann
Geschäftsstelle SVR
Physiotherapie Körperfit
Physiotherapie Seibel
Sportplatz + Kabinen
Volksbank

...IN BAD HONNEF
Autohaus Thomas –  
VW/Audi/Seat/Skoda
Blumen-Neffgen
Das Leuchtenhaus
Haarmoden Zimmermann (HIT)
Intersport Axel Schmidt
Sportpark – Studio
Bäckerei Welsch (Netto)
Sportstreff

...IN UNKEL
Dr. Reich (Scheu)
Rathaus
Schuh-/Schlüsseldienst Altintop
Sparkasse

Pl. 	 Verein 	 Sp. 	 g 	 u 	 v 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt.
1.	 HSV Neuwied	 7	 5	 1	 1	 22 : 8	 14	 16
2.	 SG Neitersen II	 7	 5	 1	 1	 17 : 10	 7	 16
3.	 SG Weißenthurm	 7	 5	 0	 2	 16 : 13	 3	 15
4.	 SSV Heimbach-Weis	 7	 4	 1	 2	 17 : 9	 8	 13
5.	 FV Rheinbrohl	 7	 4	 1	 2	 17 : 13	 4	 13
6.	 SV Ataspor Unkel	 7	 4	 1	 2	 20 : 18	 2	 13
7.	 DJK Neustadt-Fernthal	 7	 4	 0	 3	 18 : 15	 3	 12
8.	 SV Windhagen	 7	 3	 2	 2	 15 : 8	 7	 11
9.	 SV Türkiyemspor R.-B.	 7	 3	 2	 2	 10 : 4	 6	 11
10.	 SG Puderbach	 7	 2	 2	 3	 8 : 16	 -8	 8
11.	 SV Roßbach/​Verscheid	 7	 2	 1	 4	 17 : 19	 -2	 7
12.	 SG Niederbreitbach	 7	 1	 0	 6	 8 : 16	 -8	 3
13.	 SG 99 Andernach II	 7	 1	 0	 6	 10 : 27	 -17	 3
14.	 SV Rheinbreitbach	 7	 0	 0	 7	 9 : 28	 -19	 0

Pl. 	 Verein 	 Sp. 	 g 	 u 	 v 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt.
1.	 FC Urbar	 3	 2	 1	 0	 9 : 4	 5	 7
1.	 SV Rengsdorf	 3	 2	 1	 0	 9 : 4	 5	 7
3.	 FV Rübenach	 3	 2	 0	 1	 10 : 4	 6	 6
4.	 SV Diez- Freiendiez	 3	 1	 2	 0	 10 : 7	 3	 5
5.	 FSG Saarburg	 3	 1	 2	 0	 8 : 7	 1	 5
6.	 FC Bitburg	 2	 1	 1	 0	 7 : 3	 4	 4
7.	 SC 13 Bad Neuenahr II	 2	 1	 0	 1	 2 : 2	 0	 3
8.	 SG 99 Andernach III	 3	 1	 0	 2	 3 : 4	 -1	 3
9.	 SV Rheinbreitbach	 2	 0	 1	 1	 4 : 5	 -1	 1
10.	 TuS Issel II	 1	 0	 0	 1	 2 : 5	 -3	 0
11.	 1. FFC Montabaur II	 2	 0	 0	 2	 1 : 9	 -8	 0
12.	 VfL Trier	 3	 0	 0	 3	 2 : 13	 -11	 0

3. MANNSCHAFT KREISLIGA C5
Pl. 	 Verein 	 Sp. 	 g 	 u 	 v 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt.
1.	 SG St. Katharinen II	 7	 6	 1	 0	 46 : 9	 37	 19
2.	 DJK Neustadt-Fernthal II	 7	 5	 0	 2	 18 : 15	 3	 15
3.	 VfB Linz II	 6	 4	 1	 1	 25 : 10	 15	 13
4.	 SV Rheinbreitbach II	 7	 4	 0	 3	 34 : 18	 16	 12
5.	 SV Leubsdorf	 6	 4	 0	 2	 18 : 6	 12	 12
6.	 SV Windhagen II	 7	 3	 2	 2	 20 : 14	 6	 11
7.	 SV Ataspor Unkel II	 7	 3	 2	 2	 18 : 14	 4	 11
8.	 SV Rheinbreitbach III	 7	 3	 2	 2	 17 : 15	 2	 11
9.	 FV Rheinbrohl II	 6	 3	 0	 3	 19 : 18	 1	 9
10.	 SV Roßbach/​Verscheid II	 5	 2	 1	 2	 22 : 10	 12	 7
11.	 SSV Bad Hönningen	 6	 2	 1	 3	 19 : 18	 1	 7
12.	 SG St. Katharinen III	 7	 1	 0	 6	 12 : 45	 -33	 3
13.	 FV Rot-Weiß Erpel II	 7	 0	 2	 5	 7 : 36	 -29	 2
14.	 SC Dattenberg	 7	 0	 0	 7	 4 : 51	 -47	 0



www.glastec-gmbh.com

✆ 02224 901020
Free Call 0800 7377888

Rolandsecker Weg 19a · Rheinbreitbach

Alles rund um Autoglas
Autoglasmontage und -Reparatur ohne Termin

Spezialglashandel für Oldtimer & Sportwagen

Täglich 10 Stunden für Sie geöffnet

Sonnenschutzfolien & Abreiß-Windschutzscheiben*

   * Keine Zulassung laut StVO.

www.glastec-gmbh.com

✆ 02224 901020
Free Call 0800 7377888

Rolandsecker Weg 19a · Rheinbreitbach

Service für alle Marken
Werkstattservice rund ums Auto

Haupt- und Abgasuntersuchung (HU + AU)
Reifenservice mit Reifeneinlagerung

Autopfl ege und -aufbereitung

29.479 Mitglieder

statt Egonummer.

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir 
nur zusammen. Deshalb entscheiden wir mit 
unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als 
Bank handeln.

vrbrm.de

Lösungen rund ums

Kennzeichnen

Seit über 40 Jahren bieten wir industrielle 
Kennzeichnungstechnik an. Unsere Kunden 
kommen aus allen Branchen und nutzen 
unsere individuellen Systemlösungen zur 
Optimierung von Produktionsprozessen und 
Logistikaufgaben. 
Wir bieten interessante Arbeitsplätze.
Informieren Sie sich!

Bluhm Systeme GmbH  .  53619 Rheinbreitbach  .  Maarweg 33
www.bluhmsysteme.com  .  info@bluhmsysteme.com  .  Tel.: +49(0)2224/77080



5 Jahre
Garantie
kostenlos2

Jetzt bei uns

Der neue
Ford Puma Hybrid.
FORD PUMA ST-LINE X 

Body-Styling-Kit, Digitale Instrumententafel 12,3", Ford Power Startfunktion,
Innenspiegel automatisch abblendend, ST-Line Schaltknauf

Bei uns für
€ 24.390,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Puma ST-Line X : 5,0 (innerorts), 4,0 (außerorts), 4,3 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 99 g/km (kombiniert).

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 - 53619 Rheinbreitbach

Tel.: 02224/71147
Fax: 02224/71108

E-Mail: info@schorn.fsoc.de 
www.autohaus-schorn.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Puma ST-Line X 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-
Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC. 2Zwei Jahre
Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie) inkl.
Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber:
Ford-Werke GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Puma
Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevorzugten Ford
Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw. ggf.
Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantie-
bedingungen.


